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J. Timm A Co., Baumschulen, Elmshorn in Holstein 


Zitftt Q.dielt f 


Es gereicht uns zur besonderen Freude, daß wir in diesem Jahre endlich wieder 
in der Lage sind; unseren werten Geschäftsfreunden ein ausführliches Preis¬ 
verzeichnis zu überreichen. Das letzte- erschien im Herbst 1941, also vor rund 
7 Jahren. Es waren harte, scliicksalschwere Jahre für das deutsche Volk und 
damit auch für die deutsche Wirtschaft. Die vor wenigen Monaten durch - 
geführte Neuordnung des Geldwesens, bereitet nunmehr einem allmählichen 
Wiederaufstieg den Weg. Das dieser mit mancherlei Rückschlägen verbunden 
sein wird, bedarf, wohl kaum der besonderen-Betonung. Die Baumschulen werden 
beim Wiederaufbau unserer zerstörten Städte und der Ansiedlung der Hoimat- 
vertriebenen eine bedeutsame Aufgabe zu erfüllen haben. Diese Erkenntnis setzt 
sich erfreulicherweise auch bei den maßgebenden Behörden immer mehr durch. 
Nach dem Zusammenbruch ist es unter' Anspannung aller Kräfte und unter 
großen Schwierigkeiten gelungen, unsero Anzuchten und Kulturen wieder in 
Ordnung zu bringen, sodaß diese jetzt ein eindrucksvolles Bild der Leistungs¬ 
fähigkeit unseres Betriebes und der Mannigfaltigkeit seiner Bestände darbieten. 
Daß die Folgen der in den verflossenen Jahren notwendig gewordenen Ein¬ 
schränkung in den Anzuchten sich naturgemäß erst im Laufe mehrerer Jahre 
völlig beseitigen lassen, dürfte jedem Fachmann klar sein. Dies gilt ins¬ 
besondere für Obstgeliülzc aller Art, für Rosen und gewisse andere Arten. Der 
übergroße Bedarf hierin wird auch in den nächsten Jahren kaum gedeckt werden 
können. Wir benutzen daher diese Gelegenheit, um unsere geschätzte Kund¬ 
schaft um Verständnis zu bitten, wenn z. Zt. noch nicht alld Wünsche erfüllt 
werden können. 

Die Preise, welche zuletzt im Herbst 1943 den damaligen Gestehungskosten 
angepaßt wurden, mußten aufgrund einer erneuten Überprüfung bedauerlicher¬ 
weise zum überwiegenden Teile Wiederum erhöht werden. Die Berechtigung 
dazu wird ein jeder verstehen, der die ständig steigende Verteuerung der 
Betriebsmittel und Unkosten verfolgte. Wie weit den behördlichen Maßnahmen 
auf dem Gobiete der Preissenkung Erfolg beschieden sein wird, muß abgewartet 
werden. Jedenfalls ist die Lieferung qualitativ einwandfreier Pflanzen natur¬ 
gemäß nur gewährleistet, wenn die Preise ausreichend sind und den Betrieben 
eine angemessene Existenzgrundlago sichern. 

Abschließend danken wir unserem großen Kundenkreise für das uns auch im 
letzten Jahre erwiesene Vertrauen. Es wird unser unermüdliches Bestreben soin, 
es auch künftig durch gewissenhafte Ausführung aller Aufträge und durch 
eine verständnisvolle Berücksichtigung besonderer Wünsche zu rechtfertigen. 
Möge das vorliegende Verzeichnis die gleiche freundliche Aufnahme findon 
wie seine Vorgängerl 

Elmshorn , im Herbst 1948. 



(Hüte, ßeoc&en. Jie; 
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Obstbäume und Fruchtsträucher 
1. Obstbäume 

Äpfd Und Birnen siehe Sortenverzeichnis Seite G 
Hochstämme; Stammhöhe IGO—180 cm .. 


,, auf frostharte Stammbildnor in Kronenhöhe veredelt. . 

Ilalbstänimc, Stammhöhe 125—150 cm ... 

m auf frostharte Stammtnldner in Kronenhöhe veredelt. . 

Buschbäume, Stammhöhe 60 cm, 2jährig . 

3—4 jährig . 

Senkrechte Schnurbüumc, Stammhöhe 40 cm, 2jährig . 

n 3—4 jährig . 

Ein- bis zweijährige Veredlungen (Okulate) auf starkwachsende 
Typenunterlagen (XI u. XVI) und auf Sämling veredelt 
Ein- bis zweijährige Veredlungen auf schwachwachsende und 
mittelstarkwachsende Typen veredelt . 


st.-u: 

1 St. 

100 St. 

cm 

DM 

DM 

7—9 

4.50 

360.— 

9—10 

5.50 

450 — 

10—12 

7,— 


7—9 

5.— 

400.— 

9—10 

6. — 

480.— 

10—12 

7 50 


6—8 

3.50 

280.— 

8—10 

4.60 

360.— 

10—12 

5.50 


6 j —8 

4.— 

320.— 

8—10 

6.— 

400.— 

10—12 

6.— 



4.— 

320.— 


5.— 

400.— 


3.— 

240 — 


3.60 

280'.— 


1.80 

140 — 


2._ 

160.— 


Pflaumen und Zwetschen 

Hochstämme, Stammhöhe 160—180 cm . 


siehe Sortenverzoichnis S 3ite 8 


auf Stammbildner in Kronenhöhe veredelt 


Halbstämmc, Stammhöhe 12'5—150 cm 


,, auf Stammbildner in Krononhöhc veredolt 

Vicrtelstämme, Stammhöhe 80—100 cm . 

Buschbänine, Stammhöhe 60— 60 cm, 2jährig . 

m 3—4 jährig. 

Einjährige Veredlnngen . 

Zweijährige Veredlungen .. . 


Süß« und Sauerkirschen 

Hochstämme, Stammhöhe 160—180 cm . 

Halbstämmc, Stammhöhe 126—150 cm 

Bösche, 1 jährig . . . 

*• Stammhöhe 60—60 cm, 2jährig . 


siehe Sortenverzeichnis 


7—9 

5.— 

400 — 

9—10 

5.60 

450 — 

10—12 

7.— 

660 — 

7—9 

5.50 

460.— 

9—10 

6.— 

480.— 

10—12 

7.50 

6 60.— 

6—8 

4.— 

320 — 

8—10 

4.60 

360 — 

10—12 

5 — 


6—8 

4.50 

360.— 

8—10 

5.— 

400 — 

5—7 

3.60 

280.-^ 

7—8 

4.— 

320 — 

3.60 

280.— 


4— 

320 — 


2.— 
3.— 

160.— 

Seite 9 

7—9 

4 50 

360 — 

9—10 

5.50 

450.— 

10—12 

7.— 

660.— 

6—8 

3.50 

280.— 

8—10 

4 — 

820 — 


2.80 

225.— 


4.— 

320.— 
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Obatbäumc und Fruchtstriiucber 


St.-U. 

cm 


Fächer, 1 jährig . • 

,* Stammhöho 40 cm, 2jährig. 

Vogclkirschcn-Hcistcr, mindestens 180 cm hoch. 0—8 

M Wildstämme mit Kronen . 7— 9 

9—10 


10—12 


Pfirsiche und Aprikosen siehe Sorten Verzeichnis Seite 9 

Hochstämme, Stammhöhe 160—180 cm, auf Stammbildner in 

Kronenhöhe veredelt .. . 

Halbst am me, Stammhöhe 125—150 cm, auf Stammbiidner in 

Kronenhöhe veredelt . 

Buichbäume, ljährig, aul‘ Pfirsichsämling veredelt . 

,, ljährig, auf Pfiaumensämling oder Senker . 

,, 2 jährig, auf Pflaumensämling oder Senker. 

PfirsichSämlinge mit nachweisbarer Abstammungsangabe der 
Sorten: 

Roter Ellerstädter, Weißer Ellerstädter, kernechter vom Vor¬ 
gebirge und Proskaucr, 1jährige Büsche . 

2jährigo Büsche . 

Fächer, ljährig, auf Pfirsichsämling veredelt . 

,, 2jährig, auf Pfirsichsämling veredelt . v . 

(Stammhöhe 40 cm) 

,, ljährig, auf Pflaume veredelt . 

„ 2jährig, auf Pflaume veredelt . 

(Stammhöhe 40 cm) 


1 st. 

100 st. 

UM 

4.— 

' UM 

2.80 

225.— 

3.50 

280 — 

4.— 

320 — 

4.50 

360.— 


6.60 


3." 50 

280 — 

1.— 

320.— 

4.50 

360.— 

2.50 

200.— 

3.50 
r } _ 

280.— 

ei— 


5.50 


0.50 



'Walnüsse 

Hochstämme, 100—18,0 cm . 

Halbstämmc, Stammhöhe 125—150 cm 


HeUter, 150—200 cm ... 

,, 200—250 cm .. 

Walnüsse aus anerkannten Saatgut, wenn die Bäume als solche 
gekennzeichnet, 25 o/o Aufschlag. 


8—10 8 .— 

10—12 10 .— 

12—14 12.— 

0 — 8 6 .— 

8—10 7 — 

10—12 9.— 

6— 7 6.— 

7— 9 6.— 


Quitten und Mispeln siehe Sortenverzeichni Seite 9—10 

Hochstämme, Stammhöhe 160 cm . 

Halbstämmc, Stammhöhe 125—150 cm . 

Bnschbäume, ljährig .. 

,, 2 — 3 jährig (Stammhöho 40 cm) . 

Eßbare Ebereschen siehe Sorbus aucuparia moravica, Seite 36 
kirschäplel siehe unter Malus, Seite 28 


5 — 400.— 

4.— 320.— 

3.50 280 — 

4.— 320.— 


2. Beeren: und Schalenobst 


J ohanni sbeer en siche Sortenverzeichnis Seite 10 

Sträuchen 3— 5 Triebe .. 

t Sträucher 5— 8 Triebe . 

Sträuchen 8—12 Triebe ... 

Für die Sorten: Heros, Fays Fruchtbare, Laxtons Hr. 1 und 

Weiße aus Jüterbog ."..3—5 Triebe 

5—8 Triebe 
8—12 Triebe 

Hoch- und Halbstämine mit mindestens 2 — 3 Trieben . 

4 und mehr Triebe . 


J St. 
UM 
0.50 
0.75 
1 — 


100 St. 1000 St. 
UM UM 


4.0 — 
60 — 
80 — 


0.60 

48 — 

430 — 

0.90 

72 — 

650.— 

1.20 

90— 

860 — 

2.50 

200 — 


3.— 

240.— 



Stachelbeeren 


siehe Sorten Verzeichnis Seite 10 


Sträucher, 3—5 Triebe . 

Sträucher, 5—8 Triebe . 

Sträuchen, 8—12 Triebe . 

Hoch- und Halbstämmc, 2—3 Triebe 

4—ß Triebe 
6 und mehr Triebe 


0.80 64 — 

1.20 96.— 

1.50 120.— 
2— IGO.— 

2.50 200 — 
3.*— 240.— 








































Obstbau me und Fruclitsträucher 


ß 


Himbeeren 

Preußen und Deutschland, gesund und gut bewurzelte. 

1 jährige Ruten 
verpflanzte Ruten 


1 St. 100 St. 
DM DM 


0.10 30.— 

0.50 40.— 


Brombeeren 

Wilsons Frühe (Vierländer Frühe), aufrechtwachsend. 

ljährige Ruten 
verpflanzte Ruten 

laciniata, kletternd, reift* einige Tage säter als Theod. Reimers, 
hat aber den Vorteil der besseren Winterhärte. 

Verpflanzte Sträucher 

Theodor Reimer» (Amerikanische Sandbrombeere), kletternd, 

verpflanzte Sträuche! 


0.75 60.— 

1.— 80.— 

1.— 80.— 
1.— 80.— 


Haselnüsse siehe Sorten Verzeichnis S nte 10 

Großfriichtigo Sorten, verpflanzte Ableger . . . . . 2.— 160. — 

Aus Samen gezogen (Corylus avellana), siehe Seite 21 


Weinreben 

Black Ilambiirgli, Traube groß, tiefblau, nur fürs Gewächshaus; 
Blauer* Burgunder, schwarzblau, früh; Blauer Portugieser, früh, 
Traube und Beer n mittelgroß, schwarzblau; Försters White Seeil- 
ling, gelblich-weiß, Treibsorte; Früher Leipziger, Beere mittel¬ 
groß, grün, sehr früh; Früher Mallingre, Traube mittelgroß, gelb¬ 
lichgrün fruchtbar und genügsam, sehr früh; Grüner Gutedel, 
mit großen grünen Trauben, mittelfrüh; Friiliburgunder; Roter 
Gutedel, Beere groß, rötlich, mittelfrüh; Perle von G'zaba. Trau¬ 
be u. Beere mittelgroß, früheste Sorte. 1 jährig mit Topfballen» . . . 

2jährig mit Topfballen.... 


Rhabarber 

Flnisfeucr, bis zu den Blättrippen dunkelrote Stiele. Wächst 

•schwer an, aber sehr ertragreich . 

FlmsjuMläuin, mit ganz dunkelroten und rotfleischigen Stielen. . 
Holsteiner Blut (auch Vierländer genannt), rot fleischig und stark- 

triebig . ^ . 

Verbesserter Viktoria, bringt starke Stiele . 


1 St. 10 St. 

DM DM 

3. — 25.— 

4. — 36.— 


DM DM 

1 St. 100 st. 
1.30 .100 — 

1 — 90.— 

0.60 * 50 — 

0.45 35.— 


Erdbeeren 

a) Großfrüchtige Sorten 

Ananas, schwärzlich-rot, sehr aromatisch; Deutsch Evern, früheste 
Sorte, mittelgroß, rot, reichtragend; Hansa (Schwarze König Al¬ 
bert), mittelfrüh-, groß, schwarz-rot, länglich, Fleisch dunkel-rot; 
Oberschlesien, spät, großfrüchtig, rot, starkwüchsig; Sieger, früh, 
groß, rundlich, rot, reichtragend. Bewurzelte Ausläufer..*.... 

Pikierte Pflanzen . 

Hiihiiiarsia, 

Eva Machcrauch, sehr früh, großfrüchtig, tiefrot, reichtragend; 

Georg Soltvrcdcl, i 

Mieze Schindler, spät, großfrüchtig, schwärzlich-rot, sehr haltbar. 

Bewurzelte Ausläufer. 

Pikierte Pflanzen . 


10 St. 100 St. 
DM DM 


0.50 4.50 

0.80 7.20 


0.80 7.20 

1.— 9.— 


b) Monatserdbeeren 

Baron Solemacher und Rügen, ausläuferlose Monatserdbeeren, 
tragen ununterbrochen bis zum Herbst, Frucht besonders wohl¬ 
schmeckend, dunkelrot, hervorragend geeignet als Einfassungs¬ 
pflanze im Gemüsegarten. 1 jährig verpflanzt 0.G0 

2jährig verpflanzt 0.80 


5.— 
7.20 


Spargel 

Buhm von Braunschvrclg, ljährige Sämlinge 
2jährige Öämlinge 


/ 4.50 

6 .— 


1000 Sl;. 
DM 


288.— 
3 GO.— 


540 .— 


100 St. 
DM • 

225.— 

330.— 


DM 

1000 St. 
800.— 


1000 St. 
DM 


40 — 

65.— 


65.— 

80.— 


40.— 

65.— 


40.— 

64.— 













G * Obtftbäuiue und Fruchtsträncher 


Sortenverzeichnis 

Die Buchstaben hinter den S«rtennamen geben an, in welcher Baumform die betreffenden Sorten vorrätig sein 
können. Es bedeuten H = Hochstamm, h ~ Halbstamm, B = Busch und Pyramide, sC — senkrechter 

Schnurbaum und F — Fächer. 


Apfelsorten 


Sommeräp£el 

Früher Viktorlaapffcl, h, B, sO, August, Frucht 
mittelgroß bis groß, hellgelb, leicht gerötet. 
Als Kochapfel und frühe Marktsorte zu em¬ 
pfehlen. 

Klarapfel, H, h, B, sC, Juli—August. Frucht 
mittelgroß bis groß, grünlichweiß, von an¬ 
genehm weinsäuerlichem Geschmack: Baum 
früh- u. reichtragend. Zum Anbau im gro¬ 
ßen geeignet. Guter Pollenlieferant. 

Schöner aus ltath, h, B, August, mittelgroß 
rot. guter Tafelapfel. Aus England einge¬ 
führte Sorte. 

Herbstäpfel 

Croncels, H, h, B, sC, Sept.—Okt. Frucht groß, 
hellgelb, angenehm süßweinig. Baum stark¬ 
wachsend und unempfindlich gegen Kälte, 
liefert guten Blütenstaub. 

Dithmarscher Paradies, h, B, sC, Okt.—Jan. 
Gleicht in der Form dem Prinzenapfel, an 
Geschmack dem Wintertaubenapfel. In Dith¬ 
marschen beliebte Lokalsorte, für Halb-, 
stamm und Zwergform sehr zu empfehlen. 
Einer der feinsten Tafeläpfel. 

Finkenwärder llerbstprinz, H, h, B, sC, Okt.— 
Dez. Frucht groß, länglich, rotgestreift, Lo¬ 
kalsorte aus dem Alten Lande. Baum reich¬ 
tragend. Zum Massenanbau sehr zu empfeh¬ 
len. 

Fürst Blücher, h, B, Okt.—Nov. Frucht groß, 
rundlich, gelb, sehr reichtragond. 

Geflammter Kardinal, B, sO, Okt.—Jan. Frucht 
groß, gelb, rot gestreift, Baum früh- und 
reichtragend. 

Geheimrat Dr. Oldenburg, H, h, B, sC, Okt.— 
Dez. Frucht mittelgroß, goldgelb mit röt¬ 
licher Sonnenseite. Baum früh- und reich¬ 
tragend. 

Gravensteiner, H, h, B, sC. Sept.—Nov. Bekann¬ 
te edle Sorte, sehr saftreich, mit starkem 
Ananasduft und -Geschmack. Verlangt tief¬ 
gründigen, feuchten Boden und geschützte 
Lage. 

Jacob Lcbel, II, h, B, sO, Okt.—Pez. Frucht 
groß, goldgelb, schwach rot gestreift, Baum, 
starkwüchsig und reichtragend. Spätblühend. 
Zum Massenanbau. 

James Grieve, H, h, B, sC Sept.—Nov. Frucht 
mittel bis groß, hellgelb, rot gestreift, sehr 
saftig, angenehm würzig, süßweinig. Guter 
Tafelapfel. 

Maren Nissen, h, B, sO, Okt.—Nov. Frucht fein 
gewürzt, ähnlich dem echten Prinzenapfel. 

ltöd Cox, h, B, sO, Nov.—Jan. Frucht mittel¬ 
groß, ähnlich der Cox’ Orangen Rtte., Frucht 
jedoch rot. 

Signe I illisch, h, B, sO, Okt. — Dez. Frucht 
groß, hellgelb, schwach rötlich, von ange¬ 
nehmem Geschmack. Baum reichtragend und 
gesund. 

Wohlschmecker ans Vierlanden, B, Ende Sept. 
—Anfang Okt. Frucht netzartig berostet, 
mittelgroß bis groß, sehr saftreich und 

. wohlschmeckend. Baum früh- ü. reichtra¬ 
gend, frühblühend, guter Pollenspender. 


Winter äpfel 

Adamsapfel, h, B, Nov.—Febr. Große rote. 

Früchte von bestem Wohlgeschmack, leider 
noch sehr wenig bekannt, verdient aber 
größte Beachtung. 

Adersiebener Kalvill, B, sC, Dez.—März. Frucht 
groß, kantig, grünlichgelb, von angeneh¬ 
mem Geschmack. Baum früh- und reichtra¬ 
gend. 

Altenliinder Pfannkuchenapfel, H, h, B, sC, 

März—April.‘Frucht mittelgroß, von platter 
Form. Baum kräftig und gesund, außeror¬ 
dentlich reichtragend. Lokalsorto aus dem 
Alten Lande. 

Ananas - Renette, B, sC, Dez.—Febr. Frucht 
mittelgroß, sehr fein, als Zwergform beson¬ 
ders geeignet. 

Blenheiuier Goldrenette, H, h, B, sO, Nov.— 
März. Frucht groß, goldgelb, rot gestreift, 
wertvolle Tafel- und Wirtschattsfrucht. 
Baum reichtragend, für geschützte Lagen. 

Bohnapfel (Großer Rhein. Bohnapfel), H, h, 
Jan.—Mai. Frucht mittelgroß, streifig ge¬ 
rötet. Baum reichtragend und gesund. Zum 
Massenanbau zu empfehlen. Guter Straßen¬ 
baum. 

Bramleys Sämling, h, B, Dez.—Jan. Frucht 
groß, gelbfleischig, Sonnenseite rotgestreift. 
Baum besonders reichtragend und von kräf¬ 
tigem gesundem Wuchs. 

Coulons Renette, II, h, B, Dez.—März. Frucht 
groß, grünlichgelb, Sonnenseite rötlich ge¬ 
streift. Vorzügliche Tafel- und Wirtschafts¬ 
frucht, dem Schönen aus Boskoop ähnlich. 
Guter Straßenbaum. 

Cox’ Orangen Renette H, h, B, sO, Nov.—Febr. 
Frucht mittelgroß, goldgelb, braunrot ge¬ 
tuscht, von vorzüglichem Wohlgeschmack. 
Eine unserer feinsten Tafelsorten. 

Ranziger Kant, h, B, Nov.—Jan. Frucht mittel¬ 
groß, gerippt, dunkelrot, von angenehm süß¬ 
weinigem Geschmack. 

Fcscfeld (Schöner aus Haseldorf), H, h, B, 
Nov.—Jan. Frucht mittelgroß bis groß, 
prächtig gefärbt. Das gelblichweiße Fleisch 
hat angenehm säuerlichen Geschmack. 

Filippa, H, h, B, sO, Nov.—Jan. Frucht mittel¬ 
groß, gelb, leicht gerötet. Aus Dänemark 
stammend. Gute Tafel- und Wirtschafts¬ 
frucht. 

Freiherr von Berlepsch, h, B, sC, Dez.—April. 
Frucht groß, gelb, Baum starkwachsend und 
reichtragend. 

Gcheimrat Breuhahn, h, B, sC, Dez.—April. 
Frucht groß, gelb, Sonnenseite rot gestreift. 
Baum stark wachsend u. reichtragend. Emp¬ 
fehlenswerte Neueinführung. 

Goldparmäne, H, h, B, Nov.—Febr. Frucht mit¬ 
telgroß, hellgelb, lebhaft rot gestreift, 
Fleisch süßweinig, fein gewürzt. Baum früh- 
und reichtragend. Für gute Lage zum Mas¬ 
senanbau geeignet. 

Grahams Jubiläumsapfcl, H, h, B, Nov.—Jan. 
Frucht groß, gelb, leicht gerötet. Baum 
früh- und regelmäßig tragend. Spätblühend. 
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Ilorncburgcr Pfunnkuchenapfcl. H, h, B, Dez.— 
Jan. Lokalsorte aus dem Alten Lande, Frucht 
-grünlichgelb, sehr groß. Baum äußerst stark¬ 
wüchsig u. sehr reichtragend; hervorragen¬ 
de Wirtschaftsfrucht. 

Jonathan, B, Dez.—April. Mittelgroße Frucht, I 
hellgelb, karminrot überzogen. Amerikani¬ 
sche Marktfrucht. 

Kaiser W ilhelm, H, h, B, sC, Nov.—März. Frucht 
mittelgroß bis groß, goldgelb, lebhaft rot 
gestreift. Gute Tafel- und Wirtschaftsfrucht. 

Krüger» Diekstiel (Achimer Renette, Geller 
Dickstiel, Woltmanns Kenette), H, h, B, Nov. 

- —März. Bekannte Lokalsorte aus der Ge¬ 

gend von Achim. Spätblühend. 

Landsberger Renette, H, h, B, Nov.—Jan. 
Frucht groß, hellgelb, leicht gerötet, von 
angenehm süßsäuerlichem Geschmack. Baum 
gesund und starkwüchsig. Sehr gute Tafel- 
und Wirtschaftssorte. Zum Massenanbau und 
als Straßenbaum. 

Laxtons Superb, h, sC, Dez.—März. Eine Ab¬ 
stammung der Cox’ Orangen Renette. 

>lartiniapfel, H, h, B, sC, Nov.—Febr. Frucht 
mittelgroß, grünlichgelb. Baum gesund und 
reichtragend. Hochfeiner Tafelapfel. Lokal¬ 
sorte aus den Elbmarschen. 

Minister von Hainnierstein, h, B, Dez.— ijärz. 
Frucht groß, hellgelb, leicht gerötet, sehr 
wohlschmeckend und saftreich. Baum außer¬ 
ordentlich reichtragend. 

Neuer Berner Hosenapfel, h, B, sC, Dez.— 
Febn. Frucht mittelgroß, leicht gewürzt, , 
süßweinig. Marktfrucht ersten Ranges. 

Ontarioapfel, H. h, B, sC, Jan.—Mai. Frucht 
sehr groß, flachrund, gelb mit roter Backe, 
von angenehm weinsäuerlichem Geschmack. 
Baum gesund und reichtragend. Zum Massen¬ 
anbau sehr zu empfehlen. - 

**«mmcrscher Kruuimstiel, h, Nov.—März. 
Frucht groß, gelb, rot gestreift. Wirtschafts¬ 
und Tafelfrucht. 


Purpurroter Cousinot (Rotapfel), H,h,B, Dez.— 
Febr. Frucht mittelgroß, von schöner ro¬ 
ter Farbe. Baum sehr reichtragend und ge¬ 
sund. Beliebter Weihnachtsapfol. Gedeiht 
auf leichtem Boden. 

Roter Eiscrapfcl, h, B, Jan.—Sommer. Frucht 
* ziemlich groß, dunkelrot. Gute Wirtschafts¬ 
frucht. 

Schöner aus Roskoop, H, h, B, sC, Dez.—April. 

Frucht groß, grünlichgolb, an der Sonnen- 
. seite rot gestreift, von sehr angenehm wür¬ 
zigem Geschmack. Baum stark wüchsig. Eine 
der besten Apfelsorten. Zum Massenanbau 
und als Straßenbaum. 

Schöner aus Itzstedt, h, B, sC, Nov.—Febr 
Frucht groß, gelb mit roter Backe. Baum 
gesund und starkwüchsig, sehr rcichtragen- 
de Lokalsorte aus Holstein. 

Schöner au» Nordlinusen, h, B, sC, Nov.—April. 
Frucht mittelgroß, grünlichgelb, sonnen- 
wärts rot überzogen. 

Seestermühcr Zitronenapfel, B, sC, Dez.—Jan. 
Regelmäßig u. reichtragende Sorte. Frucht 
rundlich, mittelgroß bis groß, von grünlich¬ 
gelber Färbung. Gute Tafel- u. Wirtschafts¬ 
frucht. 

Stahls Wintcrpriuz, h, B, Jan.—April. Große 
längliche Frucht. Fleisch gelb, Sonnenseite 
stark gerötet, von hervorragend würzigem 
Geschmack. Empfehlenswerte Tafel- und 
Marktsorte. 

Stina Loliinann, h, B, Jan.—Sommer. Frucht 
mittelgroß, grünlichgelb. Guter Geschmack 
und große Haltbarkeit. Baum gesund und 
reichtragend. 

Weißer Winterglockenapfcl, II, h, B, Dez.— 
April. Frucht groß, länglich, Farbe gelb. 
Sonnenseite schwach rötlich. 

Wilstedter Apfel, H, h, B, Dez—April. Frucht 
dunkelrot. Form wie Stahls Winterprinz. 
Wuchs kräftig. 

JKuccalmaglios Renette, H, h, B, sC, Nov.—März. 
Frucht mittelgroß, zitronengelb, sonnen- 
wärts gelbrot verwaschen. Fleisch saftreich, 
fein gewürzt. Wertvoller Tafelapfel. 


Birnensorten 


Sommerbirnen 

Knute Juli, 11, h, B, Ende Juli—Anfang Aug. 
Frucht mittelgroß, lebhaft gelb und rot ge¬ 
färbt, von angenehmem Geschmack. Wert- 
volle Marktsorte. 

Llapp* Liebling, H, h, B, Aug.—Sept. Frucht 
8h’oß, gelb, sonnenwärts rot gestreift. Fleisch 
aaftreich, angenehm gewürzt. Vorzügliche 
Frühbirne. 

**ühe au» Trevoux, H, h, B, Aug.-r—Sept. Frucht 
groß, hellgelb, rötlich gestreift. Gute Ta¬ 
felfrucht. 

t*ute Graue, H, h, Aug.—Sept. Frucht mittel¬ 
groß, von sehr angenehm gewürztem Ge¬ 
schmack. Baum sehr kräftig und reichtra¬ 
gend. 

■* u J e " <*uy°t, H, h, B, Aug.—Sept. Frucht groß, 
hellgelb, sonnenwärts etwas gerötet; leicht 
berostet. Fleisch saftig, süßsäuerlich. Ta- 

_ und Marktfrucht. Sehr empfehlenswert. 

Julidcchuntsbirne, II, h, B, Juli—Aug. Kleine, 
sehr feine Birne. Baum sehr früh- und 
reichtragend. 

»olaiter Birne, h, B, Aug.—Sept. Frucht mit- 
grünlichgelb. Baum starkwachsend. 

Williams Christbirne, H, h, B, Sept. Fruoht 
groß, hellgelb, leicht gerötet. Fleisch schmel¬ 
zend mit zimtartigem Geschmack. Baum ge¬ 
sund und außerordentlich reichtragend. Eine 


unserer besten Täfel- und Wirtschaftsbir¬ 
nen, eignet sich besonders zum Einmachen. 

Herbstbirnen 

Alexander Lueas, H, h, B, Nov.—Dez. Frucht 
groß, gelb, rostig punktiert. Fleisch 
schmelzend, leicht gewürzt. Baum kräftig 
und reichtragend. 

Bliimcnbachw Butterbirne, h, B, Okt.—Nov. 
Frucht mittelgroß, gelb, zimtbraun berostet. 
Fleisch saftreich, angenehm gewürzt. Baum 
reichtragend; verlangt gute Lage. 

Roses Flaschenbirne (Kaiserkrone), H, h, B, 
Okt.—Nov. Frucht mittelgroß bis groß, hell¬ 
gelb, zimtfarbig berostet, saftreich, fein ge¬ 
würzt. Baum mittelstark wachsend, sehr 
reichtragend. Zum Massenanbau zu empfeh¬ 
len. ‘ 

Clairgcau, H, h, B, Okt.—Dez. Frucht sehr 
groß, gelb mit roter Bocke, saftig und’ 
schmelzend. 

Geliert» Butterbirne, H, h, - B, Sept.-Okt. 
Frucht mittelgroß, grünlichgelb, sonnen¬ 
wärts bräunlich gerötet. Fleisch saftreich, 
mit feiner Säure. Baum sehr reichtragend. 

Graf Moltke, H, h, B, Okt. Frucht groß, 
zimtfarbig berostet, sehr saftig und wohl¬ 
schmeckend. Baum früh- und reichtragend. 
Für nördliches Klimä eine der besten Sorten. 









8 


Obstbäume nnri Friichtslräuohcr 


Herzogin von Angoulenie. H, h, B, Okt.—Dez. 
Frucht groß, hellgelb, braun berostet. 
Fleisch schmelzend mit leichter Säura. 
Baum kräftig und reichtragend, verlangt 
aber gute Lage. 

Köstliche aus Charneu (Bürgermeisterbirne), 
H, h, B, Okt.—Nov. Frucht groß, grünlich¬ 
gelb, sonnenwärts gerötet. Fleisch gelblich¬ 
weiß, sehr saftreich, süß mit wenig Säure. 
Baum starkwüchsig und sehr fruchtbar. 
Guter Straßenbaum. Zum Massenanbau sehr 
zu empfehlen; auch für rauhes Klima. 
Napoleons Butterbirne. H, h B, Okt.-Dez. 
Frucht mittelgroß, von edelstem Geschmack. 
Für guten Boden und warme Lage. Ge¬ 
deiht nicht auf Quitte. 

Neue Poitcau, h, B, Okt.—Nov. Frucht groß, 
grün, grau punktiert, mit etwas Kost. 
Fleisch schmelzend und wohlschmeckend. 
Muß rechtzeitig gepflückt werden. Baum 
außerordentlich reichtragend und stark¬ 
wüchsig, Zum Massenanbau u. als Straßen¬ 
baum. 

Pitmaston, H, h, B, Okt.-Nov. Sehr große 

Tafel- und Wirtschaftsfrucht. 

Speckbirne, H, h, B, Okt. Frucht mittelgroß, 
länglich. Baum unempfindlich, sehr reich 
und regelmäßig tragend. Eine der besten 
Wirtschaftsbirnen. 

Triumph aus Vienne, H, h, B, Sept.-Okt. 
Frucht groß, hellgelb, sonnenwärts gerötet. 


Fleisch schmelzend, saftreich. Gute Tafel* 
und Marktfrucht. 

Vereinsdcchautsbirne, H. h, B, Okt.-Nov. 
Frucht groß, hellgelb, leicht geröt t. Fleisch 
saftreich mit feiner Säure. Nur für gute 
Lage. 

Winterbirnen 

Gräfin von Paris, h, B, Dez.—Jan. Frucht 
ziemlich groß, grünlichgelb, dicht punk¬ 
tiert. Fleisch schmelzend, saftreich und 
süß. Empfehlenswerte Wint^rbirne. 

Herrenhäuser Wintcrchristbiruc, H, h, B, Jan.- 
März. Frucht mittelgroß, Sonnenseite ge¬ 
rötet. Wuchs kräftig. 

Joscpliine von Hecheln, H, h, Jan.-März. 
Frucht mittelgröß, grünlichgelb, etwas be¬ 
rostet; wohlschmeckend. 

Le Lectier, H, h, B, Nov.—Jan. Vor¬ 
zügliche Wintcrtafelbirne. Frucht groß, 
hellgelb, rostig punktiert, Fleisch schmel¬ 
zend. Verlangt gutep Boden. 

Madame Vertö, h, B, Dez.—Jan. Frucht mittel¬ 
groß, braun berostet, an der Sonnenseite 
rötlich und sehr wohlschmeckend. Die 
Sorte ist ziemlich fusikladiumfest. 

Pastorenbirne, h, B, Nov.-Jan. Fruoht groß, 
hellgelb. Gute Koch- und Dörrfrucht. 

President Drouard, II, h, B, Nov.—Jan. Frucht 
groß, hellgelb, dicht braun punktiert, 
sehr saftreich und wohlschmeckend. Gute 
Tafelfrucht. 


Pflaumen« und Zwetschensorten 


Borsuiner Zwctschc, H, h, Ende Sept. Frucht 
groß, blau, sehr reichtragend. 

Buhler Frühzwetsche, H, h, B, Aug. Frucht 
mittelgroß, rundlichoval, blau. Baum wird 
groß und trägt sehr reich. Gute Marktsorte. 

Dinmuntpflaume, H, h, B, Mitte — Ende Sept. 
Frucht blau, mittelgroß. 

Emma Leppermann, H, h, B, Aug. Frucht sehr 
groß, länglich-rund, gelb, sonnenwärts hell¬ 
rot. Baum starkwüchsig. 

Erslngcr Frühzwetsche (Goldquelle), H, h, B, 
Ende Juli. Keichtragend, Frucht groß, tief¬ 
blau, gut steinlösend, sehr haltbar. 

Frühe Fruchtbare, H, h, B, Ende Juli—An¬ 
fang August. Frucht mittelgroß, tiefblau, 
Baum sehr reichtragend. Lokalsorte aus 
dem Alten Lande. 

Frühe Reneklode, II, h, B, Ende Aug. Von be¬ 
sonderem, honigartigem Wohlgeschmack. 
Frucht mittelgroß, gelblichgrün. 

Graf Althans, H, h, B, Ende Aug.—Anfang 
Sept. Frucht groß, rundlich, braunrot, stark 
bereift. Baum früh- und reichtragond. 

Große Grüne Reneklode, II, h, B, Anfang— 
Mitte Sept. Frucht mittelgroß, rundlich, 
sonnenwärts rötlich gefleckt. Fleisch grün¬ 
lichgelb, sehr saftreich und süß. Vorzüg¬ 
liche Tafelfrucht. 

nanszwetschc, H,‘ h, B, Ende Sept.—Mitte Okt. 
Frucht mittelgroß, oval, dunkelblau, stark 
bereift. Fleisch gelb, sehr wohlschmeckend. 
Beste Sorte zum Einmachen und zum Mas¬ 
senanbau. 

Italienische Zwctschc, H, h, B, Mitte—Ende 
Sept. Frucht groß, länglich, schwarzblau be¬ 
reift. Fleisch gelb, sehr süß und wohl¬ 
schmeckend. Feine Tafelfrucht. 

Kirkesprianme, H, h, B, Anfang—Mitte Sept. 
Frucht groß, dunkelviolett, Fleisch grün¬ 
lichgelb, sehr süß und saftreich. Baum ge¬ 
sund und reichtragend. 


Kleine Blaue Pflaume, H, h, Ende August. 
Lokalsorte aus dem Alten Lande. 

Königin Viktoria, H, h, B, Ende Aug.—Anfang 
Sept. Frucht groß bis sehr groß, violett, 
außerordentlich reich tragend. Zum Massen- 
anbau geeignet. 

Lützelsachscner Friilizwctsclic, Ii, h, B, Ende 
Juli. Beste Frühzwetsche. Baum sehr ge¬ 
sund und reichtragend. Frucht groß, dun¬ 
kelblau und wohlschmeckend. Beste Markt¬ 
frucht. Zum Massenanbau. 

Nancymirabelle, H, h, B, Anfang bis Mitte Aug. 
Frucht mittelgroß, gelb mit roten Punkten, 
sehr reich tragend. Vorzüglich zum Ein¬ 
machen. 

Oullius Reneklode, H, h, B, Mitte—Ende Aug. 
Frucht groß, gelb, sonnenwärts rot gefleckt, 
Fleisch gelb, zart und saftreich, von gutem 
Geschmack. Baum kräftig und reichtragend. 
Gute Tafel- und Wirtschaftsfrucht. 

Saure Altenländer Frülizwetsehe, H, h, B, Mit¬ 
te—Ende Aug. Frucht groß, dunkelblau mit 
gelblichem Fleisch. Baum sehr gesund und 
reichtragend. 

Schöne aus Löwen, H, h, B, Aug. Frucht sehr 
groß, dunkelviolett. Baum stark wachsend 
und reichtragend. 

The Czar, H, h, B, Aug. Frucht groß, rundlich, 
dunkelblau, wohlschmeckend. Sehr früh- u. 
reichtragend. Gute Tafel- und Wirtschafts¬ 
frucht. 

Waugenheims Frühzwetsche, H, h, B, Mitte 
Aug.—Anf. Sept. Frucht mittelgroß, schwarz¬ 
blau. Wertvolle Tafel-' und Wirtschafts¬ 
frucht. Zum Massenanbau. 

Zesterflethcr, H, h, B, Ende Aug.—Sept. Sehr 
große, frühe, lange blaue Zwetsche mit ge¬ 
sundem, kräftigem Wuchs, reichtragend. 

Zimmers Frühzwetsche, H, h, B, Mitte Aug. 
Reich- und frühtragend, vorzügliche Früh¬ 
zwetsche. 






Obstbäume und Frachtsträucher 
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Kirschensorten 


Sauerkirschen 

Dieinitzer Amarclle, H, h, B, Mitte—Ende Ju¬ 
ni. Frucht mittelgroß, leuchtend hellrot. 
Fleisch sehr zart und saftreich, für den 
Rohgenuß, vorzüglich zum Einmachen ge-, 
eignet. Baum früh- und reichtragend. 

Königin Ilortensc, H, h, B, Anfang—Mitte Juli. 
Frucht sehr groß, hellrot, süßsauer sehr 
wohlschmeckend. 

Köröser Weichsel, H, h, B, F Frucht groß bis 
sehr groß, dunkelbraunrot, Geschmack süß¬ 
säuerlich. Frucht kanh ohne Stiel gepflückt 
werden ohne zu saften. Früh- und reichtra¬ 
gend. Eine der besten Sauerkirschensorten. 

Ostheimer Weichsel, II, h, B, Ende Juli. Frucht 
mittelgroß, dunkel rot, sehr wohlschmek- 
kend, außerordentlich reichtragend. Gute 
Wirtschafts- und Tafelfrucht. 

Rote Maikirscbe, II, h, B, Anfang Juli. Frucht 
mittelgroß, dunkelbraunrot. Edle Tafel- u. 
Wirtschaftsfrucht. 

Schattenmorellc (Große Lange Lotkirsche), H, 
h, B, F, Aug. Frucht groß, dunkelrot. Wert¬ 
vollste aller Sauerkirschen, außerordentlich 
reich- und regelmäßig tragend. Als Fächer¬ 
form zur Wandbekleidung, freistehend als 
Buschbaum, Halb- und Hochstamm ver¬ 
wendbar. Zum Massenanbau besonders ge¬ 
eignet. 

Schöne aus Choisy, II, h, B, F, Anfang Juli. 
Frucht mittelgroß, hellrot, von weinsäuer¬ 
lichem Geschmack. Reichtragend. Sehr wi¬ 
derstandsfähig gegen die Monilia-Krankhcit. 

Süßkirschen 

Braunauer, H, h, 2.— 3. Kirschwocho, schwarze 
Herzkirsche. Frucht reichlich mittelgroß, 
Massenträger mit gutem, pyramidalem Kro¬ 
nenaufbau. 


Uöaissens Gelbe Knorpelkirsche, H, li, Ende 
' Juli—Anfang Aug. Sehr reichtragend. Frucht 
mittelgroß, gelb. 

Große Prinzcssiukirsclie, H, h, Ende Juli. 
Frucht sehr groß, gelb und rot. Fleisch fest, 
sehr wohlschmeckend. Besonders geeignet 
zum Massenanbau und Versand. 

Große Schwarze Knorpelkirsche, H, li, Endo 
Juli — Anfang Aug. Frucht sehr groß, 
schwarzrot, festfleischig; vorzüglich für Ta¬ 
fel und Wirtschaft, guter Straßenbaum. 

Große Braune Werdersche, H, li, 3. Kirsch¬ 
woche, schwarze Herzkirsche. Trägt früh, 
sehr regelmäßig und reich. 

Hedclfiifger Rieseu, II, h, Mitte — Ende Juli. 
Frucht sehr, groß, schwarzrot, festfloischig; 
vorzüglich für Tafel und Wirtschaft, guter 
Straßenbaum. 

Hans klamm Blanke, H, h, 4. Kirschwoche, 
Frucht mittelgroß, Geschmack etwas bitter¬ 
lich. Blüte früh, sehr reich. 

Jorker Späte, II, h, 7. Kirschwoche. Frucht 
klein, Geschmack herbbitter. Wuchs pyrami¬ 
dal, hochwachsend, gesund. 

Kassius Frühe, Tl, h, Mitte Juni. Große schwar¬ 
ze Herzkirsche. Baum sehr reichtragend. 
Eine unserer besten Frühkirschen. 

Napolconskirsche, II, h, der großen Prinzessin¬ 
kirsche sehr ähnlich, etwas früher reifend. 

Schneiders Späte Knorpelkirsche, II, h, Anf. 
Aug. Frucht groß, festfleischig, schwarz- 
braun und sehr wohlschmeckend. Eine der 
besten schwarzen Knorpelkirschen. 

Schubncks Frühe Schwarze, H, h, 3. Kirsch¬ 
woche. Frucht mittelgroß. Geschmack sehr 
süß, wenig Aroma. 

zum Feldes Frühe Schwarze, II, h, 3. Kirsch¬ 
woche. Frucht mittelgroß, Geschmack süß 
und sehr aromatisch. 


Pfirsichsorten 


^*®* ai >de r pfirslch, Ende Juli — Anfang Aug. 
Fruoht mittelgroß, gelblichweiß, karminrot 
überzogen, früh- und reichtragend. 

Antsden, Ende Juli — Anfang Aug. Frucht 
mittelgroß, weißgelb. Sonnenseite dunkelrot. 
behr früh- und reichtragend. Bester Früh- 
Pfirsich. 

Fiscrner Kanzler, Ende Aug. — Anfang Sept. 
* ruoht ziemlich groß, grünlichgelb, saft- 
roich, gut stein lösend. 

**°oi der Obstgärten, Mitte Sept.—Anfang 
Gkt. Frucht sehr groß, gelblich, rot über¬ 
zogen. 


Mayf lower, Juli. Groß, schön karmesinrot, von 
ausgezeichnetem Geschmack. 

Präsident Gricpenkerl, Aug. — Sept. Winter- 
hart, gut für den Norden. 

Proskauer, Aug. — Sept. Frucht groß, schön 
purpurrot, sehr tragbar, winterhart, gut für 
den Norden. 

Rivers Frühpi’irsich, Anfang—Mitte Aug. 

Roter Fllerstädter, Anfangs—Mitte Sept. Frucht 
länglich, rot. 

Triumph, Ende Juli—Mitte Aug. Reichtragen¬ 
de Sorte mit dunkelrot gefärbten Früchten. 

Weißer Fllerstädter, Mitte Sept. Reichtragend. 


Aprikosensorten 


Ambrosia, Juli—August, groß, früh. 

reda-Aprikog^ August. 

«roß© Frühe, Juli—August, reichtragend. 


Luizets Aprikose, Ende Juli ,groß. 

Moorpark, August. 

Naucyaprikosc, Juli—August, orangegelb. 


Apfelquitte 
“»•lener Quitte 
Heretxhj'-Quitte 


Quittensorten 


Champion 
Constantinopel 
Le Bourgeaut 


Persische Zuckerqultte 
Portugiesische Biruquitte 
Bieseuquitte v. Leskovac 
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Obstbäume und Fruchtsträucher 


Mispelsorten 

Großfrüclitige Holländische Kernlose Königliche IV'otUnghani 


Cosford 

Knglisclie Kiesen 
Hnlleschc Kiesen 


Haselnüsse 

Holsteiner Lambertnuß 
Lange Landsberger 
Kölnische Nuß 


Verbesserte Cosford 
Webbs Preisnuß 
Wunder von Kollwcilcr 


Stachelbeeren 


Grüne 


Rote 


Weiße Gelbe 


Grüne Hansa 
Lady Delaniere 
Lovets Triumph 
Lauffeuer Grüne 


Amerikanische Gcbirgsst. 
May Duke 
Kote Triumphbeere 
(Whinh. Industry) 

Kote Orleans 
ülanks Früheste Rote 


Weiße Triumph 

(White Smith) 

W'cißc Volltragende 

(Shanon) 


Honings Früheste 
Gelbe Kiesen 
Lauffeuer Gelbe 
Gelbe Triumph 

(Triumphant) 


Rote 

Erstling aus Vierlanden 
Fays Fruchtbare 
Heros 

Rote Holländische 
Rote Kirsch 


J ohannisbeer en 

Schwarze Weiße 


Daniels September 
Goliath 

Koscnthals Langtraubige 


Weiße Perle 
Weiße Versailler 
Weiße Holländische 






Rosen 


I. Niedrige Rosen 

^uf Rosa canina, R. multiflora und Edelcanina veredelt. 
Bei Früh jahrslief er ung 10% Uberwinterungszuschlag. 



Güteklasse A 

Güteklasse 

B 

Güteklasse C 

1 St. 
DM 

L00 St. 
DM 

1000 st. 
DM 

1 St. 
DM 

100 St. 
DM 

1000 st. 
DM 

1 St. 
DM 

100 st. 
DM 

L000 St. 
DM 

Preis«Gruppe 1 

1.20 

95- 


0.35 

76.- 


0 70 

57 — 


»» 

»» 

2 

1.40 

110.— 


1.10 

88.- 


0.85 

66.- 


»» 

n 

3 

1.60 

128.- 


1.30 

100.— 


0.95 

76.— 


t* 

♦♦ 

4 

1.80 

145.— 


1 45 

116.- 


1.10 

87.- . 



II. Niedrige Rosen zum Topfen 

Bei Frühjahrslieferung 10% Uberwinterungszuschlag. 

Tee, Teehybrid, Remontant und Folyantha auf Rosa multiflora oder Rosa 
rugosa veredelt, extra starke Qualität 100 St. DM 135.—. 


III. Hochstämmige Rosen 

Bei Frühjahrslieferung 10% Uberwinterungszuschlag. 


• 

Güteklasse A 

Güteklasse B 

Güteklasse C 

1 St. 

DM 

k 100 st. 
DM 

1 St. 

DM 

100 st. 
DM 

1 St. 

DM 

100 St. 
DM 

Hochstämme auf Säm* 
lingsstamm 100—120 cm 

5.- 

400.— 

4 — 

320.— 

3.— 

240.— 

75-100 cm 

4.— 

320. - 

3.20 

256.— 

2.40 

190.— 

50- 75 cm 

2.50 

200.— 

2.— 

160.— 

1,50 

100 — 

Trauerstämme 

140-160 cm 

7 — 

550.— 

5.60 

440.— 

4.20 

330 — 

^ über 160 cm 

8.- 

650.— 

6.40 

520.— 

4.80 

390 — 
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Rosen 


Abkürzungen 

a) Gattung: P = Pernetiana, R = Remontant, T — Teerose, TM = Teehybride. 

b) Verwendungsmöglichkeit: Gr = Gruppenrose, Schn =• Schnittrose, Tr = Treibrose. 

Die mit einem f versehenen Sorten dürfen als Buschrosen bereits ab 2 Triebe als erste Wahl verkauft werden. 

Tee«, Teehybrid«, Remontant«, Pernetiana« (Lutea«) Rosen 

' Preis- 

Gruppe Verwendung Gattg. 

3 Retter Times, Sport von Briarcliff. Blume länglich spitz, gut 

gefüllt, dunkelrot, duftend. Als Treibrose zu verwenden. Gr, Schn, Tr TJI 

2 Cathrinc Kordes, karminrot, Blumen sehr groß und haltbar. Auf¬ 
rechter Wuchs. . Gr, Schn TH 

2 C ovrnt Garden, lebhaft karminrot mit schwarzen Flecken. Blume 

groß, gut geformt, auf langen Stielen stehend. Schn, Tr TH 

3 ( rimson GJory. Blumen sind enorm groß und gefüllt. DiesFarbe 

ist sammetartig schattiert. . Gr, Schn T1I 

- Raine Edith Helen, Blume ^ehr groß, stark gefüllt, leuchtend rosa, 
ohne Nebenton, auf langen, steifen Stielen stehend. Pflanze 

kräftig und gesund, herrlicher Duft. . Gr, Schn, Tr TH 

3 Ellipse, hellzitronengelbe, leidlich gefüllte Blumen. Knospe lang- ' 

gestreckt, edle Form. Sehr reichblühend. Wuchs gut buschig. Gr, Schn TU 

2 Etoilc de Ilollande, dunkelblutrot, edel geformte Blume mit 

schönem Duft. Pflanze gesund und wüchsig, ungeheuer reich¬ 
blühend. Eine der schönsten dunklen Rosen. . Gr, Schn, Tr T1I 

i 3 Geheimrat Dulsberg, reingelb wie Julien Potin. Wuchs wie Rap- 
ture, glänzendes gesundes Laub, wertvolle Schnittrose, 

schwacher Duft.‘. Gr, Schn, Tr TH 

3 Glori di Itoma, leuchtendrote Dame Edith Helen. . Gr, Schn TJL- 

5 Gloria Dci, goldgelb, am Rande rot überlaufend, äußere Blüten¬ 
blätter rötlich, stark gefüllt, gut duftend. Wuchs kräftig, 

Laub groß, glänzend und gesund. . Gr TH 

3 Gretel Greul, Sport von Rapture, welch© eine bedeutende Ver¬ 
besserung darstellt. Blume größer als bei der Stammsorte, 
anfangs karrr^inrot, beim Erblühen in karminrosa über¬ 
gehend. Eine gute neuere Treib-, Schnitt- und Gartenroso. Gr, Schn, Tr TH 

2 Heinrich Wcndland, kapuzinerbraunrot. Außenblätter rein leuch¬ 

tend goldgelb, auf langen Stielen aufreclitstehend. .... Gr, Schn P 

t 2 Julien Polin, Blüte groß, zitronengelb mit dunkelgelb. Wuchs 

kräftig, Laub hellgrün, sehr reichblühende Schnittsorte. . . Gr, Schn, Tr P 

3 Kathrine Pechtold, orangerot, mittelstark gefüllt, gut duftend. Gr, Schn TII 

2 Luis Rrinas, Blum© enorm groß, gut geformt, orangefarbig, gut 

duftend. Wuchs kräftig. . Gr P 

2 Luna, hellgelbe Blume, starkwüchsig mit gesundem Laub, 

duftend .. Gr, Schn TH 

t 2 Mine. G. Forest C'olcombct, dunkelkarmin mit Scharlach unter¬ 
mischt, aufrechter Wuchs . Gr, Schn TH 

2 Mary Hart, Sport von Talisman. Blume sammetartig braunrot, 
nicht verblauend. Aufrechtwachsend, sehr reichblühend und 

gut duftend . Gr, Schn, Tr TII 

1 Mevrouw G. A. van Rössern, Blume eigenartig gefärbt, dunkel¬ 

orange mit aprikosenfarbig auf goldgelbem Grunde, stark- 

wachßende, reichblühende, gute Treib- und Gruppenrose.. . Gr, Sohn, Tr P 

2 Mrs. Edward Laxton, Blume enorm groß und herrlich geformt, 

Farbe leuchtend orange. Belaubung gesund, Wuchs straff 

aufrecht. Empfehlenswerte Sorte. . Gr, Schn TH 

2 Mrs. Henry Winnet, leuchtend scharlachrot. Blume groß, von 

edler Form. Eine unserer besten Schnittrosen, duftend. . . Gr, Schn, Tr TH 

t 2 Mrs. Pierre S. du Pont, Blume gelb auf bckergelbem Grund, „ 

lang und festgestielt, Belaubung glänzend hellgrün. Gr, Schn TH 

3 Narzisse, goldgelb mit rosa Hauch an den Petalenrändern. . . Gr, Schn TH 

2 Orange Rapture, orangegelber Sport von Rapture. Sonstige Eigen* 

schäften wi‘e Stammsorte . Gr, Schn, Tr TH 

2 Oswald Sieper, Blume groß, weiß, gut gefüllt, auf langen Stielen 

stehend. Gute Schnittrose. . Gr, Schn TH 

t 3 Perle von Alsmeer, Blume leuchtend rot, gut gefüllt, sehr wert¬ 
volle Neuheit. . Gr, Schn, Tr TH 

2 PhJIlis Gold» goldgelbe große Blume gut gefüllt, auf sehr langen 

Stielen, gut für Schnittzwecke geeignet . Gr, Schn P 

3 Poinsctia, Blume groß bis sehr groß, gut gefüllt, aufrecht auf 

kräftigen Stielen stehend. Farbe feurig scharlachrot, nie 

verblauend. Ein© gut© Treib-, Schnitt- und Gartenrose. . . Gr, Schn, Tr TH 

2 Präsident Herbert Uoover, kräftiger, gesunder Wuchs, lange 
Stiele, spitze Knospe, orangerosa bis kupferrot, in der Knospe 

glänzend orangegell) mit lebhaft rosenrot, gut duftend. .. Gr, Schn, Tr TH 
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Preis- 

Gruppe 

2 Rapture. Sport von Mme. Butterfly. Blüte leuchtend rosa, wohl¬ 
riechend. .. . 

Verwendung Gattg. 

Gr. Schn. Tr TH 

3 

R. !H. S. Queen Mary, dunkellachsorange, edle Form auf langen 




kräftigen Stielen, vollgefüllt, Wuchs kräftig. Für Trei¬ 
berei seht* wertvoll. .. 

Gr, Schn, Tr 

Tll 

2 

Rote Rapture, Sport von Rapture, ist in allen Eigenschaften, 
bis auf die Blume, der Stammsorte vollkommen gleich. Die 
Blüten sind dunkler im Ton, otwa dunkelrosa. . 

Gr, Schn, Tr 

TU 

t 3 

Sterling, hellrot in zartrosa übergehend. Blume groß, schöne 
Form auf langen Stielen, duftend. Für alle Zwöcke zu 
empfehlen. ... 

Gr, Schn, Tr 

T1I 

2 

Texas Ccntennial, Sport von Pres. Herbert lloover, Blume braun¬ 
rot bis bronzerot. Sonst die gleichen guten Eigenschaften wie 
die Stammform . 

Gr, Schn, Tr 

TH 


PolyanthaoRosen 

^egon .ihrer reichen Blütenfülle, die bei sachgemäßer Behandlung fast ununterbrochen den ganzen Sommer 
anhält, sind sie besonders zu Gruppen und Einfassungen geeignet. 


Abkürzungen: Pol — Polvantharose, Pol»H — Polyantha-Hybridc. 

Preis- 

Gruppe Gattung 

1 Anne Mede Foulscn, Wuchs kräftig, Farbe feurig blutrat, sehr groß¬ 

blumig, nicht verblauend. Pflanze vollkommen krankheitsfrei. Pol-11 
1 Betty Prior, außen karmesinrosa, innen etwas heller; Blume sehr groß, 

in Büscheln. Wuchs kräftig, ca. 60 cm hoch werdend. . Pol 

1 Dagmar Späth, Sport von Jos. Guy, mit alabasterweißen Blumen, die 

anfangs zart rosa überhaucht sind, sonst wie die Stammsorte. . .. Pol 
1 Donald Prior, Blumen in Dolden, fast ungefüllt, feurig scharlachrot, 

„ von großer Leuchtkraft wie bei keiner anderen Rose und sehr 

haltbar. Wuchs stark, Belaubung krankheitsfrei. . Pol-Il 

1 Else Foulscn, rein leuchtendrosa, sehr reichblühend, 60—7 0 cm hoch. 

Gute Schnittsorte. . Pol 

2 Ericli Prahm, wird 60—70 cm hoch, frühblühend, Knospen lang, spitz, 

gelblichrot,,geöffnet karminscharlach mit gelber Mitte. Sehr halt¬ 
bar, verbrennt nicht. „ .. Pol-Ii 

2 Erna Grootendorst, dunkelrot, großblumig, sehr reiclibl übend, wert¬ 
vollste Neuheit. .. Pol 

1 Feuerschein, Sport von Jos. Guy, leuchtend feurigrot. Wuchs ähnlich 

der Stammsorte, etwas mehr Toehybridon -Charakter. Besonders 

zum Topfen geeignet ... Pol 

T 1 Frau Astrid Späth, Sport von .Jos. Guy. rem .rosafarbene, großblumige 
Polyantharose, gleich gut für Freilandgruppen als auch für Topf¬ 
kultur. .... Pol 

1 1 Grult an Aachen, gelbliclirosa, gut gefüllt, großblumig, sehr reicli- 

blühend. . . . Pol-Il 

•1 J. F. Hüller, Sport von Rödhätte, feurig blutrot; Blunjc groß, in mäch¬ 
tigen Dolden, sehr haltbar, gesundes Laub. . Pol 

1 Joseph Guy, lebhaft scharlachrot, großdoldig und gut gefüllt, außer¬ 
ordentlich reichblühend, eine der besten Polyantharoscn. . Pol 

ü Käthe Duvigncaii, dunkelglutrot, Blumen sitzen in großen Dolden zu¬ 

sammen, Pflanze sehr starkwüchsig. Eine außergewöhnlich rein¬ 
blühende Gruppenrose. ... Pol-Il 

1 Kirsten Ponlsen, leuchtend Scharlach, gesundes Laub, Gü—7 0 cm hoch. Pol 

4 Orange Triumph. Blumen vollgefüllt, ,orangeschariachrot, in großen 

Dolden, Wuchs stark, Belaubung gesund. Sehr gute Beet- und 

Schnittrose. .. Pol-Il 

1 Faul Crampcl, ähnlich der Gloria Mundi, nur leuchtender in der Farbe. Pol 

i Fink Aachen, rosa, Sport von Gruß an Aachen, etwas starkwüchsiger, 

sonst gleich wertvoll wie die Stammsorte. ., .. I . Pol 

1 Rödhätte, leuchtend karminrot, nicht blau werdend. . Pol 

7 2 Rosenelfe, zartrosa, Innenseite rosigweiß, Blumen ziemlich groß, in 

Büscheln blühend. Wuchs mittelhoch. .. . Pol-II 

7 Rouge, Sport von Rödhätte. Farbe sehr lebhaft leuchtend karminrot. 

Wuchs etwas stärker als die Stammsorte. Wertvoll für Topfkultur. Pol 
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Strauchrosen 

Abkürzungen: Bourb = Bourbonrose, Can = R. canina, Cent.-Muse = Moosrose, Gail = Rosa gallica, Lamb - 
Lambertianarose, Lut R. lutea. Mult R. multillora, Pimp R. pimpinellifolia, Rub - R. rubigiriosa 
Rüg. R. rugosa, Set = R setigera. Wich R. wiechüraiana, Tr auch als Trauerstämme vorhanden. 


Prob 


Lattung 

Höhe 

Blüte¬ 

Gruppe 


ca. cm 

beginn 

3 

Conrad Ferdinand Meyer, rosa, stark gefüllt, sehr 
wohlriechend, Strauch starkwachsend, besonders 
schön, remontierend. 

Rüg 

100—200 

3. Woche 

3 

Hamburg, immerblühende Gruppenrose, winterüart, 
feurig scharlachrot . 

Lamb 

200 

6. Wocluj 

3 

Hcrrcnliauscn, immerblühende KLettor- und Straücli- 
rose. Die Blume ca. 6 cm Durchmesser, ist rein- 
weiß, etwas grünlich schimmernd, vollgefüllt. 

Lamb 

200 

5. Woche; 

3 

3 

3 

Leipzig, feurigorangcscharlach, sehr reichblühend, mit 

Polyantha-Charakter. . 

flloycsii (Hemsl. et Wils.), karminrot, einfachblühend, 
große, glatte, krugförmige Früchte, die im Herbst 
eine besondere Zierde bilden, starkwachsend. 

3fcw Dann. Tr, immerblühend, von zartrosa Farbe, 
gut gefüllt, sehr winterhart und widerstandsfähig. 

Wich-H 

100 

200—300 

121)—150 

3. Woche 

5. Woche! 

3 

3 

Itubiginosa inagiiifica, karrninrosa, halbgefüllt, duf¬ 
tend, besonders schön und, reichblühend, gute 

Heckenrose . 

Sangcrhauscn, immerblühende Kl etter- und Strauch¬ 
rose. Die halbgefüllte Blume hat einen Durch¬ 
messer von ca. 12 cm und ist leuchtend feurigrot. 

Lamb 

150—200 

100—150 

3. Woche 

5. Woche 

3 

Schwerin, Blume groß, gut gefüllt, in Büscheln blü¬ 
hend. Farbe feurigbiutrot. Aufrechter Wuchs, voll- 
kommen winterhart, remontierend. . 

Lamb 

200 

5. Woche 

3 

Sclfcolorcd, ein roter Sport von gallica versicolor, 
duftend, große Blüte, gefüllt. . 

Gail 

100 

7. Woche 


Kletterrosen (Rank» oder Schlingrosen) 
Lambertianarosen siehe unter Strauchrosen 

Zur Bekleidung von Mauern, zur Herstellung von Hecken und Laubengängen und von Pyramiden oder Schirmen 
auf Rasenflächen sowie zum Beranken von Böschungen außerordentlich geeignet. Manche Sorten lassen sich auch 

gut als Strauchrosen verwenden. 

Preis- 

Gruppe 

4 American Pillar, leuchtend karrninrosa mit weißer Mitte, Blume einfach in großen, 
Rispen stehend. Pflanze starkwüchsig, winterhart und roichblühend. 

4 Climbiug American Beauty« zinnoberrosa, gefüllt, starkwachsend, schwach duftend. 
4 Dorothy Perkins, zartrosa, Blume gut gefüllt, in großen Rispen überreich bis in den 
'September blühend. 

4 Düsterlolie, dunkelrosa. 

4 Kxcclsa, glänzend scharlachrot, gut gefüllt, kräftig und reichblühend. 

4 Gerberosc, mit großen, gefüllten, rosafarbenen, edelrosenähnlichen Einzelblumen, 

• .gesundem, glänzendon Blatt und kräftigem Wuchs, eine der besten rosa 

Kletterrosen, etwas remontierend, schwach duftend. 

4 Glenn Haie, zitronengelb gefüllt, edelrosenähnlich, duftend. Starkwüchsig und hart. 
4 Gneiseuau, schneeweiß, spätblühend, außerordentlich reichblühend, schwach duftend» 

4 Panis Scarlet Climber, dunkelrot, starkwüchsig und gesund, hervorragende Sorte, 
auch gut als Strauchrose. 

4 Royal Scarlet Hybrid, scharlachrot, halbgefüllt. 













Laubhölzer 


Zier« und Nutzgehölze für Park« und Gartenanlagen, in 3—5 jähriger, 
kräftiger Ware, mehrmals verpflanzt aus weitem Stand. 


Allee«, Solitär« und Zierbäume 

Die als ,,3 mal verpflanzt, aus extra weitem Stand“ bezeichneten Bäume sind ln fertigem 
Zustande in besonders weitem Stand verschult. Dadurch ist ein sicheres Anwachsen gewähr¬ 
leistet. Der Stammumfang wird auf 1 m über dem Erdboden gemessen. 


Bei einem Stammumfang von 7—8 cm beträgt die. Stammhöhe ca. 180 cm 

bei 8—10 cm beträgt die Stammhöhe ca. 200 cm 

bei 10—12 cm beträgt die Stainmhöhe ca. 2 25 cm 

bei 12^—18 cm beträgt die Stainmhöhe ca. 240 cm 

bei über 18 cm betvägt die Stammhöhe 240-300 cm 

Auf besonderer! Wunsch können auch Bäume mit höheren oder niedrigeren 
Stämmen geliefert werden. 


Heckenpflanzen 

Die für Hecken geeigneten Pflanzen sind durch ein H kenntlich gemacht. Unsere Hek- 
kenpflanzen ziehen wir auf hochgelegenem milden Lehmboden. Zum Aufpflanzen der 
jungen Quartiere werden nur besonders vorkultivierte Pflanfcen verwendet. 

Durch kurzen Rückschnitt erreichen wir, daß die jungen Pflanzen von unten auf eine 
dichte Verzweigung erhalten. Durch einen reichlich bemessenen Reihenabstand (70 cm) 
kann sich jede Pflanze frei entwickeln. 

Zeichenerklärung: 


B = Bienennährpflanze 
II = Heckenpflanze 
I = Immergrünes Gehölz 
R = Rauchhartes Gehölz, beson¬ 
ders für J Industriegegenden 


St = Steingartenpflanze 
Tr = Trauerbaum 
Sch .= Pflanze für Schatten oder 
Untorpflanzung 

W = Winterschutz verlangend 


Acer, lihoro, B. 

canipestre (L.), Feldahorn, II, R, Sch, sehr gute Hecken¬ 
pflanze, verlangt aber kalkhaltige Böden, auch als 
Straßenbaurn sehr zu empfehlen, heimisch. Mehrmals 
verpflanzte, regelmäßig geschnittene Büsche aus wei¬ 
tem Stand 


AUeebäume und Stammbiischc, 3 X. verpflanzt, aus ex¬ 
tra weitem Stand, Stammumtang 


Kinnala (Maxim.), II, R, kleiner Baum mit ausgezackten 
Blättern, besonders schöne Herbstfärbung ... 


Höhe 

1 St. 

100 St. 

ca. cm 

DM 

DM 

80—100 

1 — 

80 — 

100—125 

1.40 

110.— 

126—150 

1.65 

130.— 

150—175 

2.— 

160.— 

175—200 

• 2.50 

200.— 

8—10 

8.— 

650.— 

10—12 

9.50 

800 — 

12—14 

12.— 

1000.— 

14—16 

16.— 

1300.—- 

80—150 

1.— 

80 — 
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Laubhölzer 


Acer (Fortsetzung) 

Höhe 

1 St. 

100 St. 

ca. cm 

DM 

DM 

laetuni rubrum (Rupr.) [A. oolchicum rubrum (Booth), A. 

cappadocicum rubrum (Näsh)], mittelhoher Baum mit 

100—125 

1.50 


glänzenden, schwärzgriinen Blättern, die im Austrieb 

125—150 

1.90 


rötlich sind . 

150—200 

2.40 


neguudo (L.), Lsdiciinhorn. Blätter grün gefiedert. 

Heister 

150—200 

1.25 

100.— 

nrgcnteo-varicgatuin (ßonamy). zierliche, weißbunte 

200—250 

1.50 

125.— 

Belaubung. 2—3 jähr. Büsche 

100—125 

2.50 

200.— 

„ fol. aurco-iiiarginatuin (Dieck), mit gelbgerandeten 

Blättern, stark wüchsig. Halbstämme 

125—150 

3.— 


150—175 

"'3.7 5 


„ »dcssaituiii (Rothe), gelbliches Blatt, austreibende Blät- 

ter rötlich überlaufen. Hochstämme 

175—200 

5.— 


palniatuiii atropurpuroum (Nichols.), St, rotblättriger Fächer- 

10—60 

6.— 


ahorn, mittelgroßer Strauch mit tief roter Belaubung. 

60—80 

7.20 


Mit Ballen 

„ disseetuin (K. Koch), St, Japanischer Schlitzahorn, 

80—100 

9.— 


mit zierlich zerschlitzter Belaubung. 

'10—60 

7.20 


Mit Ballen 

60—80 

11.25 


„ „ atropurpureum (Hort.), St, Laub fein geschlitzt, 

40—60 

7.20 


bräunlich rot.Mit Ballen 

60—80 

11.25 


„ „ rubrifoliiiiii (Hort.), St, tief geschlitzt, Laub 

etwas heller als vorhergehende Varietät'. 

10—60 

7.20 


Mit Ballen 

60—80 

11.25 


platauoides (L.), Spitzahorn, sehr guter, heimischer, stark¬ 
wüchsiger Straßenbaum. Heister 

125—150 

1.25 

100 — 

150—200 

1.50 

125.— 

200—250 

1.80 

150.— 


250—300 

2.40 

190.— 

Allccbäiime, Stamm umfang 

8—10 

3.75 • 

300 — 


* 10—12 

6 .— 

100 — 


12—14 

6.25 

600.— 


14—16 

7.50 

600 — 

Allcebäuuie, 3 X verpilanzt, aus oxtra weitem Stand, 

Stammumfang 

11—16 

16—18 

11.— 

12.50 


„ drumiiioiidii (Drum.), Bunte Form mit schönem, brei¬ 

18—20 

20—25 

15.— 

22.— 


tem weißen Blattrand.Heister 

150—200 

200—250 

2.10 

3.— 


Alleebüume, 3X verpflanzt, aus extra weitem Stand, 

» Stammumfang 

10—12 

12—11 

14—16 

7 — 
8.50 
10.— 


,, globoNum (Nichols.), Kugelspitzahorn, bildet regel¬ 
mäßige Kugelkronen, auch ohne Schnitt. 

.illcebiiiiiuc, S tarn inumfang 

8—10 

5.— 

400.— 


10—12 

6.25 

600.— 


12—11 

7.50 

600.— 

" reitciibachii (Nichols.), Blätter schön bräunlich-pur- 

pur, im 2. Austrieb besonders schön. ...... Heister 

125—150 

2.40 



1.50—200 

200—250 

3.— 

3.7.5 


,, seliwodleri (K. Koch), Blutahorn, im Austrieb blutrot, 

später schwärzlicli-grün. Heister 

125—150 
150—200 

2.10 



200—250 

3.75 


Allcebüiiinc, 3 X verpflanzt, aus extra weitem Stand, 

Stammumfang 

18—20 

20—25 

20.— . 
28.— 


pseiidoplataniift (L.), Ilcrgahorn, starkwüchsig, gesund, 

Straßenbaum, heimisch.Heister 

125—150 

1.25 • 

100 — 


1 50—200 

1.50 

125.— 


200—250 

1.90 

150.— 


250—300 

2. 10 

190 — 

Allccbäiime, Stammumfang v 

8—10 

3.75 

300.— 

10—12 

5.— 

400 — 


12—11 

6.25 

500.— 

Allcebäiime, 3 X verpflanzt, aus extra weitem Stand 

16—18 

20—25 

12.50 

22.— 



25—30 

30.— 



30—35 

40.— 

* 

„ leopoldii (Lern.), Austrieb kupfriggelb, später weiß- 

lieh und rosa gescheckt.Heister 

150—200 

3 — 


** 

200—250 

3.75 
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Acer pseiidoplatanus Iropoldii (Fortsetzung) 

Allcebütimc, 3 X» verpflanzt, aus extra weitem Stand, 

Stamm umfang 

saecliariniiin (L.) [A. dnsycarpum (Khrh.)], Silberalwrn. 

hoher, malerisch wachsender Baum mit zierlichen, 
spitz gelappten, unterseits silbergrauen Blättern. 

Heister 


Allccbüumc, Stamm tun fang 


Allecbäuiiir, 3 X verpflanzt, aus extra weitem Stand, 

Starnmuinfang 


’• ^icri (Fax), mit geschlitzten Blättern und hängenden 
/weigern, als Jüinzelbaum sehr zu empfehlen. Heister 


AllcebUiiiue und Stammbüsche, Stammumfang. . 


Allecbäumc, 3 X verpflanzt, aus extra weitem Stand 


^csculu 8> Kastanie. 

****** (Hayn«') [A. rubicundn. (Loisel)], B. Kolblüliende 
Roßkastanie, bildet rundliche^ Kronen und setzt wenig 

f 1 nickte an, Alleebüiimc, Stammumfang . 

'llocbämnc, 3 X verpflanzt, aus extra weitem Stand 

hip|io<*asiauuni (L), B, Roßkastanie . Heister 


\lloc>bäunus Stammumfang 


Alleebäuiuc, *3 X • verpflanzt, aus extra weitem Stand 


m plena (Hort.), Gcfülltblülienile Roßkastanie. Bildet 
regelmäßige Pyramiden, hat eine längere Blütendaiier 
nnd setzt keine Früchte an, eignet sich deswegen her¬ 
vorragend für Verkehrsstrnßen.Holster 

Alleebitunie, 3 X verpflanzt, aus extra weitem Stand, 

Stamm um fang 


anthus, (»öttcrbauin. B. 

Siand ulosa (Desf.). K. hoher Baum mit heller, längsstreifi- 
Ber Kinde, Fiederblätter 50—GO cm lang. Blüten grün¬ 
lich in großen ltispen, später zahlreiche, rötliche Frucht¬ 
stände ... 


Höhe 

1 St.. 

,100 St. 

ca. cm 

UM 

DM 

ljf—il 

10 — 


11—1G 

13.— 


125—150 

1.25 

100 — 

1 50—200 

1.50 


200—250 

1.00 

150. — 

250—300 

VI0 

190 — 

300—400 

3.60 


8—10 

3.7 5 

3Ö0. — 

10—12 

5— 

1 uo. — 

12—11 

G . 2 5 * 

500 — 

11— IG 

7.50 

600 .— 

IG—18 

0.2 5 

750 — 

18—20 

11.60 


12—14 

0. — 


14—IG 

1J .— 


IG—18 

12.50 


125—150 

2.40 


150—200 

3. — 


200—250 

3.7 5 


250—300 

1.70 

\ • 

8—10 

6.25 


1 0—12 

7.50 


12—M 

9.25 


11—IG 

12.50 

. 

12—1 l 

.12 — 


1 1 —IG 

16 — 


IG—18 

17.5) 


18—20 

22 50 


20 — 25 

30.— 


2 5—30 

'\ 0 — - 


10—12 

0.50 


12—14 

1 2.50 

800.— 

11—16 

15.50 

i 000 

20—25 

40.— 


35—40 

85.— 


100—125 

1.25 

100 — 

125—150 

1.50 

125 — 

150—200 

1.00 

1 50.-— 

200*— 250 

2.40 

190.— 

,8—10 

3.7 5 

300. — 

10—12 

5.— 

400. 

12—14 

6.25 

, 50Ö.— 

14—IG 

7.50 

G00 — 

1 6—18 

0.25 

750.— 

.18—20 

11.50 

000. — 

18—20 

1 5. — 

1200 . 

20—25 

22.— 

L 7 6 - 

25—30 

30.— 

2100. • 

30—35 

40, — 

2,200. - 

35—40 

50 — 

4000 — 

40—45 

60.- - 

1800. 

45—50 

75.—- ' 

GO00.- - 

1 50—200 

3 —. 


200—250 

3! 7 5 


8— 10 

8.— 


10— 12 

0.50 


12—1 1 

12 — 


14—16 

3 ft.-- 


IG—18 

1 7.5 0 


18—20 

22.5 0 


20—25 

30. — 


25—30 

40 — 


30—35 

5 5.-— 


35—40 

70.- - 


40—45 

85.— 


45—50 

100 — 



125—150 

1.50 

15 0—200 

1.90 
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Laubbölzer 


Ainus, Eric, B. 

glutinös» (Gaertn.), Sch, Schwarzerle, lieimisch, verträgt 
feuchte Böden. Gutes Windschutzgehölz, zugleich Stick¬ 
stoff Sammler .. Heister 


iucana (Willd.), Sch, Weißcrlc, heimisch, verträgt trockene 
Böden. Heister 


„ aurca (Schelle), Austrieb gelb. Die mänftlichen Kätz¬ 
chen verleihen dem Strauch eine besondere Schönheit 

Heister 


) 

Amelanchier» Felsenbirne, B, Sch 

oblongifolia (Roem.), aufrechter Strauch, bis 6 m hoch wer¬ 
dend, mit länglichen Blättern, Blüte weiß in Trauben. 
Die Früchte lassen sich für Marmelade sehr gut ver¬ 
wenden . 

ovalis (Med.) [A. rotundifolia (Dum.), A. vulgaris (Moench)j, 
aufrechter bis breitwachsender Busch. Blüten weiß in 
Trauben. Früchte bläulichschwarz. 

Andromeda, Laveudclbcide, siehe Pieris, Seite 29 

Aralia, Aralie. 

chiiicnsis mandschurica (Rehd.) LA. elata (Seem.)j. Blätter 
doppelt gefiedert, bis 1 m lang, Blütenrispen groß und 
gelblich weiß; Wuchs baumartig 3—4 m hoch . 

Azalea, Azalee. 

amocua (Lindl.) [R. obtusum amoenum (Relid.)], flach wach¬ 
sender. immergrüner Strauch mit hellvioletten Blüten 
im Mai ..... 

niellitt (Blume) Lhhododendron molle (G. Don)j, blüht Mai 
bis Juni in gelben, orange und roten Schattierungen, 

auch für Halbschatten geeignet . 

Mehrmals verschulte Einzelpflanzen . 

„ Hybriden in veredelten Sorten und schönsten Farben 


obtutta japonica und andere 'obtusa-Varietäten bzw. Hy¬ 
briden, Japanische Azalee, niedrig bleibend, winter¬ 
hart, Form und Farbe der Blüte auffallend schön, in 

den Farben orange, orangerot, lila, rosa . 

pontica (L.) ^Rhododendron luteum (Sweet)], Fontischc 
Azalee, Blüten gelb oder orangegoldgelb in großen lok- 
keren Doldentrauben, stark duftend .. 

Mehrmals verschulte Einzelpilanzen . 


« Hybriden in veredelten und nur besten Sorten.... 
Mehrmals . verschulte Einzelpflanzen .. 


viscosa (L.) [Rhododendron viscosum (Torr.)] bis 1,60 m 
hochwerdender, dichtverzweigter, aufrechtwachsender 
Busch. Blüte Anfang Mai mit Blattaustrieb, weiß bis 

rosa, wohlriechend . 

vuykiaua (Hort.), sehr wertvolle Neuheit, Blüten groß und 
haltbar, Strauch winterhart, überreich blühend, in ver¬ 
schiedenen Sorten .. 


Berberis, Berberitze, B. 

actinacantha (Martius), I, St, halbimmergrüner Strauch mit 
strahlenförmig angeordneten, manchmal blattartigen 
Dornen .. 


Höhe 1 St. 
ca. cm DM 


125—150 1 — 

150—200 1.25 

200—250 ' 1.50 

250—300 1.90 

125—150 1 — 

150—200 1.25' 
200—250 1.50 

250—300 1.90 

125—150 1.90 

150—200 2.40 

200—250 3 — 

300—350 4.50 


60—80 0.90 

80—125 1.20 

60—80 1.25 

80—100. 1.50 


125—175 1.90 

200—250 3 — 


20—30 3.76 

30—40 5.— 

30—40 3.25 

40—50 3.75 

50—60 4.50 

80—100 12.— 
30—40 4.50 

40—50 6.40 

50—60 7.50 

25—30 3.75 

30- — 40 5.— 

40—50 6.25 

40—50 3.75 

50—60 4.50 

60—70 6.25 

70—80 9.50 

80—100 12.— 
100—120 15 — 

120—140 20.— 

140—160 25.— 

30—40 4.50 

40—50 5.40 

50—60 7.50 

80—100 2.5.— 

100—120 30.— 

120—140 45 — 


80—100 15.— 

100—125 20.— 

26—30 3.75 

30—40 5 — 

40—50 6.25 

50—60 8.25 

60—70 10 — 

70—80 15.— 


40—60 3.75 
60—80 5.— 


100 St. 
DM 


80 .— 
100 — 
125 — 
150.— 

80 — 
100 .— 
125.— 
150.— 


75.— 

100 .— 

100 .— 

125.— 


300.— 
400 — 
250.— 
300.— 
376.— 


300.— 
400.— 
600.— 
300 — 
376.— 
500 — 
750.— 


300 — 
400 — 
500.— 



















Laubliülzcr 


Kerberis (Fortsetzung) 

buxiiolia nana (Schneid.) [ß. dulcis nana (Hort.)], II, I, St, 
zwergartig, immergrün, zu Einfassungen geeignet 
canclidiila (Schneid.), I, St,' W, immergrüner Zwergstrauch 
mit kleinen glänz. Blättern, unterseits hell. Mit Ballen 
gugncpainii (Schneid.), I, St, W, bis H /2 m hoch werdender 
Strauch mit schöner immergrüner "Belaubung und ma¬ 
lerischem Wuchs. Mit Ballen 

buokeri (Lern.), I, St, W, immergrüner Strauch mit leder¬ 
artigen Blättern. Blüte Mai bis Juni schwefelgelb. 

Mit Ballen 

•luliauae (Schneid.).-I, St, immergrün, mit lederartigen dun¬ 
kelgrünen Blättern, kräftig bestachelt. . . . JVIit' Ballen 
luenthorcnsis, Neuheit, Kreuzung . zwischen B. thunbergii 
und Julianae, mit starken, aufrechtwachsenden Zwei¬ 
gen und scharfen, großen Dornen, Belaubung schwer 

und schön, dunkelgrün .Mit Ballen 

prattii (Schneid.), 2—3 m hoch werdender Strauch mit 
graubraunen Trieben, Früchte lachsrot, leicht bereift 
stenophylla (Lindl.), I, St, W, immergrün, Zweige überhän¬ 
gend, außerordentlich reichblühend, Blüten goldgebo. 
Sehr wertvoller, schöner Strauch, wird bis zu 1 m 

hoch. Mit Ballen 

thunbergii (D(J.), II, niedriger, ca. 1 m hoch werdender 
Strauch, im Mai mit blaßgclben Blütenglöckchen, im 
Herbst mit korallenroten Früchten, schöne Herbstfär¬ 
bung . 

11 atropiu-puren (Hort.), II, Wuchs und Farbe der Blüten 
wie Stammsorte, mit tief bronzerotem Laub, eine der 
wertvollsten Heckenpflanzen für den modernen Garten, 

verträgt jeden Schnitt.. 

▼crrueulosa (Hemsl. et Wils.), D, St, W, sehr wertvoller, bis 
1 m hoch werdender immergrüner kugelförmig wach¬ 
sender Strauch mit hellgrüner, scharf stacheliger, klei-, 
ner Belaubung. Blüten g-oldgelb, Früchte länglich he 1 !- 
blau. .... Mit Ballen 

Betula, Birke. 

pubcMceiiH (Ehrh.), IMoorbirke, heimisch. Größen und Preise 

wie B. verrucosa . 

verru<*onn (Ehrh.) Sanilbirke, Zweige hängend, heimisch. 
Heister. Mit Ballen 25 0/0 Aufschlag, mindestens DM 
0.25 je Stück ... 

Allecbüunic, Stammumfang 


3 X verpflanzt, aus extra weitem Stand 


3 X verpflanzte, 2—3 stämmige Bäume mit Ballen. Der 
Preis ergibt sich aus der Summe der vorhandenen 
Stammstärken abzüglich 20 0 / 0 . Vorrätig sind Bäume 

mit Gesamtstärken von 30—50 cm . 

laciniata (Hort.), gCMclilitzbliUtrige Birke. 

3 X verpflanzte llochNtäninjc mit Ballen. Stammumfang 


tristis (Hort.), Tr, Trauerbirke, feinzweigige Hänge¬ 
form mit aufrechtwachsendem Spitzentrieb. Mit Ballen 
3 X verpflanzt, aus extra weitem Stand, mit Ballen, 
Hochstämme, Stammumfang 


s .vouugii (C. Schn.) [B. vorr. elegans (Hort.)], Tr, l'ouiigs 
Trauerbirke, mit scharf hängenden Zweigen. Mit Ballen 


Hochstämme, 3 X verpflanzt, mit Ballen, 

Stammumfang 


19 


Höhe 

1 St. 

100 St. 

ca. cm 

DM 

DM 

15—20 

0.50 

40.— 

20—25 

0.70 

56.— 

25—30 

b.— 

200 — 

30—40 

3.75 

250 — 

30—40 

3.75 

250 — 

40—50 

4.50 

300 — 

50—60 

6.— 


60—80 

7.50 


30—40 

3.75 


40—50 

4.50 


50—60 

6.— 


60—80 

7.50 


40—50 

4.50 


40—60 

4.50 


40—60 

0.75 

60 — 

30—40 

3.75 


40—60 

4.50 


30—40 

0.50 

40.— 

40—60 

0.60 

50— 

60—80 

0.75 

60.— 

30—40 

0.75 

60— 

40—60 

1 .— 

80 — 

60—80 

1.25 

100.— 

25—30 

3.— 

200 — 

30—40 

3.75 

250 — 

40—50 

4.50 


125—150 

1.25 

100.— 

150—200 

1.50 

125.— 

200—250 

1.90 

150— 

250—300 

2.40 

190.— 

300—350 

3.— 

250.— 

350—4*00 

3.75 

300.— 

7—8 

3.— 

250.— 

8—10 

3.75 

300.— 

10—12 

5.— 

400.— 

12—14 

6.25 

500.— 

8—10 

5.60 

450.— 

10—12 

7.50 

585 — 

12—14 

9.— 

750.— 

16—18 

12.50 

1000 .— 

18—20 

15.— 

1200.— 

20—25 

22.— 

1760.— 

25—30 

30.— 

24.00 — 

30—35 

40.— 

3200 — 

12—14 

Is¬ 


14—16 

is.— 


16—18 

22.50 


18—20 

30.— 


200—250 

7.50 


250—300 

9.— 


10—12 

11.— 


12—14 

15.— 


14—16 

18.— 


125—150 

5.— 


150—200 

6.— 


200—250 

7.50 


250—300 

9.— 


6—8 

8.— 


8—10 

9.50 
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Laublijilier 


Buddleia, Buddlric. Fliederspeer, SolimHitrliiiKsImscIi, It. 
duvidii (Franch.) U>- variabiiis (llcmsl.)j, 'ausgewühlte lang- 

traubige Varietät . 

M Ile de Franc« (Hort.)» Blütenrispen bis HO cm lang, 
dunkelpurpur . 

Buxus, Biichshuum, I. sc. 

auffruticosa (L.), II, FHrfassungsbucJiKbuuni 

1 lfd. m 
•100 lfd. m 
verpflanzt 1 lfd. m 

100 lfd. in 

juponiea aurea (Ilort.), II. Sch, Blätter goldgelb, liebt llcdb- 

schatten, bis 2 m hoch werdend .. 

,, nana (Hort.), I, St, Zweige niederliegend, sehn langsam 
wachsend .,.. 

seinpervirens arboresecns (L.), II, Sei», mehrmals vorschulte 
Hcckonpf tanzen, ohne Ballen . 


Hecken pflanzen, mit Ballen 


Pyramiden 


kugeln und Halbkugeln. Breite oder Höhe 


Breite Biisclie, Breite oder Höhe . . 


Höhe * 

1 st. 

100 St. 

ca. cm 

DM 

DM 

100—150 

1.— 

80— 


1.50 

■ 


0.55 
40— 
0.90 


30—40 

3.7 5 


40—p0 

5.60 


15—20 

2.40 


30—40 

4.80 

320.— 

15—20 

0.50 

40.— 

20—25 

(\6 5 

50.— 

25—30 

0.7 5 

00— 

30—40 

0.90 

75.— 

2*5 — 3 0 

1.60 

100.— 

30—40 

1.80 

126.— 

40—5-0 

2.70 

180.— 

00—70 

0 — 


70—80 

7.50 


80 — 90 

9.— 


20—25 

3.— 


25—30 

3.75 


30—35 

5.40 


35—40 

7.50 


40 — 00 

4.50 


• 00 — &0 

5.40 



80—100 


Calluna, Besenheide. B, I. St. 

vulgaris (Salisb.), Brsenheidr, karminro.-a, August—Sepb 

tember . ....'. 

,, alba (Sweet) 

., alportii (Kirchn.) 

., aurea (Forb.) 

., enprea (Boan.j 

ini ii iins« (Hort ), Zuerg-Besrnheide 
., plena II. K. Beale (Hort.) * 
tejuuis (Hort.) 


S—12 cm Durehni. 
über 12 cm Durchm. 


0.35 25 — 

0.75 50.— 

1— 75.— 


Calycatlthus, («euitrzstraucli, kelelibliinie. 

floridiis (L.), 11 , sparrig wachsend, wird 1—ID« m hoch, 

braune Blüten, wohlriechend ... 

3 X verpflanzte ■ Einzelbüsche . •. . 

Caragana, Frbscnst rauch. 

arborescens (kam.). II, Baumartiger Frh.srnstraiieh, wird 
4—5 m hoch, für Hecken und Vogelschutz geeignet . . 

Carpinus, 1Y ei II buche, "llainbuehe. 

betulus (L.). II, 11, Sch, mehrmals verpflanzt, regelmäßig 
geschnitten, aus weitem Stand. 

Mit Ballen 25°/o Aufschlag, mindestens DM 0.25 Auf¬ 
schlag je Stück . 


3 X verpflanzte Ilcckenpflanzen oder Fyramiden für 

Kinzelstellung. Mit Ballon 25°/o Aufschlag . 

Besonders starke oder breite Büsche, 3 X verpflanzt, 
mit Ballon 2 5°/o Aufschlag . 


.illccbiiiime und Stamuibii^ch«, 3 X verpflanzt, aus • 
extra weitem Stand. Mit Ballen 25°/o Aufschlag. 

Stamm umfang 


40—00 

2.25 

00— 80 

3. — 

80—100 

0 . — 


{ 00—150 

0.00 

50— 

60—‘SO- 

0.90 


80—100 

1.25 

100 — 

100—125 

1.70 

137 — 

12 5—150 

2.— 

1 00. — 

150—175 

2^50 

200.— 

175—200 

3.10 

250 — 

200—225 

3.90 

310.— 

300—350 

11.50 

1000 — 

350—100 

10 .— 

1400.— 

300—350 

20.— 


3 50—100 

30.— 


400—500 

45 — 


500-000 

00.— 


c 

8—10 

9.50 

750 — 

10—12 

11.— 

935 — 

12—14 

15 — 

1250. - 

14 — 10 

20.— 

1600.-- 

10—18 

Ö2.50 

1 800.—< 

18—20 

30.— 

2400.- - 
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t'arpinus (Fortsetzung) 

betulus pyramidalis (Dipp.), PjramirtfH-Woill otl. Haiichuehe, 

veredelte Form, bildet dichte, aufrecht*.: Pyramide?». 
' Mit Ballen 

Catalpa, Trompeten kaum. 

bi&nonioides (Walter) [C. syringaefolia (Siins)j. bis 15 m 
hoch werdend. Blüte rötlichweiß.Heister 

lioeli^taiiEiue, Klamm umfang 


Chaenomeles, Sehcinquitte, IS. II. It. 

japouiea (Lindl.) [Ch. maulei (Schneid.)], Blüten oranger 
* rot, außerordentlich reichblühend, im Wuchs niedriger 

als Ch. lagenaria . . 

Iageitaria (Koidz.) [Cydonia japonica (Pers.).j, Japanische 

Seheiiiqnit te, bis 3 in hoch werdend . 

siiperba Andenken an Karl Itaniekc (Hort.), Neuheit! Mit 
großen leuchtend zinnoberrot *» Blüten, reichblühend; 
lange Blüto/.eit Wuchs breit und gi drungen. Belaubung 
glänzend, mit Ballen 25% Aufschlag . 

Clethra, Selieineller. 

alnifolia (L.), St, Seh, blüht August—September in gelblich- 
weißen aufrechten Trauben, duftend .. 

Colutea, Itlasenstraiieh. IS. 

arboreseen* (L.), wird über 4 m hoch, Blüten gelb, Mai 
bis Juni . 

Cornus, Hartriegel. 

alba (£.), It, Seh, guter Deckst rauch, bis über 2 m hoch 

werdend, Zweige blutrot, später rotgrün . 

„ elegant* (Hort.), die schönste weißgerandete und .ge¬ 
fleckte Form .\ . . . 

„ spaethii (Wittm.), Plätter gel.b gerandet .. 

hretschneideri (Henry), bis 4 rn hoher Straucb, Zweige gelb¬ 
lich bis vioiottrot. P>lüten im Juni in Dolden cromfarbig 
nias (L.), IS. II. It. Seh, Kornelkirsehe. heimischer Strauch 
mit gelben Blüten vor dem Laubaustrieb 


saug u in ca (15.), II, It. Seh,. gewöhnlicher Hartriegel, sehr 
guter lleckonstrauch, auch für trockene Böden und 

schattige Lagen .:. 

tatarie» sibiriea (Koehne), 1^. Blüte weiß. Färb».' der Kinde 
leuchtend Scharlach .. . . . 

Corylus, llasel,in«, IS. 

avcllana (L.), II. Seh, Waldhuscl. guter lieimisch*'r Schat¬ 
tenstrauch . '. . . 

„ aurca (^Kirchii.), üwldhasel, 3 X verpflanzt. . 

eolurita (L.), Itaniiihasel. Kinde hell und koTkig, bildet re¬ 
gelmäßige pyramidale Krone. 3 X verpflanzte Allec- 
hiiiiiiie. Stammumfang . 

maxinia atropurpurea (Doch».), Seh, ISIiitnnlt. Blätter dun- 
kelpurpur, Frucht rot, auch für Halbschatten 

3 X verpflanzte Einzelpflanzen .. 

|{ot blättrige Zellerinll, wüchsig, sehr zu empfehlen, da auch 
sehr reich tragend . 

Cotinus, Perücken st raueh. 

eoggygria (Scop.) [Ilhus cotinus (F,.) . bis 3 m hoher, selten 
schöner Strauch, mit großen, fodorigon, perüekenähn- 
Hchen Fruchtständen, die vom Sommer ab zieren .... 

Cotoneaster, rclseiunispel. IS. Seh, vertrag!» sümt!i h Halb¬ 
schatten, gute Bienenpflanzen . 

aeutifolia (Lindl.). II, It. mit glän'/.< mdm» Blatt und schwär- 
„ zen Früchten, ca. H /2 in hoch werdend, sehr schöne 
Herbstfärbung« . 


Höhe 
ca. ein 

1 St. 
DM 

100 St. 
DM 

150—200 

200—250 

• 

• 9.60 
12.— 


200—250 

250—300 

3 — 
3.75 


10—12 

12—14 

14—16 

16— 18 
18—20 

7.50 

9 25 
12.50 
IS¬ 
IS — 

600.— 

800.-*- 

40—60 

0.60 

• 50.— 

40—60 

0.75 

60.— 

40—G0 

o _ 

160.— 

10—G0 

2.— 


100—150 

0.60 

50.— 

100—150 

0.7 5 

60— 

80—125 
80—1.2 5 

1.25 

1.25 

100.— 

100.— 

80— 1 25 
60—80 

80—100 
100— 1 2 o 

1.25 

1.— 

1.30 

1.50 

8 5.— 
110.— 
125.— 

80—100 

0.60 

50.— 

80—110 

1 — 

80.— 

60—80 

80—100 

100—125 

0.75 

1 — ' 
1.25 

60.— 
so — 
100.— 

60—80 
80— 100 

5.— 


8—10 

10—12 

8.— 

9.50 


17 5—200 
200—250 

12.— 

18.— 


80—125 

125—175 

1.80 

2.40 

150.— 
200 — 


# 


60—100 

1.50 

125.— 

60—80 

0.75 

60.— 
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Laubhölzer 


C'otoneaster (Fortsetzung) 

adpressa (Bois.), St, kriechend, sehr schwachwachsend, für 

Felsanlagen, reichfruchtend .Mit Ballen, Breite 

bullata (Bois.), II, starkwüchsig, reichtragend und rot- 

früchtig, ca. 21/2 na hoch werdend . 

(laiiimeri (Schneid.) LC. humifusa (Duthie)j, I, St, niedri¬ 
ger, immergrüner Strauch . Mit Ballen, Breite 

dielsiana (Pritz.) [C. applanata (Duthie)J, II, Früchte leb¬ 
haft rot, auch für Hecken sehr zu empfehlen, ca. 

11/2 m hoch werdend . 

divurieuta (Rehd. et Wils.), II, Blätter klein, eiförmig, 

glänzend, Früchte rot, schöne Herbstfärbung. 

Iiorizontalis (Decne.), It, St, Zweige waagerecht ausgebrei¬ 
tet, Beeren rot, bekannte Felsenpflanze. Mit Ballon, 

Breite . , , . .... 

,, pcrpusilla (Schneid.), II, St, Blätter nur bis 6 mm lang, 

sehr langsam wachsend . 

inicropliylla schneidert (Schneid.), R, St, I, Neuheit! Ilat 
sich nach langjähriger Beobachtung als wertvolle Ver¬ 
besserung und als etwas winterhärter erwiesen. 

Mit Ballen 

inultiflora (Bunge), mit zierlichen üborhängenden Zweigen, 

Blüte milchweiß, Frucht rot . 

praecox (Hort. Vilm.) Lnanshuanica (Regel)], St, eine der 
besten kriechenden Felsenpfl'anzen. Blätter rund, ober- 
seits glänzend dunkelgrün, Früchte groß und auffallend 

leuchtendrot . Mit Ballen, Breite 

,, licssci (Hesse), in allen Teilen kleiner und zierlicher 
bleibend als die Stammform . Mit Topfballen 

salicifolin floccosa (Rehd. et Wils.), I, immergrün, Zweige 
überhängend, sehr zierend, bis 2 m hoch werdend. 

Mit Topfballen 


Crataegus« Born, B. 

carricrci (Vauv.), R, starkwüchsig, gelbrot punktierte Früch¬ 
te, Blätter lederartig und glänzend, besonders winter¬ 
hart, 5— 6 m hoch werdend, sehr empfehlenswerter 
kleinkroniger Straßenbaum. Heister . 

Allccbüuiue, Stammumfang 


coccinca (L.), Scharlachdorn, II, mit hübschen roten Früch¬ 
ten, besonders winterhart, 5—6 m hoch werdend .... 
uiouogyua (Jäcq.), Weißdorn, II, verpflanzte Büsche aus 
weitem Stand . * 

„ kerinesiua plcna (Hort.), gefüllter Rotdorn. 

Hulbstiimnie, Stammhöhe 
Allcebiiiime, Stammumfang 


prunifolia (Pers.), II, R, mit glänzend dunkelgrüner Be¬ 
laubung, Blüten weiß, Früchte groß, ziegelrot . . . . 

pyracantlia (Borkh.), I, St, Feuerdorn, siehe Pyracantha 
coccinea Seite 32 


Cytisus« Li oster, Geißklee. 

praecox (Bean), St, Elfenbcingiustcr, kleiner dicht ver¬ 
zweigter, kugelig wachsender Strauch, Zweige hell¬ 
grün, die im Mai mit cremefarbigen Blüten voll besetzt 
sind .Mit Topf ballen 

«coparius (Link) [Spartium coparium (L.)], B, Beseugiustcr. 
heimischer Strauch, Blütezeit Mai—Juni, Blüte gelb 

Mit Topfballen 


Höhe 
ca. cm 

1 St. 
I)M 

100 St. 
DM 

15—20 

20—30 

1.50 

0 _ 

125.— 

160.— 

80—150 

0.75 

60.— 

20—=-30 
30—40 

1.80 

2.25 

125.— 

150.— 

60—80 

0.75 

60.— 

-60—80 

0.75 

60.— 

30—40 

40—60 

1.50 

2 _ 

125.— 

160.— 

15—20 

20—30 

2.— 

2.50 

150.— 

20—30 

30—40 

3.— 

4 — 


80—100 

1.25 


30—40 

40—60 

1.50 

2.— 

125.— 

160.— 

30—40 

2.40 


30—40 

40—60 

60—80 

2.40 

3.— 

4.50 

160.— 

200.— 

150—200 

7— 8 

8— 10 
10—12 

3.— 

3.75 

5.— 

6.25 

240.— 

300.— 

400.— 

500.— 

60—80 

0.75 

60.— 

60—80 

80—100 

100—125 

0.60 

0.75 

1.— 

60.— 
60.— 
80 — 

100—125 

125—175 

2.50 

3.— 

200.— 
240.— 

125—150 

150—175 

7— 8 

8— 10 
10—12 

3.— 

3.50 

3.50 

A.— 

5.— 

240.— 
280 — 
280.— 
320 — 
400.— 

80—100 

100—150 

1 .— 

1.25 

80.— 
100 — 

30—40 

40—60 

2.— 

2.50 

160.— 
200 — 

40:—60 

1 .— 

80.— 


Daphne« Seidelbast, Pfefferstrauch. 

cneorum (L.), I, St, Rosmarinscidclbast, kleiner, immer¬ 
grüner, niederliegender Strauch, Blüten schön lebhaft 

rosa, duftend, Mai —Juni. .. Mit Ballen 20—30 4.ß0 
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Daphne (Fortsetzung) 

niezereuiii (L.), H, IC, St, Sch, bis zu HA> m hoch werdend, 
einer der ersten heimischen BKiher, stark duftend, 

karminrot . Mit Ballen 

m alba (Ait.), B. IC. St. Sch, weißblühend, sonst wie 
obige^. Mit Ballen 

Deutzia, Deutzie, Muibluiiiciistrauch. 

graeilis (Sieb, et Zucc.), 1/0 m hochwerdender Strauch, 
blüht in langen reinweißen Rispen sehr geeignet zur 

Frühtreiberei . 

hybrid» Mont-Rose (Hort. Lemoine), Blüte groß, weit 
geöffnet, rosa, in' waagerechten Rispen stehend, auf¬ 
fallend schöne Sorte .. 

Icmoinci Boule de neige (Hort.), Blüte rein weiß, etwas 

größer wie Stammform ...*. 

mngiiifica (Rehd.), kräftig wachsend, außerordentlich große, 
gefüllte, reinweiße Blüten, auffallend schön, sehr 

zu empfehlen . 

,, cburnca (Rehd.), Blüten groß, einfach, sehr reich¬ 
blühend .. . ;. 

rosea (Rehd.), niedrig bleibender Strauch, mit zartros a 

glockenförmigen Blüten, sehr reich blühend . 

,, eximia (Rehd.), Blüte weiß, Unterseite zartrosa .... 
scabra rosea plena (Hort.), rosa, gefüllt blühend . 

Diervilla, (Weigelia), Weigelie, IC. 

Alle Arten bilden II/ 2 — 21/2 m hohe Sträucher. Wegen 
des (großen Blütenreichtums sehr zu empfehlen, ln 
den besten Sorten wie: candida Hort., weiß: coraeensis 
(I)C.) [amabilis (Carr.)], rosa; Memoire de Madame van 
HouUc (van Houtte) zartrosa; stelzneri (Hort.), dunkel¬ 
rot; styriac» Klenert, leuchtend karminrosa . . . 

praecox florcal (Lemoine), karminrosa, innen hellrosa 
Eva Itathke (Rathke), dunkolkarmin, bis in den Herbst 
hinein reichblühend, Blüte mittelgroß, Strauch lang¬ 
sam wachsend, schönste Sorte . 

Dryas, Silberwurz, Bergnyniphe. 

suendernianni, (Kellerer), I, immergrüner, kriechender 

Strauch, Blüten gelb, im Verblühen weißlich. 

Mit Topfballen 

Eleagnus, Oelwcidc. 

angustifolia (L.), B, IC, schmalblättrige Oelwcidc, Blätter 
5—8 cm lang, lanzettlich-, weißfilzig, wertvoll für 
trockene Lagen . . 

Enkianthus, Prachtglocke. 

campanulatus (Nichols.), im zeitigen Frühjahr mit rötlich¬ 
weißen Blüten dicht besetzt, sehr interessant und 
schön .. 

Erica, neide, B, I. 

carnea (L.), [E. herbacea (Auct.)], St, Schneeheide, niedriger 

Strauch, blüht April bis Mai lebhaft rosa . 

,, alba (Zab.), wcillblühcndc Schneeheide . 

„ rubra (Hort.), St, Blüte leuchtend scharlachrot .... 

,, Springwood (Hort.), Belaubung hellgrün, Blüte weiß 
„ vivcllii (Hort.), St, Wuchs kräftig, Blütenfarbe präch¬ 
tig leuchtend karminrot, von bester Farbwirkung, > 

sehr wertvolle Sorte . 

„ Winter Beauty (Hort.), St, niedrig und gedrungen Blüte 
dunkelpurpur, blüht 14 Tage früher als die übrigen 

Sorten . 

mediterrane» (L.), St, lilarosa, ähnlich der E. carnea, 
aber etwas höher werdend . 

tetrallx (L.), St, lllockenheide, rosablühend, Juli—August 

Evonytnus, Spindclbaum, Pfaffenhütchen. 

alata (Reg.), Geflügelter Spindclbauin, Zweige von Kork¬ 
leisten begleitet, Blätter haben wundervolle rote 
Herbstfärbung .. 

$ X verpflanzte Einzelpflanzen, mit Ballen 25% 
Aufschlag . 


Höhe 

1 St. 

100 St. 

ca. ein 

J)M 

DM 

40—60 

3.60 


40—60 

3; G0 


30—50 

1 — 

80 — 

60—80 

1.26 

100.— 

40—60 

1 .— 

80 — 

100—150 

0.75 

60.— 

80—125 

0.75 

60.— 

40—G0 

1 .— 

80.— 

40—60 

1 . — 

80 — 

80—150 

0.75 

60.— 


80—125 1.— 80.— 
80—120 1.50 125.— 


40—70 1.25 100.— 


2— 160.— 


80—125 1 — 80.— 


100—125 6.50 

125—150 10 — 

150—175 14 — 


8—12 cm 

Durchm. 0.65 50.— 

über 12 cm 

Durchm. 1.— 75 .— 



0.35 

25 — 

40—60 

1.20 

100.— 

60—80 

2.— 

160.— 

80—100 

3 — 

240.— 

80—100 

6— 


100—126 

8.— 
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Höhe 

1 St. 

100 st. 

1') \ n n y in ii s (Fortsetzun g) 


ca. cm 

DM 

DM 

ouiopaoa (L ) R, Sch, 

Pfaffenhütchen. sehr zierend durch 

60—80 

0.60 

50.— 

die roten F Mächte, 

mittelhoch bis baumartig wachsend. 

80—100 

0.75 

60.— 

railicans (Sieb.), I, St. 

, ScU« mit niederliegenden Zweigen 

100—125 

1 .— 

80.— 

Mit Ballen, Breite 

20—30 

0290 

• 60 — 

a r av ii teo- va r i c ga i a 

(Hort.), I, SU Sch, weißbunt.... 


* 



Mit Ballen, Breite 

20—30 

1 .— 

SO.— 


minima (Simon-Louis) [E. Kowensis Hort.]. I, Si . Scli, 
Zwergform, eng an den Boden schmiegende Triebe, 
I»lütter klein, oval, dunkelgrün mit-heller Adcrungt. 


Breite, mit Topf ballet! 

15—20 

2.— 

140 — 

.. vegeta (Relid.), I, St. Srh, kriech' nd, Blätter rundlich, 




•dunkelgrün, für Wandbekleidungon und Felspartien 

30—40 

2 25 

150 — 

geeignet .. 

40—60 

3.— 

200.— 

Mit Ballen, Breite 

60—80 

4.50 

300.— 

Exochorda, Praditspiere, Schcinfelsenbiruc. 




alberlii (Reg.) ! E. korolkowii (Law.)J, baumartiger Strauch, 




früh austreibend, wirkungsvolle, weißo Blütontrauben 

125—150 

6. — 


3 X verpflanzte Einzelbiische 

150—175 

8.—. 


FagUS, Buche. 




silvatiea (L.), SI, Buthiiehe, mehrmals verpflanzte Hecken- 




pl'lair/en aus weitem Stand . 

60—80 

1 — 

8 0 -1 

Wdiiri durchführbar, wei-den diese im Frühjahr gegen 

80—100 

1.40 

110.— 

mäßig'; Berechnung mit feuchtem Material verpackt 

100— 1/5 

1.90 

150.— 

gv.iei'i rt . . 

125— 15 0 

2.30 

190.— 

Mit haben 25% Aufschlag, mindestens DM 0.25 je 

150—175 

2 80 

225 — 

Stück ... 

175—200 

3 15 

275.— 

3 X verpflanzte lieekenpflanzen und Stammbüsclie, 

200—22 5 

6.25 

500.— 

mit Ballen 25% Aufschlag . 

225—250 

7.50 

600.— 


250—300 

9.50 

v 750.— 

All* <'bäume und Stammbüsclie, 3 X verpflanzt, mit 


* 


Ballen 25% Aufschlag . . .. Stammumfang 

0—8 

9.50 

800. — 


"8—10' 

1 1.50 

950.— 

Mit Ballen 50% Aufschlag 

30—35 

70.— 



35— 10 

85.— 



40—45 

MO.— 



4 5— 5 0 

120.— 


.. atropiirpurea marrophylla (Hort.), und Swat Margret 

15a—200 

12 — 


(Hort.). Veredelte Bliitbiiehe; di«* beiden besten Varietä¬ 

200—250 

18.— 


ten mit schwärzlichroter Belaubung .Alit Ballen 

2 50—300 

21 — 



300—350 

36. — 


Huchstämme mit Ballen, Stimmumfang*. 

8—10 

2 5. — 



10— 12 

30. — 



20—25 

85.— 


* 

2 5—30 

100.— 


,y pendula (Lodd.), Ir, iirtinc l'raiierbiiche, mit Ballon 

2 50—300 

24.— 



300—350 

36.— 



350—100 

45.— 


Hochstämme mit Ballen, Stammumfang . 

10— 12 

40.— 



12— 14 

50.— 



14—16. 

5 6.— 



16—18 

70— 



18—20 

85.— 


Forsythia, Forsythie, GoUlglöckehen, B, «. 


;< 


iilt e rin eil ia (Zab.), II, wertvoller Frühjahrsblüher, gelb; wird 




ea. 2 in hoch, für blühende Hecken vorzüglich geeignet 

S 0—125 

1— 

80.— 

rieusiflorn (Koehno), Blüte hellgelb, reichblühcnd, in 




dichten Büscheln . 

80—125 

1 — 

80.— 

.. speetabilis (Späth), II. Blüten dunkel goldgelb, außer¬ 




ordentlich reichblühend . .. 

80—125 

1 — 

80.— 

„ vitellinu (Kochnc), II, Wuchs aufrecht,'Blüten dunkel- 




gelb . 

80—125 

1. — 

* 80 — 

Mispciisa fortunci (Relid.), Seil. b(*ster Frfih.ia-hrsblüher, 




Zweige uberhängend, die schönste aller Sorten, Blüten 




goldgelb .. 

80—125 

1 .— 

80. — 

> ii-ulMinia (Lindl.), Blätter dunkelgrün, Blüten dunkolgelb 

70—100 

1 — 

80. — 
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Fraxinus, Esche. 

excolsior (L.), It. Gemeine Fschc. heimisch, gedeiht auf 
allen Böden, liebt feuchte Lägen, auch für .das lndtu 
striegebiet geeignet . .. Heister 

Allccbitriiiic, Sfcämmumfang 


,s niiMioph.vlla (D<$sl\), [E. oxe. diversi f«>]ia. (Aii.)’. It. Hin- 
blatteselie, Alldebäume, 3 X verpflanzt, aus extra wei¬ 
tem Stand . -Stamm um fang 

«raus (L.), B, Bluiiicncsclic, Hannaeselio. wird 15 m 

hoch, verträgt trockene, sonnige Lagen, bläht Mai bis 
Juni' in großen weißen Rispen, wohlriechend, gute 
Herbstfärbung .. . Heister 

Genista, Ginster. 

ratliata (Scop.), St, Stralilcnginster, bis 1 m h •<-h w.-i-.l--ml, 
Blätter lineal graugrün, Blüten im Juni lebhaft gelb. 

Mit Top fl »allen 

saggitalis (L.). St, Pi'cilgiu.stcr, schönes kiierlu-mn s Stein¬ 
gartengehölz mit aufrechten, kopfförmigen, gelben 
Blütentrauben.. Mit T<<pfbaUeü 

tinctoria (L.), B, St, FürbergiiiNtcr bis 2 m hoch wei dend -r. 
reichblühender Strauch, Blüte tiefgelb im S »mmer, 

auch für leichte Böden . . Mit Topfballen 

,, plcna (Rehd.), St, Strauch niedrig, Blüte gi>füllt, gold¬ 
gelb, für Stoingärton geeignet. Mit Topfballen 

Ginkgo, FäcItcrblaUbau.in, siehe Koniferen Seite 45 


Gleditschie, Gleditschie. 

triaeauthos (L.), B, Christusdorn, bi- über 20 m hoher 
Baum mit breiter, lockerer*Krone und großen rotbrau¬ 
nen Dornen. 

Allccbiiuiiic, 3 X verpflanzt, Stammumfang 


Hamamelis, /aubcriaiifk B. 

japonica (Sieb, et Zucc.), iin zeitigen bnilijalir überreich 
mit, bizarr geformten, gelb gefärbt»ui Blüten. Mit Ballen, 
, 3 X verpflanzte Einzelpflanzen, mit Ballen •. 

arborca (Gumbleton), Wuchs baumartig. Blüten dnnkol- 
ler als bei japonica, Wiitrf.erblülieig 3 X verpflanzt. 

Mit Balbui 

,, rubra (Hess«') [11. ,iap. ' fla.vo-purpurasc' ns (JRolid.)| mit 
roten Blüten. Winterblüher, 3 X v'rpIT. Mit Ballen 
zuccnriiiiana (Gumbleton), Btiilen zitr< >u< nge]I». auf¬ 
recht wachsend, Winterblüher, 3 ' v. rpfi. Mit Bullen 

3 X verpflanzte Einzelpflanzen mit Ballen. 

niollis (Oliver), goldgelbe duftende Blüten. Blatt metallisch- 
grün, unterseits filzig 'bleibend, sehr schöne Art, Wiu- 

terblü'her, 3 X verpflanzt . Mit Ballen 

virgiuiaua (L.), mehrere AIet«'r hoch werdend, Blüte hell¬ 
gelb, Ende Oktober-*- November, 3 X verpflanzte 
Einzelbüsohe. 


Heliantliemum Sonnenröschen. I. Sl, ». 

amabile Plenum II. Ituhin, niedriger Strauch mit stauden¬ 
artigem Aussehen, etwa, 20—30 cm hoch werdend. 
Blüten in großer Zahl, etwa 3 cm 0* scharlachrot 

gefüllt . 

hybrid ii ui Ben Hekla, orange mit duii hier* Mitte. 

„ Golden ((een. zitronengelb .. 

polifoliuni rosen in, bis 30 cm hoch werdend. Eint n «‘in¬ 
fach rosa . i . 

Hippophaes, Sanddorn. 

rliainiioides (L.), baumartig wachsend, 3—1 m h"<-.h wer¬ 
dend, heimisch, Blätter silbrig., im Herbst und Winter 
bedeckt mit orangerot/m Früchten, für sämtliche Bo¬ 
denarten sehr zu empfehlen . , . 


Höhe 

1 St. 

100 St. 

ca. cm 

DM 

DM 

150—200 

1.50 

1 25.— 

200—250 

1.90 

150 — 

250—300 

2.40 

190.— 

8—10 

3.75 

300.— 

1 0— 12 

5.— 

400.— 

12—11 

6'. 2 5 

500 — 

18—20 

22.50 


20—25 

30.— 



200—250 

2 40 

*- 

190.— 

.15—20 

3.— 

I 

o 

€ 

o 

CO 

1 

o 

3.— 


30—50 

50—80 

1 — 

1 25 

SO- 

100 

\ t *j_25 

3.— 



12— 

14 

1 2.— 

20— 

25 

30.— 

2 5— 

30 

40.— 


SO¬ 

100 

6.— 

SO— 

100 

8 — 

100— 

125 

12.— 

SO— 

100 

8.— 

100— 

125 

10.— 

60— 

80 

6.60 

80— 

100 

8 — 

60— 

80 

6.50 

80— 

• 1 00 

8.— 

1 (K>— 

125 

12— 

60— 

■80 

6.50 

12 5— 

■150 

5.— 

150— 

-175 

7 — 


1— 80.— 

1— 80.— 

1— 80.- 

1— 80- 

80—125 0.75 60.— 


( 
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Höhe 

1 St. 

100 St. 

Holodiscus, Scheinspiere, B. 

ca. cm 

DM 

DM 

discolor ariaefolius (Aschers et Graebn.) [Spiraca ariaetolia 
(Sm.)j, wertvoller Sommerblüher mit überhängenden 
Zweigen und rahm weißen Rispen, wird bis 3 m hoch, 
guter Einzelstrauch . 

80—150 

1.— 

so¬ 

Hydrangea, Hortensie. 

arborcscens grandiflora (Rehd.), II, Sch, Strauchliortciisic, 

weiße Doldenrispen, von Juni—September, für Halb¬ 
schatten geeignet, winterhart, wird bis U /2 m hoch. 

Büsche 3 — 5 Triebe 


1 — 

so.— 

Büsche 5—8 Triebe 


1.25 

100./— 

Büsche 8—12 Triebe 


1.50 

125'.— 

japonica Impcratrice Lugenie (IlortO, Bandblüten rosa, 
Innenblüten lila bis blau. Sehr wertvoller Sommerblüher 

30—10 

1.50 

125.— 

panicu&ta grandiflora (Sieb.) II, Rispenhorlensic, bis über 

2 m hoher Strauch, blüht in großen, weißen Rispen. 
Juli—September, sehr zu empfehlen 

Büsche 3—5 Triebe 


1 — 

80.— 

Büsche 0 —8 Triebe 


1.25 

100.— 

Büsche 8—12 Triebe- 


1.50 

125.— 

serrata acuminata (Wils.) [II. opuloides acuminata (Dipp.)J, 

mit flachen Dolden, außen rosa, innen lila . 

„ Blue Rird (Hort.), Neuheit! . 

,, cxcclsior (Hort.), rosa Dolden, sehr reichblühend .... 

Ilex, Hülse oder Stechpalme, B, I, B, Sch, W. 

aqiiii'olium pyramidalis (Hort.), 11, Wuchs schön pyramiden- 

150—175 

2.50 

4.— 

2.50 

15.— 


förmig, Eriichte leuchtend rot, reichtragend. Mit Ballen 

175—200 

20.— 


s 

200—225 

25 — 


crenata (Thunb.), II, Blätter klein, dunkelgrün, Beeren 

100—125 

7.50 


schwarz, gute Heckenpflanze .. Mit Ballen 

125—150 

10.— 


perncyi (Franch.), Blätter klein, dunkelgrün und stark be¬ 
wehrt . 

60—80 

6.— 


Juglans, Walnuß. 

regia (L.), siehe Obstbäume Seite 4 

sieboldiaua cordii'ormis (Mak.) LJ. cordiformis (Maxim.)], 

14—16 

16.— 


Baum schlankwachsend, ähnlich J. sieboldiaua. Früch¬ 

16—18 

17.50 


te stark einer Carya ähnelnd. Hochstämme, 3 X ver¬ 

18—20 

22.50 


pflanzt, aus extra weitem Stand.Stammumfang 

20—25 

30 — 


25—30 

30—35 

40.— 
55.— 


Kalmia, Berglorbeer, Lorbeerrose, I, W, 




luiifolia (L.), R, Sch, Breitblättrige Lorbeerrose, wird 1— 

30—40 

3.75 


IV 2 In hoch, Blüten in Büscheln stehend, rosa porzel¬ 

40—50 

5.— 


lanartig, Blätter lederartig dunkelgrün. Mit Ballen 

50—60 

7.50 


Kerria, Ranunkelstraueb, G old röschen. 

japouica (DO.), Sch, niedriger Strauch mit einfach gelben 
Blüten, Mai—Juni . 

40—60 

1 .— 

80.— 

„ florc pleno (Hort.), [K. jap. pleniflora (Witt)], Blüten 
gelb, Mai—Juni . 

0 

l 

0 

1.25 

100.— 

Kolkwitzia» Kolkwitzie. 

amabilis (Graebn.) aufrechter Strauch, bis 2 m, Blüte rosa 
in Doldentrauben Mai—Juni, winterhart, sehr schöner 
Blütenstrauch . r: . 

60—80 

1.50 

125.— 

Laburnum, Goldregen. 

alpinum (Griseb.), Alpcngoldrcgen, im Wuchs dem L. vulg. 
gleichend, jedoch nach ihm blühend, und intensiver 

80—100 

1.20 

100.— 

goldgelb, sehr frosthart . 

’ 100—150 

1.50 

120.— 

vulgare (Griseb.) Gemeiner Goldregen, R, Sch, 5-"-6 in hoch 
werdend, sehr beliebter Strauch, blüht in schönen gel¬ 
ben Trauben . 

125—175 

1.— 

80.— 

„ vossii (Hort.) [L. watereri vossii (Hort.)], ähnlich wate- 
reri, jedoch vor diesem blühend, Blüten kräftiger gold¬ 
gelb . 

100—150 

3.— 

240.— 

Ledum, Porst. 

palustre (L.), Mollenkraut, bis 1 m, aufrechtwachsend, 
Blätter 1—4 cm, Blüte weiß in dichten Büscheln, 

40—60 

3.60 


Mai—Juni . 

60—80 

5.— 
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Leucothoe, Lorbccrkrüglciu, I, St, Sch. 

catcsbnci (Gray), immergrüner Strauch, bis 2 m hoch wer¬ 
dend, Blüte weiß . 

Ligustrum, Rainwcide, Liguster, B. 

lodense (Hort.), II, niedrigbleibender, reich verzweigter 
Strauch, der besonders für niedrige Hecken geeignet 
ist. Belaubung graugrün, Herbstfärbung schwärzlich- 

braun . 

ovalifoliuiii (Hassk.), II, I, R, Sch, immergrüner Strauch, 
Blätter oberseits dunkel, unterseits bläulichgrün. Vor 
zügliche Heckenpflanze. 

3jährig bew. Stecklinge 5—8 Triebe 1000 St. 180.— 

5—8 ,, 1000 S't, 230.— 

5—8 „ 1000 St. 280 — 


verpflanzte 

Büsche 

*5—8 ,, 

5—8 
• 5—8 





6—8 


* 

verpflanzte 

Büsche 

8—12 

■8—12 

8—12 



vulgare (L.), II, 

R, Seh, Gemeine Rainweide 

, heimisch 

3jährig bew. Stecklin 

ge 5—8 Triebe 

1000 

St. 180.— 



5—8 

1000 

St. 220.— 



5—8 

1000 

St. 280.— 

verpflanzte 

Büsche 

5— 8 

6— 8 



» 


5—8 

5—8 



verpflanzte 

Büsche 

8—12 

8—12 

8—12 



verpflanzte 

Büsche 

‘12—20 





12—20 

12—20 




„ atro viren* (Hort.), II, I, R, Sch, Laub dunkelgrün, im 
Winter dunkelpurpur, immergrün, vollständig winter¬ 
hart. 

3jährig bew. Stecklinge 5—8 Triebo 
5—8 

# 5—8 

verpflanzto Büsche 5 —8 ,, 

5—8 

5—8 

verpflanzte Büsche 8 — 12 ' ,, 

8—12 

8—12 

8—12 

verpflanzte Büsche 12 — 20 „ 

12—20 

12—20 

12—20 


Liriodendron, Tülpenbaum. 

tulipifera (L.), R, hoher Baum, Blätter bis zu 24 cm 
lang, glänzend grün, Herbstfärbung goldgelb, Blüten 
.tulpenähnlich, .blaß gelblichgrün, Juni—Juli, 3 ><^ 

verschulte Stammbüsche. Mit Ballen 25% Aufschlag. 

Stamm um fang 


Höhe 

1 St. 

100 St. 

ca. cm 

DM 

DM 

40—G0 

3.75 

300.— 

30—40 

0.60 

50 — 

40—50 

0.75 

60.— 

50—60 

0.85 

75 — 

30—50 

0.30 

20.— 

50—80 

0.35 

25.— 

80—100 

0.40' 

' 30.— 

40—60 

0.40 

30.— 

60—80 

0.50 

37 — 

80—100 

0.55 

45.— 

100—125 

0.60 

50.— 

60—80 

0.55 

45.— 

80—100 

0.60 

50.— 

100—125 

0.65 

50.— 

30—50 

0.25 

20.— 

50—80 

0.30 

25.— 

80—100 

0.40 

30.— 

40—60 

0.40 

30.—‘ 

60—80 

0.50 

37.— 

80—100 

0.55 

45.— 

100—125 

0.60 

50.— 

60—80 

0.55 

45.— 

80—100 

0.60 

50.— 

100—125 

0.65 

5 5.— 

60—80 

0.65 

65.— 

80—100 

0.75 

65.— 

100—125 

0.85 

75.— 

30—50 

0.40 

30.— 

50—80 

0.50 

40 — 

80—100 

0.55 

45.— 

40—60 

0.50 

x 37 — 

60—80 

0.55 

45.— 

80—100 

0.60 

50— 

40—60 

0.60 

50 .— 

60—80 

0.65 ' 

55.— 

80—100 

0.70 

60 — 

100—125 

0.80 

70.— 

40—60 

0.70 

60— 

60—80 

0.80 

70.— 

80—100 

0.90 

80.— 

100—125 

1 — 

90.— 

10—12 

20.— 


12—14 

25— 


14—16 

30.— 


16—18 

40.— 



Lomcera, Heckenkirsche, B, R, siehe auch unter Kletter¬ 
pflanzen, Seite 40. 

ledebourii (Esch.), Sch« Lcdebours Heckenkirsche, breit 
aufrechtwachsender, bis 2 m hoch werdender Strauch. 
Blüten orange mit rot, Mai—Juni, Früchte schwärz¬ 
lichrot . 

maackii (Maxim.), bis ß m hoch werdend, Laub dunkelgrün, 

Blüten weiß, Frucht dunkelrot .•. 

nigra (L.), Sch, Blütentrieb rosa, Frucht blauschwarz- 
pileata (Oliver), II, I, St, Seh, W, immergrün, niedrig aus¬ 
gebreitet wachsend, im Herbst • mit violetten Beeren. 

Mit Ballen 

prostrata (Rehd.), St. 


100—125 

1 — 

80 — 

80—100 

1 . — 

80.— 

70—100 

1 — 

80.— 

30—40 

40—60 

1.50 

1.90 

100— 
125.— 

60—80 

1 . — 
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liOiticera (Fortsetzung). 

(alarica (LJ, II, Sei», guter Schatten?trauch, wird 2—3 m 
hoch, Blüten in verschiedenen Farben, weiß bis rot 
M pulcbcrrima (Regel). Sch.* karminrote Blüten mit heile¬ 
rem Rand .. 

•• virginali* grauriiflora (Danvesse), weißblühend •. 

xyloslciint (LJ. Bl. Sch, gelblich-weiße Blüten, dicke rote 
Beeren, für Hecken geeignet, bester Schattenstraucli, 

mittelstarkwachsend, heimischer Strauch . . 

yuunaiicnsis (Franch.), II, I, St, Sch, M, kleiner immergrü¬ 
ner Strauch ... Mit Ballen 

Lycium, Rocksilnru. 

ciiropacuiu (LJ, II. It, Gemeiner Ilocksilorn. für Hecken 
geeignet, verträgt trockene Böden ,u. stärkste Winde, 
Zweige überhängend, dornig . 

Magnolia, Magnolie, Ei. 

soulangcana (Soul.), Blüte groß, weiß glockenförmig, mit 
rötlichen Streifen, April bis Mai . 

Mahonia, l'icilcrbcrbcritzc. Mahonie, It. I, 15, Scli 

• aiiiiifoliiim (NuttJ, II, St, verpflanzte Büsche aus weitem 
Stand 

Büsche mit Ballen 


Malus, Zicrapl'cl oder liirseiiapf'el. It, seliönblühende und 
schön fruchtige Arten und Sorten- die Früchte der -letz¬ 
teren können zu Gelee verarbeitet werden. 

. frnctu iiiaviuio (Hort.), Frucht scharlachrot. 

2jähr. Veredlg., Büsche . 

com in iinis (LG.), Wililapfcl 

florilniiida (Sieb.), Knospen rot, Blumen außen rosa, innen 
weiß, mitteJhoch wachsend. 

2jähr. Venedig'., Büsche 
„ iMirpiirea (Barbier)’ [M. purpuroa (Kolidjj, Blätter und 
Blüten purpurkarmin, Früchte blutrot. 

2jähr. Vei-edlg., Büsche 
, Hochstämme, 3 X ver-pfi. 

" 1 ' Stammumfang 

mierouialas plakj, Blüte rosa, Knospen karniosin, Früch¬ 
te hellrot, lange haftend. 

2jähr. Veredlg., Büsche 
prunifolin li.vlirida (Hort., Timm & Go.), Xeuheit! Kirsch- 
apfel. Aufrechtwachsender kleiner Baum, bis 8 m 
hoch werdend. Anspruchslos an jeden Boden. Belau¬ 
bung mattgrün und sehr.gesund. Blüte reinweiß, 3 cm 
$ Früchte geib-orangerot, 25 mm $ , wohlschmek- 
* kend, vorzüglich für Marmeladenbereiturig. 

2,jähr. Veredlg., Büsche 

„ John Hönning, kirscliapfcl, Frucht gelb'und rot. 

2jähr. Veredlg., Büsohe 
„ Sibirischer Wachs, kirscliupfcl. Frucht groß, gelblich. 

2jähr. Veredlg., Büsche 
purpuroa lcmoiuci (RelidJ, Zicrapfcl, Blüten lobhaft kar¬ 
mesinrot, sehr groß, in Büscheln stehend. 

2jähr. Veredlg., Büsche 
schciflcckcri (Zabel). Zicrapfcl. guter Treibstrauch, mit 
groß n, halbgefüllten rosa Blüten, außerordentlich reic!.- 
bl übend. 

2.jälir. Veredlg., Büsche 3 — 5 Triebe 
2jähr. Veredlg., Büsche 5—8 Triebe 

M.orus, Maulbeerbaum. It. 

alba (LJ, II. W einfrüchtige Maulbeere, bis 12 tu hoch wer¬ 
dender Baum für warme, sonnige Lagen. Bestes Futter 
für Seidenraupen . 

Neillia (LJ. IJonJ, Traubcnspicre. 

affinis (HemslJ, Sch, bis 2 m hoch werdend, Blüten 
hellrosa, in' dichten, 3 —8 cm langen Traubon. Mai 
bis Juni. Vorzüglicher Schatten st rau eil und für Hecken 
gut geeignet .. 


Höhe 
ca. cm 
80—150 

1 St. 
DM 
0.G0 

100 St. 
DM 

50 — 

-80—150 

0.G0 

50.— 

80—150 

\ 

0.G0 

50.— 

80—125 

0.G0 

50.— 

30—40 
•10—G0 

1.60 

1.00 

110.— 

125.— 

80—150 

0.60 

50.— 

SO- 4 —100 
100—125 

10.— 

12.50 


20—30 
30— 10 
40—50 
30—10 
40—50 
50—G0 

0.45 

0 G0 
0.70 
0.90 

1 — 

1 25 

36.—*- 
50.— 
G0— 
80.- - 
90 — 
100.— 


100— 

•150 

3. — 


100— 

-150 

0.75 

60. 

100— 

•150 

o . — 


100— 

■150 

3.- 


8— 

10 

8.— 


10— 

1-2 

9 50 . 


100— 

•150 

3.— 



SO— 

125 • 

4.5 0 

100— 

3 5.0 

3.— 

100— 

150 

3 — 

100— 

150 

3.— 

80— 

100— 

125 
150 * 

2.50 

3.— 

80— 

100 

0.75 
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PachySandra, Bickantliere, siche Stauden Seite 42 

Hol 
ca. < 

ie 

:;m 

1 St. 
DM 

100 St. 
DM 

Paeonia, Pfingstrose. 

montan (Sims.) [P. arboroa (I)on.)|, bis 2 m hoch, Blüten 

15 —2ü cm groß, meist rosa, Mai bis«Juni. 



4— 


Parrotia, Parrotie. 

persiea (('. A. Mey), bis 5 m hoher baumart. Strauch. Rinde 
abbiättornd, Zweige aufrecht. Laub im Herbst prächtig 
goldgelb bis scharlachrot. 3 X verpflanzte Einzelpflan¬ 
zen. Mit Ballen 25% Aufschlag .. 

80- 

100— 

150- 

200— 

250— 

-100 

-125 

-200 

-250 

-300 

3 75 

8 — 

12 — 
18.— 


Paulownia, Paiilownie. 

toinentosa (Stend.), [P. imperiali* (Sieb, et Zuco.)j, mit Topf¬ 
ballen . 

40— 

60 

3.50 


Philadelphias» Pfeifenstrauch, Falscher Jasmin. 

Buftjasmiu, B. lt. 

a) hocliuaclisciMlc Sorten: 





eorona^ius (L.), II, Seh, bis 21/2 m hoch werdender Strauch, 
Bluten- roinweiß, wohlriechend. Zweige rötlich-braun, 
verträgt gut Schatten und eignet sich vorzüglich zu 
Hecken . . . 

100— 

125— 

■125 

■150 

0.75 

1.— 

60— 
80 — 

inotloriis grandillorus ((Jray). II. Soli, stark wüchsig, reicu- 
hlüheud, Blüte ^weiß, wohlricclumd, guter Dock- u. 
Schatten strauch .. 

100— 

125— 

•125* 

•175 

0,75 

1.— 

60.— 

80.— 

lutifolius (Schrad.), mit großen weißen Bläten, bis zu Gern 
im Durchmesser, Strauch wird bis G m hoch . 

100— 

■125 

1 .— 

80.— 

pubcsceiis (Loisel), II, Seh, bis 3 in hoch wmd’nd, guter 
Deck- und Schattenstraueh, sehr relchbiühend und 
wohlriechend, Blätter unterscits behaart. . 

100— 
1 2 5— 

■ 12 5 
■150 

0.7 5 

1.— 

60.— 

80.— 

virginalis (Rchd.), (Ph. lonioinei rirginal Hort.), II. bis 

2 m hoch werdender, außerordentlich reiahblühondor 
Strauch, Blüten gefüllt, später halbgefüllt, reinweiß,. 

bis 5 cm groß . . . / .!. 

xeylieri (Schrad.), 3— 1 m hoen, Rinde dunkelbraun, ab- 
blätternd, reichblühend, Anfang bis Mitte .Juni . 

80— 

100— 

125— 

•125 

■125 

175 

1 — 
0.70 

80 — 
60.— 
SO¬ 

b) niedrighleihemle Sorten: 

I emo in ei Bouquet bliinc (Hort.), außer, irdentl ich reichhlii- 
hend, Blüten reinweiß, stark. gefüllt. Triebe zierlich 
üborliärmend bis J 1/a ' m hoch werdend. 

70— 

100 


SO— 

,, llasue b!uuclie (Hort.), II, reichblühend, einfach, blen¬ 
dend reinweiß, bis 1 irr hoch werdend. 

50— 

70 

1 — 

SO — 

ereetiiN (Hort.), II. aufrechi wachsender Strauch bis 
1% m hoch werdend, für-Hecken geeignet,. Blüte weiß, 
wohlriechend ..*... 

60— 

100 

1 — 

80.—. 

„ (iirandol(‘ (Hort.), Blumen dicht gefüllt, praentvoli 
milchweiß, in dichten, 10 cm langen Blütenständen, 
schon in der Jugend sehr blühwillig. 

65— 

10.0 

1 — 

80.— 

Physocarpus, Blascnspicrc. 

»piilifolius (Maxim.)» [Sßiraea opulifolia (L.)j, Seh, mit wei¬ 
ßen, doidigen Trauben, guter Dockstrauch, wird bis 3 m 
hoch ... 

100— 

150 

0.60 

50.— 

,, lutem (Kiichn.), mit gelben Blättern .. 

Pleris. Laven «leih eitle. 

floribmtda (Pursli.), 1, Seh, bis 11/2 1,1 hoch, buschig wach¬ 
send, loderartige längliche Blätter, ..groß j weiße Bliiten- 
rispen . 

100— 

150 

0.60 

50.— 

30— 

40— 

40 

60 

2.50 

3.75 

200 — 
300 — 

japoiiica (Thunb.), 1, 11, Sch, blüht März bis April in wei¬ 
ßen Rispen, für Halbschatten sehr geeignet, wird 2 m 
hoch . 

30— 

40— 

40 

60 

2.50 

3.75 

200 — 
300 — 

Pirus, Birne. 

com in uiiis (L.), Vliltlbirne. 

80— 

120 

0.75 

60 — 

Populus, Pappel, B, B. 

alba nivea (Ait.), Silberpappel, hoher Baum, besonders 
windbeständig.Heister 

150— 
200— 
250- — 

200 

250 

300 

1.50 

L.9Ö 

2.40 

1 25.— 
150 — 
190 — 
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Populus (Fortsetzung). 


Allcebäume, Stammumfang 


alba pyramidalis (Bunge), [P. alba bolleana (Lauche)], 

Pyramidcn-Silbcrpuppcl . Heister 

augulata cprdata robusta (Hort.), [P. robusta (Schneid.)], 
hoher aufrechtwachsender Baum, mit glänzend dunkel¬ 
grüner Belaubung. Die jungen Triebspitzen etwas röt¬ 
lich . Heister 

A1 Je ebä u me, S t aminumfan g 


berolineusis (Dipp.), ISerlincr Lorbcerpyramidenpappel, ge¬ 
sunder, gegen Krankheiten sehr widerstandsfähigem 
Baum mit hellgrüner Belaubung. Für Schutzpflanzun- 
gen und als Straßenbaum zu empfehlen, auch von gro¬ 
ßer forstlicher Bedeutung. Aus weitem Stand für Ein¬ 
zelstellung gezogen . 

Allcebäume, Stammumi'ang 


canadcnsis (Moench), Kanadische Pappel, wertvoll für For¬ 
sten, Chausseen und Landwege und auch im geschnitte¬ 
nen Zustande für bebaute Straßen zu empfehlen, da 
das Laub sehr unempfindlich ist . Heister 

Allcebäume, Stammumfang 


korcana (Rehd.), Koreanische Pappe], bis 25 rn hoch wer¬ 
dend Blätter groß bis 15 cm lang, oberseits mit roter 
Mittelrippe, unterseits fast weiß, Blattaustrieb beson¬ 
ders früh. Allcebäume, Stammumfang . 

nigra (L.), Echte Schwarzpappel, bekannte heimische l’ap- 
pel ... Heister 

Allccbäiiiuc, Stammumfang 


pyramidalis (Spach.) [P. nigra fastigiata (Desf.], Ita¬ 
lienische Pyramidenpappel, bekannter Zier- und Stra- 
ßenbaum, auch als hohe Einfriedigung, als Windschutz 
oder als Baumwand im architektonischen Garten geeig¬ 
net. Einzelpflanzen aus besonders weitem Stand, bis 

unten voll garniert . 

Alleebiiumc, Stammumfang 


■erotina (Härtig) LP. monoli.fera (Sclys-Lougchamp.)], Kreu¬ 
zung zwischen P. canad. u. P. angulata. Sehr windbe¬ 
ständiger anspruchsloser l}aum, der größere Verbrei¬ 
tung verdient und hohen forstlichen Wert hat. Heister 
Allcebäume, Stammumfang 


siuionli (Carr.), Ilirkcnpappcl, sehr früh austreibende chi¬ 
nesische Pappel mit malerischem Wuchs und grauem 
Stamm, sehr zu* empfehlen Heister 

Allcebäume, Stammumfang 


tremula (L.), Espe, Zitterpappel, heimisch, 3 X verpflanzte 

Allcebäume, Stammumfang 

PotentHla, EiinffingerStrauch, B. 

farreri (Hort.), sattgelbe Blüten, Wuchs aufrecht, höch¬ 
stens 1 m hoch werdend. 

fruticosa (L.), bis lty 2 m hoch"werdend, Blüten gelb . 



Höhe 

1 St. 

ca. cm 

DM 

8—10 

3.75 

10—12 

5.— 

12—14 

6.25 

14—16 

7.50 

200—250 

3.50 

250—300 

5.— 

300—350 

7.— 

150—200 

1.25 

200—250 

1.50 

250—300 

1.90 

10—12 

3.75 

12—14 

5.— 

14—1.6 

5.75 

16—18 

7.— 

200—250 

2.50 

250—300 

3.50 

300—350 

5.— 

8—10 

3.75 

10—12 

5.— 

12—14 

6.25 

14—16 

7.50 

16—18 

9.25 

150— 200 

1.25 

200—250 

1.50 

2 5 0— 300 

1.90 

8—10 

3.— 

10—12 

3.75 

12—14 

5.— 

14—16 

5.75 

8—10 

3.75 

1 <*— 3 ? . 

5.— 

12—14 

6.25 

14—16 

7.50 

150—200 

1.20 

200—250 

1.50 

250—300 

1.90 

6— 8 

2.50 

8—10 

3.75 

10—12 

5.— 

150—200 

1.50 

200—250 

2.60 

250—300 

3.50 

300—350 

5.— 

8—10 

3.75 

10—12 

5.— 

12—14 

6.25 

150—200 

1 20 

200—~ 260 

1.50 

8—10 

3.— 

10—12 

3.75 

12—14 

5.— 

14—16 

5.75 

150—200 

1.20 

200—250 

1.50 

250—300 

1.90 

8—10 

3.75 

10—12 

6 .— 

12—14 

6.25 

14—16 

• 7.50 

16—18 

9.25 

18—20 

20.— 

40—60 

0.75 

40—60 

0.60 


100 St. 
DM 

300 — 
400.— 
500 — 
600.— 
280.— 
400 — 
660.— 

100 .— 
125.— 
15*0.— 
300.— 
400.— 
450.— 
550.— 


200 .— 
280 — 
400.— 
300 — 
400 — 
600 — 
600 — 
750.— 

100.— 
125 — 
150.— 
2£0. — 
300. — 
400. — 
450 — 
300.— 
400.— 
500 — 
600.— 
100 — 
125 — 
150— 
200 — 
300 — 
400.— 


125.— 
200 .— 
280. — 
400 — 
300.— 
400 — 
500.— 


100 — 
125.— 
250 — 
300 .— 
400.— 
450.— 
100.— 
125.— 
150.— 
300.— 
400.— 
500.— 
600.— 
750.— 


60.— 

50.— 














Laubhölzer 


31 


Poientilla -(Fortsetzung) 

frulieosa mandsehuriea (Maxim.), St, kriechend, bis 50 cm 
hoch werdend, mit weißen Blüten. Mit Ballen 25 o/o 
Aufschlag . 

Prunus, Kirsche und Kirselilorhcer und Mandel und Pfir¬ 
sich und Pflaume und Traubenkirsche. 

avium (L.), Vogel- oder Süßkirsche, heimisch . 

Hochstämme, siehe Öbstbäume Seite 4 


Japanische Blüten Kirschen: 

Formen und Varietäten von Prunus lannesiana und 
Prunus serrulata. 

albo-rosea (serr.) (Wils.) LKokesimitsu], Neuciniührung! Er¬ 
blüht zartrosa, später weiß, die großen, gefüllten Blü¬ 
ten bilden zu den dunklen, bräunlichrot austreibenden ■ 
Blättern einen wundervollen Kontrast, Krone breit- 
wächsend, Zweige hängen leicht über. 

2jähr. Veredlg., Büsche 

llisakura (serr.) (Koehne), mit großen rosafarbigen halb¬ 
gefüllten Blüten. 2jähr. Veredlg., Büsche . 

3 X verpflanzte Hochstämme, Stammumfang. 

iucisa moerheimi (Hort.), Blume groß, rosa; frühblühend; 

Zweige überhängend. 2jähr. Veredlg., Büsche . 

Katayarkura (lann.) Ncucinfüliritng! Mit einfachen zartmsa- 
farbenen Blüten, von ca. 4—5 cm Durchmesser, reich¬ 
blühend. Blüte bevor sich die grün austreibonden Blät- 
.ter entfalten. 2jälir. Veredlg., Busche . 

Miyuko (lann.) Nciicinfiilirung! Sehr reich blühend. Die 
gefüllten, weißen Blüten haben einen Durchmess ir von 
4 1/2 bis 5 cm, sie hängen an langen Stielen und sind 
zu 5— 6 in einem Blütenbüschel vereint. 

2jähr. Veredlg., Büsche 
Mount Fuyi (lann.) [Pr. lann. sirotae (Wils.)j, Krone rund¬ 
lich, Blüte reinweiß, halbgefüllt bis einfach. 

2jähr. Veredlg., Büsche 
Oehiehime (lann.), Blüten hellrosa, halbgefüllt, prächtige 
reichblühende Form. 

2jähr. Veredlg., Büsche 
Shidare Sakura (serr.) (Koehne), Tr, Japanische Xclkcn- 
kirschc, Blüten gefüllt, zartrosa, April — Mai, Zweige 
hängend. 2jähr. Veredlg., Büsche 

Nubkirtclla (Miq.), Blüte weiß bis rosa, wertvoller Prüh- 
jahrsblüher. 2jähr. Veredlg., Büsche 

„ pendula (Tanaka), B, Tr, schöne offene Form, bei 
älteren Exemplaren besonders wirkungsvoll. 

2jähr. Veredlg., Biischo 
.JVasinowo (lann.) Neucinfüliriiiig! Sehr große, gefüllte, lila¬ 
rosafarbene, kurzstielige Blüton, bis 5 cm Durchmesser, 
die durch den hellen Austrieb der Blätter voll zur 
Wirkung kommen. Wuchs aufrecht. 

2jähr. Veredlg., Büsche 

Japanische BliitcuKirschen in obigen Sorten, Stammhöhe 


corastfera (Ehrh.) [Pr. myrobalana (Loisel)], B, Kirsch¬ 
pflaume, starkwüchsig, für Hecken und Vogelschutz¬ 
streifen geeignet. Blüten reinweiß, Früchte eßbar. * 

„ pissardii (Bailoy),. ßlutpflnuine, B, großer Strauch mit 
schwarzrotem Laub, Blüten weiß. 

2jähr. Verodlg., Büsche 

„ pissardii nigra (Hort.) [Pr. cor. nigra (Bailey)], 
B, besonders dunkle schwarzrotblättrige Kirschpflau¬ 
me, Blüten zartrosa. 2jähr. Veredlg., Büsche . 

lauroccrasus fiesserana (Hort.), I, R, dicht und aufrecht 
wachsend, besonders winterhart . 

,, herbergii (Hort.),I, R, Sch, Neuheit! Mit* dunkelgrünem 
lanzettlichen Blatt, sehr wintorhart. Lorbeerersatz . . 


Höhe 

1 St. 

100 St. 

ca. cm 

DM 

DM 

25—4/ 

2.50 

200.— 


125— 

•150 

1.— 

80.— 

150— 

-200 

1.50 

125.— 

200— 

■250 

0 _ 

IGO — 


100—150 3.50 

100—150 3.50 

8—10 7.50 

100—125 3.50 


100—150 3.50 


100—150 3.50 

100—150. 3.50 

100—150 3.50 

100—150 3.50 

100—15v 3.50 

100—150 3.50 


100—150 

3.50 


125—150 

4.50 


150—175 

6 .— 


176—200 

6 — 


100—175 

0.60 

50.— 

125—175 

3.— 

240.— 


125—175 

3.— 

240.— 

40—60 

3.76 

250.— 

00—80 

6 .— 

400 — 

40—G0 

3.75 

250.— 

60—80 

6 .— 

400.— 

80—100 

10.50 

700.— 
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t*rMuuM (Fortsetzung) • 

lauroci'raMis rotuiidiiolia (N ichel-O. I. It. Sch, W. Di«-..* 

Form ist zum Fiirtopfen besonders geeignet .Belaubung 
hellgrün, frostempfindlich.. . 

„ schipkaeusis (Späth), !•» St, niedrig mit lanzett rörtni- 
gi*n Blättern, reichblülund, winterhart, verträgt Schat¬ 
ten . 

,, flcliipkacinüi* inucroph.tiia (Dort.), I, St, Sr»«, \<rbesse- 
rung von schipkaensis, mit großen, lanzettförmigen 
dunkelgrünen Blättern, winterhart. Höhe <*der Breite 
„ schipkncusis rrynvaiiii (Hort.), I. It, Sch, bildet rund¬ 
liche, geschlossene Büsche .. 

nialialch (L.), ft, II, Wciciiütclkirsrli«*, s -er guter lleekon- 
sthauch, Belaubung glänzend hellgrün und Widerstands- 

fähig, bildet mittelhohe Bäume.. 

*iu*a gcorgica (DO.). St, Zwergmandei Baum, bis-zu i in hoch 

werdend, buschig, Blüte karminrot. 

patlus (L.), Sch. Traubenkirsche. 8 — 10 m hoher Baum, 
blüht von April bis Mal in weißen Trauben . .. 

Hochstämme,' Stammurnfang 


ptiinila depressa (Beam.), kräftig wachs mder n i--d-eri irren¬ 
der Strauch, der höchstens bis. 1. • ,•> m hocli wird. Breit«' 
scroliua (Ehrli.), II, Seil. Späte Traubeilki*sehr, bildet mil- 
telhohe Bäume. Blätter glänz-ml grün, 1>1 ütentraiVbon 

weiß, Früchte schwärzlich-rot . 

«pinosa (L.). II. II, Schlehdorn, Schwarzdorn, Blätter Klein, 

weiße Blüte, gutes Vogelschutzgehöiz . 

triloha plcita (Dipp.). .Ilandelbfiilc, bo.-Br Tr--i b.-Truucü . 
rosa gefüllt, bis 11/2 1,1 hoch werdend. 

Büsche 3 — 5 Triebe 
,, 5— 8 Triebe 

,, 8— 12 Triebe 

Pterocarya, riügclnull. 

fraxinifolia (Spach) 1 Ft. eauoasia (0. \. \ I- y) . brritwach- 
sender, hoher Baum. Blätter groß, lebhaft grün. Blü¬ 
ten und Früchte in hängenden bis 40 cm langen Trau-, 
ben. Alleebäume, 3 X verpflanzt, Stamm um fang .... 

Pyracantha, Feiicrdorii, II, I, St. 

coccinca (Roein.) [Or. pyraeanth.i (Borkh.)J. W, eines der 
schönsten immergrünen Zierg ihölze, Blüte weiß, im 
Herbst mit roten Frücliten überschüttet, bis 2 m hoch 

werdet.d ... .. .. Mit Topfballen 

Quercus, Ficlie 

••ccinca (Münch.), Schnrlachcichc, bi 20 m hoher Baum, 
Krone locker, Herbstfärbung prächtig scharlachrot. 

■ Veredelungen der besten scharlachroten S >rt \ 3 X ver¬ 
pflanzte Hochstämme, mit Ballen 25o/o Aufschlag. 

Stammurnfang 

pcdniiculata (Ehrh.) [Q(i. robur (L.)],.^ Stieleiche. Wenn mög- 
lich, werden diese im Frühiahr gegen Berechnung mit 
verpackten Wurzeln z. Schutze g<gen Austrocknung ge- 
liefert. Mit Ballen 25O/o Aufschlag . 

Hochstämme, Stammumfang 


Alleebäumo und Stammbüsche, 3 X verpflanzt. Mit 
Ballen 2 5 o/o Aufschlag . Stamm um fang 

/ 


Mit Ballen f>00/o Aufschlag 

m fastigiata (Loud.), Pyranildf neiche. Die von uns gezo¬ 
gene Form zeichnet sieh durch besonders schönen, 
straff aufstrebenden Wuchs aus. Die Blätter bekom¬ 
men im Winter eine glänzendbrnmm Färbung und fal¬ 
len nicht vor Mai ab.. Pyramiden mit Ballen 


Höbe 

1 St. 

ca. cm 

1)M 

40- 
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3.7 5 
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80—100 
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100- 
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3 
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7 
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9' 
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8- 
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9. 
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250. — 
400. — 
700.— 
900.— 
300 — 
100 . 
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60.— 
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80 — 
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Höhe 

1 St. 

100 St. 

ca. cm 

DM 

DM 

150—200 

1.90 

150.— 

200—250 

2.40 

190.— 

250—300 

3.— 

250 — 

8—10 

5.— 

400.— 

10—12 

6.25 

500.— 

12—14 

7.50 

600.— 

14—16 

$.25 

750.— 

150—200 

3.— 


200—250 

3.75 


250—300 

4.70 


200—250 

15.— 



Queren» (Fortsetzung) 

rubra (L.), R, Amerikanische oder Roteiehe. Eignet sich gut 
als Straßenbaum und sollte mehr angepflanzt werden. 

Liebt aber keine stark kalkhaltige Böden . Heister 

Alleebüumc, Stammumfang 


scssilis (Ehrh.) [Qu. sessiliflora (Salisb.)], Trauhciiciclic, 
Wintereiche. Bildet Bäume bis 45 m Höhe mit bis zur 
Spitze gerade durchgehenden Stämmen und schönen, 

regelmäßigen Kronen . A. Heister 

„ mcspilifolia (Rehd.) [Qu. louettei (Kirchn.)], mispel¬ 
blättrige Traubeneiche . Heister 

Rhamnus« Faulbaum und Kreuzdorn. Wegdorn. R. 

cathartica (L.), B. Sch, Kreuzdorn* Wegdorn, starkwüchsig, 
oft dornig, auch für Schatten geeignet, setzt sehr 

reichlich Früchte an- . t. 

frangula (L.), B, Sch, Faulbaum, Pulverholz, verträgt auch 
Schatten. Wertvolle Bienennährpflanze . 

Rhododendron, Alpenrose, I, R, Sch. 

Hybriden in nachstehenden Sorten: 

Caractacus, karminrot 
catanbicnsc album, weiß 

,, Boursault, violett 

„ graiidifloriim, lila 

Charles Bickens, scharlachrot 
S. C. SargenI, scharlachrot 
Cuitninghums White, weiß 
Cynthia, karminrot 
Boucaster, purpurrot 
Edward S. Rand, scharlachrot 
everestianum, hellrosa 
fastuosum fl. pl., blau gefüllt 
F. B. Godman, karminrot 
gigaiitcum, kirschrot 
Corner Watcrcr, weiß großblumig 
Henriette Sargent, rosa 
Ignatius Sargent, rot 
John W'alter, karminrot 


80—100 0.60 

80—100 0.60 


50.- 

50.- 


Kütlie Waterer, heUrosa 
Lady Clermont, karminrosa 
Lees Bark Purple, dunkelblau 
Mine. Masson, weiß 
,, Carvalho, weiß • 

Marsh. James Brooks, rot 
Michel Waterer, lachsrot 
Mrs. John Waterer, karminrosa 
„ P. den Buden, dunkelrot 
., R. S. Holford, lachsrot 
Parsons Cloriosum, zartrosa 

,, Crandifloruni, purpurrot 
roseum elegans, rosa 
Sir Henry Havelock, rot 
Van der Brocke, karminrot 
Van Wecrden Poclmanu, karminrot 
William Austin, karminrot 


Gedrungene Pflanzen mit Knospen besetzt 


Hybrideu aus Samen gezogen in verschiedenen Farben, 
meistens . .rötlich bis violett . . . . .. 


ainbiguum (Hemsl.), bis 2 m hoch werdend, Blüte Mai bis 

I Juni, gelblich . 

fcrrugineuin (L.), I, St, Blüte scharlachrosa, trichterförmig 
hippophacoidcs (Balf. et W. W. Smith). I, St. allerliebste 
kleine Steingartenalpenrose mit vielen hellblauen Blüt¬ 
chen ..*. . . 

hirsiilnm (L.), Almenrausch, I, St, Blüte hellscharlachrosa 
iinpcditum (Balf.), I, St, immergrüner Gebirgsstrauch von 
niedrigem, dichtem Wuchs. Blüten schön tiefiilapur- 

p\^r, fast veilchenblau . 

laetcvircns (Rehd.; LR. wilsonii (Hort.)j, I, St, Sch, breit- 
wachsendes Zwergrhododendron mit verhältnismäßig 

großen rosafarbenen Blüten .;. 

minus (Michx.) [Rh. punctatum (Andr.)j, I, St, Blüten kar¬ 
minrosa, bildet breite Büsche . 

mollc (G. Don) [Rh. sinense (Sweet); Azalea mollis (B10], 
siehe Azalea mollis Seite 18 


Höhe 

1 St. 

100 St. 

ca. cm 

DM 

DM 

30—40 

4.25 

330.— 

40—50 

5.50 

430.— 

50—60 

7.— 

550.— 

60—70 
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7.50 
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3.75 
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4.25 
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40—50 
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Rhododendron (Fortsetzung) 

orcodoxa (Franch.), seltene aufrechtwachsende harte, bis 
3 m hochwerdende Art, Belaubung oberseits sattgrün, 
unterseits hellgrün. Blüten hell- und dunkelrosa, früh 

blühend . 

praecox (Carr.), I, St, Vorfrühlingsalpenrose, gedrungene 
Büsche mit ovalen, lichtgrünen Blättern und bläulich- 
karminfarbenen Blüten, sehr frühblühend. 


Rhus, Essigbauin, Suniach. 

typhina (L.), R, baumartiger Strauch, große kolbenartige 
Fruchtstände, Blätter groß und dunkelgrün, im Herbst 

herrlich rot . 

„ laciniata (Wood.), Blätter fiederförmig geschlitzt, 
Herbstfärbung orangerot . 

Ribes, Stachelbeere und Johannisbeere, R, Sch. 

alpinuiu (L.;, II, Alpenjohannisbeere, sehr guter Schatten- 
und Heckenstrauch, ^buschig, bis über 2 m hoch werdend, 
2 X verpflanzte Büsche 3—5 1 riebe 

3—5 

♦ 3—5 

5—8 

5—8 ' ,, 

5—8 

8—12 

8—12 

aureuin (Pursh), ß, II, (üoldjohannisbeere, Blüten duftend, 
mit schwarzen Beeren, bis 3 m hoch werdend, aufrecht- 

wachsend. 

divaricatuni (Dougl.) [R. arboreum (Hort.), B, II, Sch, Ame¬ 
rikanische Wildstachelbeere, Schättenstrauch, gutes 
Vogelschutzgehölz, dornig, bis über 2 m hoch werdend 
sanguincum (Pursh), mittelstarkwächsend, große, rote Blü¬ 
tentrauben, wird bis 2 m hoch. 

„ atrorubens (Loud.), dunkelrot, schönste Form . 

Robinia, Robinie, Scheinakazie, R. 

hispida (L.), karminrosa blühende Robinie, kleiner Baum 
oder Strauch, Blüten in lockeren Trauben. Mai—Juni, 

2jähr. Veredlg. 

pseudacacia (L.), B, verbreitetste Robinie, besonders wert¬ 
voll für leichte, trockene Böden.Heister 

AUccbäunie, Stammumfang 


Rosa, Rose. 

blanda (Ait.), bis 2 m hoch werdender Strauch mit rosa 

Blüten vpn 5—6 cm 0 , Ende Juni . . . .. 

cauina (L.), II, Hundsrose ' . 

inultiflora (Thunb.), Sch, II, in weißen Rispen blühend. 
Wuchs breit überhängend, hochklimmend, guter Schat¬ 
tenstrauch ... 

nitida (Willd.), etwa 1 m hoch werdender rundlicher Strauch. 
Belaubung glänzend, Blüte dunkelrosa, einfach, duf¬ 
tend. Zweige und Früchte rotborstig . 

pimpincllifolia (L.) [R. spmosissima (L.)j, II, dichtverzweig¬ 
ter mittelhoher Busch. Blüte einfach weiß, Mai bis 

Juli, für Hecken sehr geeignet. 

rubiginosa (L.), II, Schottische Zaunrose, guter Hecken¬ 
strauch . 

rubrifolia (Vill.) [R. ferruginea (Desegl.)j, Zweige braun be¬ 
reift, Blätter bläulichpurpurn, Blüten karminrosa, ein¬ 
fach .. . .. 

rugosa (Thunb.), II, Kartoffelrose, Früchte groß, rot, eßbar, 
sehr reichblühend; einfach rot, völlig winterhart und 

sehr windbeständig .. 

virginiana (Milk), H, Blätter glänzend dunkelgrün, Blüte 
rosa, einfach. Im Herbst und Winter mit großen kar¬ 
minroten Fruchtdolden bedeckt. 

Kubus, Brombeere und Himbeere und Weinbeere, B, R. 
odorntus (L.), Sch, Wohlriechender Himbeerstrauch, Blätter 
groß, karminrot, guter Schattenstrauch, wird bis 11/2 m hoch 


Höhe 
ca. cm 

1 St. 
DM 

100 St. 
DM 

60—70 

70—80 

8.50 

11.— 


30—40 

40—50 

50—60 
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3.75 

5.— 
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55 0.— 
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40.— 
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0.60 
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80.— 
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0.75 

60.— 
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0.60 

50.— 

60—80 

0.75 

60.— 
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0.50 

40.— 
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0.60 

50.— 

60—80 

0.75 

60.— 

60—80 

0.60 

50.— 
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1.— 
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Kubus (Fortsetzung) 

spcctabilis (Pursh), Sch, bis 1,20 in hoher, au fr echt wach¬ 
sender Strauch, Blüten karminrot, nickend, 2!/2 cm 
breit, Frucht in Himbeergröße, orangegelb. 

Salix, Weide. 

alba (L.), Weiß- oder Baumweide« großer heimischer Baum 
mit malerischem Habitus und wertvollen Eigenschaf¬ 
ten, die Rinde enthält 9,4% Gerbsäure. Die in Holstein 
häufig verwendeten Kopfweiden sind von dieser Art. 

Heister 

Alleebäiinic, Stammumfang 


vittllina pendula nova (Hort.), Tr, Trauetfgoldweidc. 

Heister 


Hochstämme, Stammumfang 

aurita (L.), Ohrweidc, bis 2 m hoch werdend, Blätter trüb¬ 
grün, vorkommend in Wiesen und Mooren. 

eaprea hybrida (Hort.), B, II, Varietät der Salweide, be¬ 
kannte Kätzchenweide, mittelhoch bis baumartig wach¬ 
send, ganz hervorragende Bienen weidepflanze . 

,, mas (L.), B, echt, männlich, schönste aller Kätzchen¬ 
weiden . 

cinerea (L.), Aschweide, bis 5 m hoch werdend, Zweige 
grau-filzig, Blätter stumpfgrün, unten dicht grau be¬ 
haart ... 

daphnoides (Vill.), B, Reifweide, starkwachsend, Zweige 

blau bereift, gute Kätzchenweide ... 

„ pummeraniea (W. Koch), bedeutend wertvoller als der 
Typ. Blüten vor den Blättern. Kätzchen bis 8 cm lang, 

März—April, gute Bienenweide .. 

,, ruberrinia (Hort.) [S. pulchra ruberrima (Hort.)], wert¬ 
volle Varietät mit rötlichem Holz. Kätzchen vor den 
Blättern, März—April, geeignet für lvätzchenschnitt 
fragilis (L.), Kuackweidc, bis 30 m hoher Baum, Borke 
dick und rauh, Zweige grünlichgelb, brüchig, Blätter 

glänzend grün . 

smithiana (W. Koch), B, (männlich), ertragreichste Kätz¬ 
chenweide, bis zur äußersten Spitze mit Kätzchen be¬ 
setzt, die anfangs rötlich sind . 

vimiualis (L.), Korbweide, Wuchs aufrecht; ß—10 m hoch 
werdend; wertvolle Nutzweide, die Rinde enthält 11,9% 

Gerbsäure . 

,, mas (L.), R, wertvolle Kätzchenweide mit grünem Holz, 
auch als Nutzweide gleich wertvoll . 

Sambucus, Holuudcr, R. 

canadensis aurca (Cowell), Blätter gesund, goldgelb, bis 3 m 

hoch werdend •. 

nigra (L.), Sch, Schwarzer Holunder, wird bis 4 m hoch 

„ laciniata (L.), mit feingeschlitzter Belaubung . 

*, praecox (Hort.), Früchte früh und gleichmäßig rei¬ 
fend, wohlschmeckend. 

raceiuosa (L.), R, Sch, Traubenholunder, rote Früchte, 
wertvoller Schattenstrauch, erreicht eine Höhe von 
2—3 m ... 

Skimmia, Skiuunie, I, St, Sch. 

japonica (Thunb.), kleiner harter Strauch mit lederartigen 
immergrünen Blättern. Die weißen Blüten im Mai sind 
nur klein, umso auffallender sind die großen ovalen, 
korallenroten Früchte. Liebt Halbschatten. Mit Ballen 

Sorbaria, Ficdcrspierc, B. 

sorbifolia (A. Braun) [Sp. sorb. (L.)], Sch, bis 2 m hoch, 
Blüte weiß, mit aufrechten Rispenästen. Guter Schat¬ 
tenstrauch .... 

Sorbus, Eberesche und Wehlbeerc und Speicrliug. 

arla (Crantz), Wehlbeere. Baum bildet pyramidenförmige 
Kronen Blätter oberseits dunkelgrün, unterseits weiß. 
Früchte orangerot .Hochstämme, Stammumfang 


Höhe 
ca. cm 

1 St., 
DM 
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8—10 

10—12 

12—14 

1.25 
1.50 
1.90 

3. i 5 
5.— 

6.25 

100.-^ 
125.— 
150 — 
300.— 
400 — 
500 — 

150—200 

200—250 

250—300 

300—400 

8—10 

10—12 

2.40 

3.— 

3.75 

5.— 

6— 
6.25 

190.— 
250 — 
300.— 
400.— 

65—125 

0.76 

60.— 

80— 12Ö 

0.75 

60.— 

100—150 

150—250 

1.50 

2.— 

120.— 
160 — 

100—150 

0.60 

50.— 

125—200 

0.60 

50.— 

125—200 

0.75 

$ 0 .— 

125—200 

0.75 

60.— 

126—200 

0.60 

50.— 

100—150 

160—250 

0.60 

0.75 

50.— 

00.— 

100—150 

150—250 

0.60 

0.75 

60.— 

60.— 

100—150 

150—250 

0.60 

0.75 

50.— 

60.— 

80—100 

100—160 

0.70 

1— 

60— 
80— 

60—100 

100—125 

0.60 

0.75 

60 — 
60.r— 

80—100 

100—150 

0.70 

1.— 

60.— 
80 — 

80—125 

0.75 

60.— 

80—150 

1 .— 

80.— 

26—35 

3.75 

300.— 

100—150 

0.75 

60.— 

8—10 

10—12 

12—14 

5.— 

6.25 

7.50 

400.— 
500 — 
600.— 
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Eaubhölzer 



Höhe 

1 St. 

Sorbus (Fortsetzung) 

ca. cm 

DM 

aria maguifica (Hesse), Laub größer als das der Stummart. 
glänzend dunkelgrün, unten schneeweiß. Wuchs straff 
aufrecht . Alleebüuinc, Stammumfang 

10—12 

6.25 

12—14 

7.50 


14—16 

9.25 

3 X verpflanzt, aus extra weitem Stand, Stamrnumfang 

10—12 

8.50 

12—11 

10.— 


14—16 

>3.— 

aucuparia (L.), Sch, Eberesche, mit korallenroten Früch- N 

125—150 

1.25 

ten, mittelgroßer Baum . Heister 

150—200 

1.50 


200—250 

1.90 

* . - 

250—300 

2.40 

AUcebiiumc, Stammumfang 

6—8 

3.— 

8—10 

3.75 


10—12 

5.— 


12—14 

6.25 

,, uioravica (Zengerling), Eßbare Eberesche mit großen 

200—250 

3.75 

süßeren Früchten .Heister 

250—300 

4.70 


300—400 

6.25 

Allccbäunic, Stammumfang 

8—10 

5.— 


10—12 

6.25 


12—14 

7.50 


14—16 9.25 

siicciea (Krocklet Almg.) [S. scandica (Fries.); S. intorinedia 

(Pers.)], Schwedische IHchlbecre, Oxelbrcrc, als S'raßen- 


baum von hervorragender Güte, besonders in rauher, 125—150 1.90 

windiger Lage, kann zur Anpflanzung nicht genug emp- 150—200 2.40 

fohlen werden . Heister 200— 250 3. — 

AUcebiiumc, Stammum^ang 8 — 10 5.— 

10—12 6.25 

12—14 7.50 

14—16 9.25 

3 X verpflanzt, aus extra weitem Stand.. 16—18 15.— 

Spiraea, Spierstrauch. 

arguta (Zab.), II, 'Frühjahrsblüher, bekannteste und belieb¬ 
teste Sorte, weiße Blüten, im zeitigen Frühjahr über¬ 
reich blühend, bis 2 m hoch werdend . 40— 70 1. — 

ariaefolia, siehe Holodiscus Seite 26 

douglasii (Hook.), Sommerblüher mit rosaroten 'Rispen, bis 

21/2 m hoch werdend . 80:—125 0.60 

menziesii triiiniphans (Hort.), II, Scli, Blüte Juni — Juli, leb¬ 
haft purpurrosa, bis 3 m hoher Strauch.'. . 80—125 0.60 

pumila Anthony AVatercr (Waterer) II, R, St, Sommerbiü- 
her, niedrig, zu Hecken- und Massenanpflanzung sehr 
geeignet, wird ca. 7 5 cm hoch, Blüten lebhaft karmin¬ 
rot . 30—50 0.75 

„ frocbclii (Rehd.), II, Blüten dunkelpurpur in großen 

Doldentrauben, bis H/o m hoch werdend . 60—0.75 

trlchocarpa (Nakäi), bis 2 m hoch werdender Strauch. 

blüht im zeitigen Frühjahr weiß . 80— 100 0.75 

vanhouttel (Briot), II, II, Sch. Frühjahrsblüher, Blüte weiß, 
sehr wertvolle Sorte, auch zu Hecken geeignet, bis zu 

2 m hoch werdend . 80—125 (T.90 


incisa (Zab.), St, mit sehr feinen, leicht überhängenden 

Trieben und weißen Blütentrauben, wird ca. 1 m hoch 60—80 1.— 

Symphoricarpus, Schneebeere, B, II. 

occidcntnlis (Hook.), II, Sch, der S. racemosus sehr ähn¬ 
lich, im Wuchs geschlossener .. 80—100 0.60 

orbiculatns (Moench.), II, Sch, Riiiidblättrigc Schneebeere, 

bis 11/2 m hoher Strauch, mit schöner Herbstfärbung, 

für Hecken gut geeignet .. 60—80 0.75 

racemosus (Michx.), II, Sch, Gemeine Schneebeere, guter 

Schattenstrauch, wird bis 2 m hoch, sehr gute Bienen- 60—80 0.50 

nährpflanze . .* . 80— 120 ' 0.60 

Syringa, Flieder. 

chinensis (Willd.) LS. rothomagensis (Loud)j, II, Chine¬ 
sischer Flieder, hoher breitwachsfcnder Strauch mit , 80— 100 2.50 

zierlicher Bezweigung und überhängenden violetten 100—125 3.50 

Blütenständen, erreicht eine Höhe von 3— 4 m .... 125 — 150 6.-^- 

3 X verpflanzte Einzelpflanzen, mit Ballen 25 0/0 Auf- 150 — 175 8.— 

schlag . 175—200 12.— 


100 St. 
DM 


100 .— 
12 5*— 
150 . — 
190.— 
250 — 
300.— 
400 — 
500.— 
300.— 
375 .— 
500.— 
400 — 
500.— 
600.— 
750.— 


150.— 
190 .— 
250 — 
400.— 
500.— 
600.-- 
750.— 


80 — 


50 — 
50 .— 


60.— 

60.-® 

60.— 


80 — 


50.— 


60.— 

40.— 

50.— 


200 .— 

280.— 
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SyriHga (Fortsetzung) 

cmodi (Wall.). R, Wuchs kräftig und aufrecht, bis zu 2 m 

hoch werdend, blüht lilaweiß im Juni . 

josiknea (Lacq.), Josikaflieder, kräftig wachsender Strauch 

3 — 4 m hoch, Blüten tiefviolett, Juni . 

refflexa (Schneid.), B, It, sehr wertvoll durch die späte* 
Blütezeit und die sehr langen Blütentrauben, gute Bie¬ 
nenpflanze, wird bis zu 3 m hoch.\ . 

swegiflexa (Hesse), bis 3 m hoch werdend. Blüten in langen 
Rispen bis 30 cm lang vereint, zartrosa bis woinrot. 
sehr empfehlenswerter Blütenstrauch. 3jähr. Vercdlg. 

3 X verpflanzte Einzelbüsche 
vulgaris (L.), II, It, Cerncincr Flieder, 3—6 m hoch wer- 
• dender Strauch, Blüten Mai— Juni, violett, als Hecken¬ 
pflanze geeignet . 

„ in veredelten Sorten, R. 

Büsche mit 3 — 5 Trieben 
,, „ 5—8 Trieben 

t ,, ,, 8 —12Trieben 

3 X verpflanzte Büsqhe, extra stark, mit Ballen 25 0/o 

Aufschlag . 

Halb- und Hochstämme, Stammhöhe 


Einfach blühend: 


Höhe 

1 St. 

100 St. 

ca. cm 

DM 

DM 

80—125 

1.25 

100.— 

70—120 

1.25 

100 — 

80—125 

1.25 

100.— 

70—100 

.3.50 


200—250 

12.— 


60—80 

0.60 

50.— 

80—100 

0.75 

60.— 

100—125 

1 . — 

80.— 

125—150 

1.25 

100.— 

60—80 

2.50 . 

200.— 

65—100 

3.50 

280.— 

80—120 

4.50 

360.— 

100—125 

6.— 

480 — 

125—150 

7.50 

600.— 

80—100 

5 — 


100—120 

6 — 


120—140 

7 — 


140—160 

8 — 



Aline Moqucris, violett 
And. au L. Späth, dunkelrot 
Charles X., lila 
Congo, dunkelrot 
Christophe Coloinb, zartlila 
Decaisne, hellkarmin 


Fürst Bülow, purpurviolett 

Hermann Filerd, violettrosa 
.1. C. van Toi, reinweiß 
Königin Luise, rtnnweiß 
Macrostachia, mattviolett 

Mme. Florent Stepman, weiß 


Marie Lcgraye, reinweiß 
praecox Catinat, rosalila 
„ .Mirabeau, rosalila 
Röaumur, hellviolett 

Ruhm von Horsteustein, lilarot 


Gefüllt blühend: 


Belle de Nuney, seidigrosa 

Charles Joly, dunkelpurpur 

George« Bellair, lilapurpur 

Katharine Havemeyer, hellviolett 

li^on Cauibetta, hollrosa 

Louis Pasteur, rot 

Mme. Antoine Büchner, zartrosalila 


Mine. Lcmoinc, reinweiß 
Marechal de Bassompierre, lila 
Michel Büchner, hellila 
Paul Hariot, purpurviolett 
Perle von Stuttgart, lila, 
President Fallieores, zartlila 
„ Grövy, rosalila 


TamariXy Tamariske, Frikastrauch. 

odessana (Stev.), zierliche, graugrüne Belaubung, Blüte 

zartrosa, im Juli—Sept. Sehr empfehlenswert . 

purviflora (DC.) [T. tetrandra purpurea (Hort.)j, mit rosa¬ 
farbenen Blütenähren im Mai. Wertvolle Winterhärte 
Art, 3—4 m hoch werdend . .. 

Tilia, Linde, B. 

euchlora (Koch), R, Krimlinde, Blätter glänzend hellgrün, 

sehr widerstandsfähig gegen Staub und Rauch.. 

Alleebüiime, 3 X verpflanzt, aus extra weitem Stand, 

Stammumfang 

grandifolia (Ehrh.) [T. platyphyllos (Scop.)],'** Großblättrige 
Linde oder Sommerlinde . Heister 

Alicebäume, Stammumfang 

Alleebäunie, 3 X verpflanzt, aus extra weitem Stand, 

Stammumfang 

„ aurca (Kirchn.), leidet nicht so stark unter der Blatt¬ 
fallkrankheit wie Tilia grandifolia, Blätter mattgrün t 
Zweige hei gelb. 3 X verpflanzte Alleebäume, aus e: tra* 
weitem Stand, Stammumfang. 


Höhe 

1 St. 

100 St. 

ca. cm f 

DM 

DM 

100—150, 

(T.75 

60.— 

100—150 

0.75 

60.— 


25—30 

40— 


125—150 

1.50 

125*— 

150—200 

1.90 

150. — 

200—250 

2.40 

190. — 

8—10 

5.— 

- 400.— 

10—12 

6.25 

500.— 

12—14 

10—12 

12—14 

7.50 

8.50 
10.— 

600.— 


10—12 9.50 

12—14 12.— 

14—16 15.— 

16—18 17.50 

18—20 22.50 

20—25 30.— 

25—30 40.— 
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Tilia (Fortsetzung) 

Intermedin (DC.) [T. vulgaris (Hayne), T. hollandica (Hort.)], 

B, Zwixchenlinde, großblättrig. Infolge ihrer gesun¬ 
den Belaubung allgemein beliebter und empfehlens¬ 
werter Straßenbaum. Gleichzeitig vorzügliche Bienen¬ 
weide. Preise und Größen wie Tilia pallida. 

longivirens (Hort.), Neuheit! Eine von uns gezogene Varietät. 
Ihre gesunde Belaubung, die sich bis spät in den Herbst 
hinein hält, wenn andere Linden wie T. intermedia 
und T. pallida bereits längst das Laub abgeworfen 
haben, ist besonders auffallend. In einer 20jähri o ‘en 
Beobachtungszeit hat sich diese gute Eigenschaft im¬ 
mer wieder bestätigt, so daß wir sie als eine wert¬ 
volle Verbesserung unserer bisher bekannten Lindon- 

sorten empfehlen können . 

Der Wuchs ist kräftig, die Krone eiförmig, die Be¬ 
laubung ist schön hellgrün, im jungen Trieb grünlich¬ 
gelb mit bräunlicher Spitze und etwas größer als bei 
Tilia pallida oder intermedia. 

3 X verpflanzte Allecbäuine, aus extra weitem Stand, 

Stammumfang 

pallida (Wierzb.), Kaiserlinde, zeichnet sich von der T. 
intermedia durch schönen pyramidalen Wuchs aus. 

Allecbäuine und Stamnibüsche . Stammumfang 

3 X verpflanzt, aus extra weitem Stand, . 

Stammumfang 


parvifolia (Ehrh.) [T. cordata (Mill.)], II, B, Sch, Klein¬ 
blättrige Linde oder Winterlinde, zur Pflanzung von 
Hecken besonders zu empfehlen. Heister und Heckon- 
pflanzen . 


Allccbäume, Größen u. Preise wie T. pallida. 

toincniosa (Moench) [T. argentea (Desf.)], 11 , echte Ungari¬ 
sche Silbcrlinde, bekannter und beliebter Straßen¬ 
baum . . . . .. 

Allcebätime, 3 X verpflanzt, aus extra weitem Stand, 

Stämmumfang 


Viburnum, Schneeball. 

burkwoodii (Burkw.), I, immergrüner Strauch, locker und 
breitwachsend, Blätter oberseits glänzend grün, unter- 
seits grau. Blüte rosa bis weißlich in Dolden, ange¬ 
nehmer Duft .Mit Ballen 

carlesii (Hemsl.), B, St, Blüfe rosa-weiß, April bis Mai, 
wohlriechend, wertvoller niedrig bleibender Strauch. 

Mit Ballen 

fragrans (Bge.), bis 3 m hoher Strauch, Blüten vor dem 
Blattaustrieb rosa in weiß übergehend, Anfang März— 

April. 3 X verpflanzte Einzelbüsche. 

lantana (L.), R, Sch, Wolliger Schneeball, wird 2-—3 m 
hoch, verträgt trockene Lagen, schwarzbeerig, heimisch 
opulus (L.), II, Sch, Gemeiner Schneeball, Früchte glänzend 
rot, Blüten in Dolden stehend. Guter Schattenstrauch. 
3— 4 m hoch werdend, in Deutschland wildwachsend 


sterile (DC.), Gefüllter Schneeball 


Büsche 3—5 Triebe 


»t 


5—8 

8—12 


Halb- und Hochstämme, Stammhöhe 


Höhe 1 St. 100 St. 
ca. cm DM DM 


10— 

12 

9.25 

750.— 

12—14 

12.60 

1000 — 

14— 

16 

15.— 

1250 — 

16— 

■18 

18.75 

1500 — 

20— 

•25 

30.— 

2400 — 

25— 

•30 

40.— 

3200 — 

8— 

•10 

6.25 

500.— 

10— 

■12 

7.50 

600.— 

12— 

•14 

9.25 

750.— 

14— 

•16 

12.50 

10Ö0.— 

16— 

■1-8 

17.50 

1400.— 

18— 

•20 

22.50 

1800.— 

20— 

■25 

30.— 

2400 — 

25— 

•30 

40.— 

3200.— 

SO- 

■35 

65.— 

4400 — 

So— 

•40 

70.— 

5600.— 

40— 

■45 

85.— 

6800.— 

80— 

•100 

1.60 

125.— 

100— 

•125 

1.90 

150.— 

125— 

■150 

2.40 

190.— 

160— 

•200 

3.— 

250.— 

200— 

250 

3.75 

300.— 

260— 

300 

4.70 

375.— 


10—12 

7.50 


12—14 

9.25 


14—16 

12.50 


16—18 

15.— 


40—45 

85.— 


45—50 

100.— 


50—55 

120.— 


65—60 

150.— 


30—40 ' 

3.— 

200.— 

40—60 

4.60 

300 — 

60—80 

6.— 

400.— 

80—100 

8— 


100—125 

12.— 


30—40 

3 — 

200,— 

40—60 

3.60 

240.— 

60—80 

4.80 

320.— 

100—125 

4.50 


125—150 

6.— 


60—100 

0.76 

• 60.— 


60—100 

0.75 

60.— 


1 — 

80 — 


1.25 

100.— 


1.50 

125.— 

100—120 

2.80 


120—140 

4— 

• 

140—160 

5.— 
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Viburiinm (Fortsetzung) 

rhytidophyllum (Hemsi.), I, It, immergrüner Strauch mit 
langen, ; dunkelgrünen Blättern, wird bis 3 m hoch. 

Mit Ballen 

tomcntosum (Thunb.), 1t, Filziger Sehitcebnll, bis 2 m hoher 
Strauch, blüht Mai—Juni in großen Schcindolden, 

Herbstfärbung braunrot . Mit Ballen 

tomcntosum sterile (K. Koch), kugelig wachsender Strauch, 
1—2 m hoch werdend, Blüten .^chneeballartig, rein¬ 
weiß, außerordentlich reich- und lange blühend. 

Mit Ballen 

,, rotiimlifolimn (llehd.) [V. tomentosum sterile grandi- 
fiorum (Hesse)], Wuchs kräftiger und Blüten größer als 
voriger, verlangt aber in strengen Wintern Schutz. 

Mit Ballen 

utile (Ilemsl.), I, locker wachsender, immergrüner Strauch, 
Blätter lederartig, Blüten weiß in gipfelständigen Dol¬ 
den .Mit Ballen 

venosum canbyi (Rehd.) [V. pubescens canbyi (Blake)], bis 
3 m hoch, breitbuschig, wertvoller Sommerblüher, Blü¬ 
te weiß in Dolden, Blätter *rund, grob gezähnt. 


Höhe 
ca. cm 

1 St. 
DM 

100 St. 
DM 

40—60 

00—80 

4.50 

6.— 

300.— 

400.— 

40—60 

60—80 

# 2._ 

3.50 


40—60 

60—80 

80—100 

3.60 

4.80 

0 — 


50—70 

4.80 


40—60 

60—80 

4.50 

6.— 

300.— 

400.— 

40—60 

3.60 



/ 


» 
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Kletterpflanzen 


Kletterpflanzen 


Höhe 1 St. 100 St. 
ca. cm DM DM 

Actioidia, Stnalilcngriffcl. 

arguta (Planch.), hochkletternder Schlinger mit dunkelgrü¬ 
nen Blättern und ' duftenden weißen Blüten, Früchte - 

eßbar mit feigenähnlichem Geschmack, sehr vitamin¬ 
reich . 2 jährig verpflanzt mit Topf ballen 1.— 80. — 

Ampelopsis siehe Pnrthcnocissu« Seite 41 


Aristolochia, Pfvihublume, Pfcifcuniitde. 


marrophylla (Lam.) [A. sipho (L’Hörit)], Sch, mehrere Meter 

80—100 

1.80 


hoch werdend, Blätter sehr groß, pfeifenähnliche Blüten 

100—150 

2.20 


Clematis, Waldrebe. 

Großblumige Jaekmannii-Sortcu in den schönsten Farben. 
Blüten 10—14 cm Durchmesser; Blütezeit Juni — Okto¬ 
ber. Lieben guten Boden, sonnige Lage, aber Beschat¬ 
tung der Pflanzenscheibe. In den Sorten: Jackmuiinii 
Moore, dunkelviolett; Mme. Le Coultre, weiß; Nelly 
Moser, weiß mit rosa; Ville de Lyon, rot usw. 

ljähr. Veredlg. mit Topfballen 


3.— 

.260.— 

2jähr. Veredlg. mit Topfballen 


4.— 

320 — 

vitalba (L.), R, Seh, heimische Waldrebe, starkwüchsig. 
Blüten klein, weiß in dichten oder lockeren Blüten¬ 
ständen, Juli—Sept. Auch die federartigen Frucht¬ 
stände sind im Winter zierend Mit Topf ballen 


1. — 

80.— 

Hedera, Efeu, I, Sch. 




helix (L.), Kleinblättriger Efeu. 

Mit Ballen 5 —8 Ranken 

40—80 

1.25 

80.— 

* ^ ,i ,» o —8 , 

60—80 

1.85 

125.— 

„ „ 5—8 

80—100 

2.35 

155.— 

,, hibernica (Kirchn.), Großblättriger Efeu. 

Mit Ballen 5—8 Ranken 

40—60 

1.25 

80.— 

„ „ 5—8 

60—80 

1.85 

125.— 

5—8 

80—100 

2.35 

155.— 

Kydrangea, Hortensie. 

petiolaris (Sieb, et Zucc.) [H. seändens (Maxim.)], stark 
kletternd, Blüte ähnlich H. paniculata, im Juli. 

3 X verpflanzt 

80—100 

8 — 


Lonicera, Geißblatt, Jelängerjelieber. 

caprifolium major (Carr.) [L. americana (Koch)], Sch, 
Jelängerjelieber, Blüten weißlichgelb, rot angehaucht, 
stark duftend; Beeren länglich-kugelig, orangerot .... 


1.80 

150.— 

heckrottii (Rehd.), mittelstark wachsender Schlinger, das 
ganze Jahr über reichlich blühend; Knospen purpur, 
beim Offnen der Blüten in violett übergehend. Innen¬ 
seite der Blüten weiß, später hellgelb, duftend; Beeren 

purpurrot . 

perielymenum (L), das in unseren “Wäldern wildwachsende 
Geißblatt; ein hochwachsender Schlinger mit gelbli¬ 
chen, etwas purpurrot überlaufenden Blüten, stark 
duftend, Frucht kugelig purpurrot . 


2.40 

1.50 

125.— 

„ florida (Hort.), sehr reichblühende Form, Blüten etwas 
mehr rot als die Stammform . 


1.80 

150.— 

tcllinanniana (Magyar.), schöne neuere IIybrid,e mit großen 
orangegelben Blüten, wüchsig, empfehlenswert . 


2.50 

200.— 
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Höhe 

1 9t. 

100 st. 

Parthenocissus, (Ämpelopsis), Selbstkliincsicr und Wilder 

ca. cm 

DM 

DM 

Wein. 

engelmannli (Koehne et Graebn.) [Amp. engelmannii (Hort.)], 

Kngclnianns Selbstklimcner . 3—5 Triebe 


0.80 

65. — 

5—8 


1 . — 

SO.— 

quinqucfolia (Planch.) [Amp. quinquefolia (Michx.)j, R, Wil¬ 
der Wein, weit und hochrankend, Laub im Herbst in¬ 
tensiv rot . 3—5 Triebe 


0.80 

60.— 

5—8 


1 . — 

80.— 

8—12 „ 


1.50 

120.— 


radicautiNNiina (Koehne et Graebn.), Selbstkliinmer mit hand- 
förmigem Blatt. Preise und Größen wie P. engelmannli. 
Teitehii (Koehne et Graebn.) [Parthcn. tricuspidata (Planch.); 
Amp. veitchii (Hort.)], R, Veitchs SelbNtkiimuicr, 
ziemlich hoch kletternd, Blätter mittelgroß und etwas 


Polygonum, Knöterich, B. 


Freilandpflanzen 

1—2 

Triebe 

0.80 

65.— 


3—5 

Triebe 

1 . — 

80.— 


5—8 

Triebe 

1.50 

120.— 

mit Topfballen 

99 99 

3—5 

1.50 

120.— 

5—8 


1.80 

160.— 

Jahr eine Höhe von 4 m 
ihr reichblühend .: 

errei- 

1.80 

150.— 


Vitis, Weinrebe. 

kaempferi (K. Koch) [V. coignetiae (Pulliat)], stark 
rankend mit großen herzförmigen Blättern, unterseits 
. rostig-filzig. Herbstfärbung dunkelbraunrot. 

Mit Topfballen 

'Wistaria, Blauregen, Wistarie. 

chinensiw (DC.) [Qlycine sinensis (Sims)], mit schönen blauen 
BlütentrauDen und Fiederblättern, stark- und schnell¬ 
wüchsig . 


30—50 


2.40 


3.60 


7 
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Farne und Ständen 


Winterhärte Freilandfarne und 
einige Stauden 

# Höhe 1 St. 

ca. cm DM 

Farne: 


Dryopteris, Schildfarn, Wurmfarn. 

fixis-nias (Schott) [Aspidium filix-mas (Sw.)], Sch, starke 

Pflanzen . m 0.40 

Matteucia, Becherfarn, Trichterfarn. 

struthiopteris (Todaro) [Struthiopt. germanica (Wdlld.)], Sch, 

starke Pflanzen . ,. 1.25 

Osmunda, königsfarn, Rispenfarn. 

regalis (L.), Königs tarn, Sch, 3 X verpflanzte Einzelpflanzen 5. — 

Polystichum, Funktfarn. 

aculeatuiii proliferum (Hort.)' [P. angulare prol. (Hort.)], St, 

Sch, sehr dekorative Pflanze, schönste aller Freiland¬ 
farne . 1.60 


Stauden: 

Funkia, (Hosta), Funkic, St, Sch. 


undulata viltata (Hortul.), Blätter länglich, mit lebhaft 

weißer Färbung, zur Frühtreiberei sehr geeignet . • 

5—8 Triebe 0.6Ö 

Iberis, Schleifenblume. 

sciupcrvircns Little dem. 0.60 

,, Schneeflocke, Blütendolde schneeweiß. 0.60 

Lavanduia, Lavendel, St. 

latifolia (Vill.) [L. vera (DC.)], graugrüne Belaubung, für 

'Beeteinfassung sehr geeignet. 0.60 

Pachysandra, Diekanthere. 

terminalis (Sieb, et Zucc.), I, St, Sch, beste Schattenpflanze 
mit lederartiger immergrüner Belaubung. Bis 30 cm 

hoch werdend . 16—25 0.45 

Teucrium, Oanaiidcr. 

chadfkdrys (L.), II, I, St, sehr schöne und beliebte winter- 

grüne Einfassungspflanze, die joden Schnitt verträgt 8—16 0.35 

und willig wieder durchtreibt . 16—30 0.50 

Vinca, Immergrün!» 

minor (L.), I, St, Sch, gedeiht gut im Schatten, als Rasen¬ 
ersatz geeignet. Blüte hellblau . 4 —8 Triebe 16—30 0.30 

8—12 Triebe 16—30 0.40 

12— 20 Triebe 15—30 0.60 


100 St. 
DM 

30 .— 

100 .— 

400.— 

125 .— 


50 .— 

40 .— 

40 .— 

40 .— 

32 .— 

25 .— 

40 .— 

20 .— 

30.— 

40.— 














Nadelhölzer 


2BUR BEACHTUNG! 

a) Die dicken Ballentüchcr oder Strohkappen, mit welchen Nadelhölzer z. Zt. geliefert wer¬ 
den, müssen beim Pflanzen abgenonimcn werden, dagegen können die weitmaschigen 
Ballen'tüclrer aus Papier oder Jute beim Pflanzen am Ballen vorteilhaft gelassen wer¬ 
den. 

b) Da immergrüne Pflanzen dem Ballen viel PeuchtigKeit entziehen, ist es leicht möglich, 
daß letztere auf der Reise trocken werden. Die Ballen müssen daher bei Ankunft gut 
durchgegossen werden, bis sie vollständig durchfeuchtet sind. 


Abies, Edeltanne. 

arizonica . (Merriam) [A. lasiocarpa arizonica Lenin.)], R, 
Korktanne, bis 15 m hoher Baum, mit korkiger, weißer 
Rinde. Nadeln ca. 3 cm lang, flachliegend, oberseits 

glänzendgrün, unterseits silbrig .. 

balsamen. (Mill.), Balsamtannc, Wuchs sehr kräftig, schlank 
pyramidal, wird bis 25 m hoch . 


brnchypliylla (Maxim.) LA. homolepis Sieb, et Zucc.), Kurz- 
blättrige Edeltanne, bildet regelmäßige Pyramiden, aus 
Japan stammend, bis 40 m hoch werdend, widerstands¬ 
fähig . 

ceplialenica (Loud.), Griechische Tanne, bis 30 m hoch 
werdend, mit dunkelgrüner spitzer Belaubung . 

concolor (Lindl. et Gord.), R, Gleichfarbige Weißtann©, 

blaugrüne lange Nadeln, vollständig winterhart, sehr 
hoch werdend, Wuchs schmalpyramidal . 


nordinanniana (Spach), Nordinauustanue, Wuchs kräftig 
pyramidal, Nadeln lang, unterseits weiß . 


Sibirien (Ledeb.), Sibirisch© Tanne, Wuchs schlank kegel¬ 
förmig, dicht beästet. Benadeiung glänzend sattgrün 

vcitchii (Lindl.), Veitchs Weißtanne, bildet schöne, regel- 
1 mäßige Pyramiden, Nadeln oberseits glänzend grün, 
unterseits weiß. „ . 


Höhe 1 St. 100 St. 
ca. cm DM DM 


60—80 

150—175 

' 5.40 
18 — 


80—100 

4.20 

280.— 

1(J0—125 

5.40 

360.— 

125—150 

6.75 

450.— 

150—175 
175—200 
200—225 

9— 
12.— 
15.— 

600.— 

60—80 

5.40 

360 — 

80—100 

6.7 5 

450.— 

100—125 

9 — 

600.— 

125—150 

60—80 

12 .—. 

5.40 

800.— 

80—100 

100—125 

6.75 

9.— 


80—100 

6.75 

450.— 

100—125 

9.— 

600.— 

125—150 

12 — 

800 — 

150—175 

18.— 

1200 — 

175—200 

24 — 

1600.— 

200—225 

30.— 

2000.— 

225—250 

250—275 

40—60 

60—80 

80—100 

100—125 

125—150 

225—250 

250—275 

45.— 
60 — 
4.20 
5.40 
6.75 

9 — 
12 .— 
24.— 
30.— 

3000.— 

275—300 

45.— 


100—125 

9.— 

600.— 

125—150 

12 .— 

800.— 

150—175 

175—200 

200—225 

225—250 

250—275 

275—300 

18 .— 
24.— 
30.— 
40.— 
60.— 
60 — 

1200.— 
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Rallcnlüchcr nicht ahncliinen 


; 


Chamaecyparis, Lcbensbnumzy presse. 

lansoniana alumii (Beißn.), II« schlanke Pyramide, mit 
stahlblauer Benadelung und aufrechtstehender Bezwei- 
gung . c. 


bowlcri (Hort.), Hängeform, rundlicher Wuchs, matt¬ 
grüne Benadelung . 

flctchcri (Fletcher & Sons), langsam wachsende, dich¬ 
te, bläulichgrüne Säulenform, mit aufstrebenden 
Zweigen ... 


., forsteckcnsis (Hort.), St, ganz kurz und dicht ge- 
knäult wachsende Zwergform von graugrüner Färbung 
,, frascri (Beißn.), II, R, säulenförmig blaugrün, sehr 

wertvolle Form . 

„ minima glauca (Hort.), St, dicht gedrängt, zwergig 
wachsender Kegel von dunkelblaugrüner Färbung .... 


Höhe 

1 St. 

ca. 

cm 

DM 

40- 

-60 

2.40 

60- 

-80 

3.30 

80- 

-100 

4.20 

100- 

-125 

5.40 

125- 

-150 

6.75 


175—200 12.— 

200—225 15 — 

225—250 18.— 

250—275 24.— 

275—300 30.— 

60—80 3.30 

80—100 4.20 

40—60 4.20 

60—80 5.40 

80—100 6.75 

100—125 9.— 

125—150 12.— 

20—25 9.75 

25—30 12.— 

100—125 5.40 

125—150 6.75 

20—30 4.80 

30—40 6.— 


„ stewartii (Hort.), im Austrieb goldgelb, später Bezwei- 60—80 5.40 

gung goldschimmernd überlaufen . 80—100 6.75 

100—125 9.— 

125—150 12.— 

,, tharandtciiNis cacsin (Büttner), St, kugelförmig wach- 20—30 4.80 

sende Zwergform, mit feiner graugrüner Belaubung, in 30—40 6.— 

der Jugend ähnlich Ch. 1. forsteckensis . 40—50 7.51) 

50—60 9.7?, 

60—70 12 — 

„ uissclii (Hort.), interessante Säulenform, mit aufrech- 60—80 5.40 

ten, anliegenden Zweigen . 80—100 6.75 

100—125 9.— 

125—150 12.— 

150—175 15.— 

nutkacusis glauca (Beißn.), Wuchs schlank pyramidal, 200—225 24.— 

Zweige bläulich, leicht überhängend . 225—250 30.— 

250—275 45.— 

„ pendula (Hort.), eine malerische Hängeform, die be- 100—125 15.— 

sonders bei Einzelstand ihre ganze Schönheit entfaltet 125—150 18.— 

150—175 24.— 

^ 175—200 30.— 

obtnsa Jycopodioidcs (Carr.), dunkelgrüne Zwergform mit 

lycopodiumähnlichen Zweigen . 50—60 9.75 

•„ nana gracilis (Hort.), St^ Japanische Zwergkonifere, 
außerordentlich schwachwüchsig, ipit fächerartigen, ge¬ 
drehten Zweigen, für Steingärten besonders zu empfeh- 15—20 3.60 

len, liebt leichten Schatten .. 20—30 4.80 

pisifera (Sieb, et Zucc.), II, R, von sehr schöner, lockerer 200—225 12.— 

Bauart, mit leicht überhängenden, weißgezeiohneten 225—250 15.— 

Zweigen . 250—275 18.— 

275—300 24.— 

„ anrea (Carr.), goldgelbe Varietät der Stammart. 60—80 3.30 

80—100 4.20 

100—125 5.40 

„ filifera (Beißn.), R, zierlicher Wuchs mit fadenförmi- 60—80 5.40 

gen überhängenden Trieben. 80—100 6 75 

100—125 9 — 

., gracilis (Hort.), R, mäßig wachsende Form von auf- 100—125 5.40 

rechtem Wuchs mit feiner Benadelung. 125—150 6.75 

„ nana (Beißn.), grüne, dichtbuschige Zwergform. 15—20 3 60 

20—30 4.80 

„ pluinosa (Beißn.), II, R, Pyramide mit gekräuselter 80—100 4.20 

dunkelgrüner Bezweigung, Hauptsorte für Binderei . . 100—Izo 5 40 

125—150 6.75 

., pluinosa nur ca (Hort.), II, schöne goldgelbe Varietät, 60—80 3.30 

sehr wertvolle Sorte für Binderei. 80—100 4.20 


100—125 5.40 

125—150 6.75 


100 St. 
DM 

160.— 
220 .— 
280.— 
360 .— 
450 — 
800.— 


280.— 

360.— 


320.— 


320.— 

400:— 


240.— 

320.— 


220 .— 

280.— 

360.— 


280.— 

360.— 

450.— 

220 .— 

280.— 

360.— 

450.— 
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Chamaccyparis (Fortsetzung). 

pisii'era squarrosa (Beißn. et Höchst.), pyramidal wach¬ 
send, sehr feine silbergraue Benadelung, an ßan Spit¬ 
zen leicht überhängend, beliebte Sorte für Binderei 


Cryptomeria, Sichcltanne. 

japonica dacrydioidcs (Hort.), Form- mit aüsgebreiteten, 
langen, weitstehenden Ästen .?. 

Oinkg O, I'ächcrblattbauin. 

biloba (L.), lauba^werfende Konifere mit lockerstehenden 
Ästen und rhombisch fächerförmigen Blättern . 

Stammbüsche mit Ballen, Stammumf. 


Juniperus, Wacholder 

chiuensis pfitzeriana (Späth). R, St, Seh, breitwachsende 
Varietät. Äste waagerecht abstehend. Bezweigung leicht 
graugrün. Verträgt sehr gut Schatten, daher gi'oße 
Verwendungsmöglichkeit . Höhe oder Breite 




prociimbeiis (Endl.) LJ. japonica (Carr.)j, St, niedrige 
breitwachsende Solitärpflanz^ von malerischem Wuchs, 
verträgt rauhe Lagen . Breite oder Höhe 


,, procunibens aurca (Bcißn.) [J. japonica äurea (Carr.)], 
St, besonders schöne, malerische Form mit goldgelber 
Benadelung, wächst sehr langsam . . Breite oder Höhe 


communis (L.), Größen und Preiso wie J. eomni. hibernica 
„ com pacta (Hort.), geschlossen wachsende Form, älte¬ 
re Pflanzen besonders schön . 


,, cracovica (Ivnight), aufrechte Säülenform mit hellgrü¬ 
ner Benadelung, bildet sehr schöne Säulen. Sehr wider¬ 
standsfähig gegen Schädlinge und Krankheiten aller 

Art. Sehr zu empfehlen .. . 

,, depressa (Pursh) LJ- canadensis (Burgsdorf); J. comm. 
canadensis (Loud.); J. nana canadensis (Carr.)j, St, bis 
80 cm hoch werdender, breite Flächen überziehender • 
Strauch . . 

„ depressa aurca (Hornlbr.) J. canadensis aurea (Loud.)]. 

St. 

„ liibcrnica • (Gord.), Säulcjiuacholdcr. dichte schmale 
Säulenform, mit schöner blaugrüner Färbung .. 


„ pendula, eine seltene Form mit hängenden Zweigen .. 


„ repanda (Grootcndorst), eine runde, flach auf dem Bo- 
\ den liegende Pflanze mit dichtstehenden, dunkelgrün 

glänzenden Nadeln. Eine neue, in Irland gefundene 

Form, die sich hier vorzüglich bewährt hat . 

„ succica (Loud.), Schwedischer Siiulcnwaeholder, voll¬ 
ständig winterhart. Preise und Größen wie J. comm. 
hibernica. 


Höhe 

1 St. 

ca. cm 

DM 

80—100 

4.20 

100—125 

5.40 

125—150 

6.75 

150—175 

9.— 

175—200 

' 12 — 

80—100 

9.76 

100—125 

12 — 

200—225 

15.— 

225—250 

18.— 

250—275 

24— 

275—300 

30.— 

300—350 

45— 

12—14 

30— 

14—16 

36.— 

16—18 

42.— 

18—20 

48.— 

20— 25 

60.— 

40—60 

4.20 

6 0—80 

5.40 

80—100 

6.75 

100—125 

9— 

125—150 

15.— 

150—175 

18.— 

175—200 

24.— 

200—225 

30.— 

225—250 

45 — 

250—275 

65.— 

275—300 

90.— 

300—350 

120.— 

60—80 

9.75 

80—100 

12 — 

100—125 

18.— 

125—150 

24.— 

150—175 

30.— 

175—200 

45.— 

60—80 

9.75 

80—100 

12.— 

100—125 

18.— 

125—150 

24 — 

150—175 

30.— 

175—200 

45.— 

40—60 

3.30 

60—80 

4.20 

80—100 

5.40 

100—125 

6.75 

125—150 

9.— 

80—100 

5.40 

100—125 

6.75 

125—150 

9.— 

"150—175 

12.— 

40—50 

6.— 

50—60 

7.50 

■60—80 

9.75 

8 0—100 

12.— 

100—125 

' 18.— 

30—40 

4.80 

40—50 

6 — 

40—60 

3.30 

6 0— 8 0 

4.20 

80—100 

5.40 

100—125 

6.75 

60—80 

5.40 

80—100 

6.7 5 

100—125 

9— 

20—30 

3.60 

30—40 

4.80 

40—50 

6.— 


100 St. 
UM 

280.— 
360 .— 
4 50.— 
600.— 


280.— 
360 .— 
450.— 
600.— 
1000 — 
1200 .— 
1600.— 



V •£ 

\ rfV 


220 .— 

280.— 

360 .— 

450.— 

600.— 

360.— 

450.— 

600.— 

800.— 


220 .— 

280.— 

360.— 

450.— 


240.— 

320.— 

400.— 
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Ballcntiiclicr nicht abiiclimen 


Juniperus (Fortsetzung) 

horizontalis (Moench.) LJ. prostrata (Pers.); J. sabina pro- 
strata (LoudL); J. repens (Nutt.)j, St, K riech uacholder, 
dem Boden aufliegender, weithin • kriechender, lang¬ 
ästiger Strauch. l)ie Färbung kann von bläulich-grün 

bis blau wechseln . 

,, glauca (Hornibr.),, eine dicht dem Boden auf liegende 
Form' mit schöner blauer Färbung. Eine Verbesserung 

von J. horizontal! s ..'. 

inacrocarpa (SibthA [J. neaboriensis (Laws.)]> kleiner Baum, 
bis 4 m hoch werdend, mit aufrechten, spitzwinkelig 

abstehenden Ästen, Früchte bläulich . 

pseudocupressus (Dieck) [J. occidentalis (Hook.)], schmale 
Säulenform mit schöner blaugrüner Färbung . 


sahiua femiua (Hort.), R, Sadcbauni, dunkelgrün, krie¬ 
chend, für Felsenpartien geeignet . 


„ hicksii, Belaubung meist nadelförmig von bläulich¬ 
grüner Färbung. Der J. sab. mas sehr ähnlich . 

,, mas (Hort.). R, Preise und Größen wie J. sabina femina. 
„ tamarlscifolia (Ait.), St, flach wachsende 4 Zwergform, 
für Felsengärten sehr geeignet, liebt leichten Schatten. 

Breite 

squamata meyeri (Rehd.), St, langsam wachsende, stark 
weißblaue Form mit aufrechten Zweigen, aus China . . 


squamata wilsonii (Rehd.), aufrecht und breitbuschig wach¬ 
sender Strauch von graugrüner Färbung, bis 2 m hoch 
werdend . 

virgiana Burkei, Neurini'iilirung! Pyramidal u. geschlossen¬ 
wachsend, stahlblaue Benadelung, welche im Winter 
bronzepurpur wird . 

„ canuartii (Beißn.), Wuchs pyramidenförmig. Zu der 
grünen Färbung bilden die blauen bereiftt n Becren- 
zapfen einen schönen Gegensatz . 


m glauca (Knight), R, üppig wachsend, stahlblaue Fär¬ 
bung, feine Bezweigung . 


» globoNa (Beißn.), gedrungen und kugelig wachsende 

Form mit hellgrüner Benadelung . 

,, hori/ontalis plumosa (Hortul. holl.), St, Pflanze von 
flachausgebreitetem Wuchs, Nadeln graugrün. Breite 
,, pyramidalis (Carr.), sehr wertvolle, dichtbezweigte Säu¬ 
lenform, mit hellgrüner Benadelung, ähnelt im Alter 
der echten Zypresse. 


g ,, reptaus (Beißn.), St, horizontal ausgebreitete bläuliche, 

bis 50 cm hoch werdende Form . Breite 

,, tripartita (R. Smith.), niedriger, breit aufstrebender, 
unregelmäßig wachsender Busch mit dichten, kurzen 
Zweigen ... 

Larix, Lärche. 

dccidua (Mill.) [L. europaea (DC.)], II, R, Lurop. Lärche, 
bildet schöne Bäume mit geradem Stamm, heimisch, 
auch für Hecken sehr geeignet . t . 


Höhe 

1 St. 

100. St. 

ca. cm 

DM 

DM 

30— 

-40 

4 80 

320 — 

40- 

-50 

6'.— 

400.— 

50- 

-60 

7.60 

500.— 

30- 

-40 

4.80 

320.— 

40— 

-50 

6'.— 

400.— 

50- 

-60 

7.50 

500.— 

80- 

-100 

6.75 

450.— 

100- 

-125 

9.— 

600.— 

125— 

-150 

12.— 

800.— 

125— 

-150 

9.— 


150— 

-175 

12.— 


175- 

-200 

15.— 


200- 

-225 

18.— 


225- 

-250 

24— 


250— 

-275 

30.— 


40— 

-50 

4.80 

320.— 

50— 

-60 

6.— 

400.— 

60— 

-80 

7.50 

500.— 

80— 

100 

9.75 

650.— 

150— 

■175 

18.— 


2g0 — 

-275 

60.— 


60— 

-80 

9.75 


80— 

-100 

12 — 


SO- 

•40 

4.80 

320.— 

lO— 

-50 

6.— 

400.— 

60— 

-60 

7.50 

500.-^- 

40— 

■50 

6.— 

400.— 

50— 

■60 

7.50 

500.— 

60— 

•80 

9.75 

650.— 

80— 

•100 

12.— 

800.— 

150— 

-175 

30.— 


175— 

-200 

45.— 


50— 

•60 

7.50 


60— 

-80 

9.75 


100— 

•125 

12.— 


125— 

-150 

15— 


60— 

•80 

5.40 

360.— 

80— 

■100 

6.75 

460.— 

100— 

-125 

9.— 

600.— 

125— 

•150 

12.— 

800.— 

150— 

175 

18.— 

1200.— 

175— 

200 

24.— 

1600.— 

200— 

225 

30 — 

2000.— 

225— 

250 

45 — 

3000.— 

80— 

■100 

6.75 

450.— 

100— 

■126 

9.— 

600.— 

125— 

•150 

12.— 

800.— 

150— 

17 5 

18.— 

1200 — 

175— 

200 

24.— 

1600.— 

30— 

■40 

4.80 


50— 

•60 

6.— 

400.— 

60— 

80 

7.60 

600.— 

60— 

80 

5.40 

360.— 

80— 

100 

6.75 

450.— 

100— 

■125 

9.— 

600.— 

125— 

150- 

12.— 

800.— 

150— 

175 

18— 


175— 

•200 

24.— 


50— 

60 

6.— 

400.— 

60— 

•80 

7.50 

500.— 

125— 

■150 

12.— 


100— 

•125 

2.40 

160.— 

125— 

150 

3.30 

220 — 

150— 

•200 

4.20 

280.— 

200— 

250 

5.40 

360.— 
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Larix (Fortsetzung) 

leptolcpis (Murr.)) II» R» Japanische Lärche, schöne blau¬ 
grüne Färbung, auch für Hecken geeignet, erreicht 
eine beträchtliche Höhe .. 


„ pendula (Hesse), R. Japanische Küngclärrhi', seltene 

stark hängende Form von £. leptolepis . 

Picea, Fichte. 

alba siehe P. glauca. Seite 47 

excelsa (Link) II, It, Fichte, Rottanne» der deutsche Weih¬ 
nachtsbaum. Als Windschutz weniger gut zu verwenden 


„ Topffichten, II, dunkelgrüne, dicht verzweigte Pflan¬ 
zen für den Einzelverkauf.Ohne Ballen 


Höhe 

1 St. 

100 St. 

ca. cm 

DM 

DM 

80—100 

1.80 

120.— 

100—125 

2.40 

160.— 

125—150 

3.30 

220.— 

154)—200 

4.20 

280.— 

200—250 

5.40 

360 — 

250—300 

7.20 

480 — 

300—350 

150—175 

175—200 

200—225 

9.— 
9.— 
12 — 
15.— 

600.— 


40—60 

1.20 

80 .— 

60—80 

1.80 

120 .— 

80—100 

2.40 

160.— 

100—125 

3.30 

220 — 

125—150 

4.20 

280.— 

150—175 

5.40 

360 — 

175—200 

300—350 

400—450 

6.75 
24.— 
45 — 

450.— 

20—30 

0.50 

37.50 

30—40 

0.65 

50.— 

40—60 

0.80 

62.50 

60—80 

0.95 

75.— 


„ aurca sniithii (Hort.), Benadelung an den Jungtricben 
goldgelb bis gelblich-grün . 


150—175 24.— 

200—225 30 — 


,, cuprcssina (Thomas), Zypressen l ichte, ähnelt im Wuchs 
einer etwas breiten Säulenzypresse, sehr wertvoller 
Einzelbaum . 


»* virgata (Casp.), Schlangenfichte, Wuchs aufrecht mit 
langwaagerechten, sehr wenig bezweigten Ästen. 

Zwergfichten in nachstehenden Formen: 

excelsa conica (Carr.), Hegelfichte, Zweige dicht stehend, 
Wuchs kegelförmig .. 

»» maxwellii (Beißn.), St, flachkugelig, hellgrün . 

,, nidiformis (Beißn.), St, kissenbildend, ohne Mitteltrieb 

„ puinila glauca (Beißn.), St, plajfctrunde Zwergform, 
mehr in die Breite wachsend, schwarzgrün . 

», procumbcns (Carr.), St, flach auf dem Boden liegende 
Zwergform . . . .. 

„ pyginaea (Carr.), St, dichtbuschige kegelförmige Zwerg¬ 
form .. .. 

„ remontii (Beißn.), St, dicht verzweigte, eiförmig wach¬ 
sende Zwergform mit hellgrüner Benadelung .. 

glauca (Voß) [P. canadensis (B. C. P.); P. alba (Link)j, 
II, R, Weißfichte, Wuchs pyramidal, mit leicht blau¬ 
grauer Färbung, wird 15—20 m hoch. Da sehr wind¬ 
beständig, auch in Küstengebieten gut zu verwend n. . 


,, conica (Rehd.) [P. canad. copica (Fitchen); P. albert, 
conica (Hortul.) j, St» zwergige Form von schmalkegel¬ 
förmigem dichtem Wuchs mit feinen, dichtbenadelten 
Zweigen, besonders schöne Art . 


jezoensis (Maxim.) LP. a.ianensis (Fischer)j, Hoher Baum, 
Benadelung glänzend dunkelgrün, auf der Gegenseite 
weiß gebändert 


125—150 6.75 

150—175 9 — 

175—200 12.— 

200—225 15 — 

225—250 18.— 

250—275 24.— 

350—400 65.— 

200—250 15 — 


20—30 

3.60 

240.— 

30—40 

4.80 

320.— 

40—50 

6.— 

400.— 

50—60 

7.50 

500.— 

00—80 

80—100 

100—125 

150—175 

9.75 
12.— 
15 — 
24.— 

650.— 


60- 

-80 

1.80 

120.— 

80—100 

2.40 

160.— 

125- 

-150 

4.20 

280 — 

150—175 

5.40 

*360.— 

175—200 

6.75 

450.— 

200—225 

9.— 

600.— 

225—250 

260—275 

12 .— 
15— 

800.— 

30—40 

6.— 

400.— 

40—50 

7.50 

500.— 

50—60 

9.75 

650.— 

6 0— 

-70 

12.— 

800.— 

70—80 

80—90 

90—100 

80—100 

100—125 

125—150 

150—175 

18— 
24.— 
30.— 

9 — 
12.— 
15.— 
18.— 

1200.— 
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Ballentücher nicht abnehiucn 


--—--- 

Picea (Fortsetzung) 

omurika (Bolle), II, R, Serbische Fichte, Wuchs schmal 
pyramidal, mit dichter dunkelgrüner Benadelung, all- 
gemei'n bekannter, sehr beliebter Baum . 


Orientalis (Carr.), Sch, Tiirkcnficlite oder Orientalische 
Fichte, glänzend dunkelgrün, Wuchs breit kegelförmig 
und. regelmäßig, verträgt sehr gut S.chatten, was diese 
Art besonders wertvoll macht . 


„ aiirco-spicata (Hesse). Form mit goldgelb gefärbten 

Jungtrieben, später dunkelgrün werdend . 

m gracilis compacia (Hort.), St, Zwergform mit rundlich 

gedrungenem Wuchs und sehi? kurzen Nadeln . 

„ nutaii.4 (Niemetz), durch die überhängenden Zweige 
wirkt diese Form besonders schön . 

pungenti (Engelm.), R, Stechi'ichte, steife Bezweig., hüb¬ 
sche graugrüne Färbung, abstehende Nadeln, vollstän¬ 
dig winterhart und in der Windbeständigkeit von kei¬ 
ner Konifere übertroffen . 

,, glauca (Beißn.), Blaufichte, aus Samen gezogen. Sonstige 
Eigenschafton wie der Typ . 


„ Veredelte Blaiitaiine» in nachstehenden Varietäten:' 

„ glauca koste ri (Hort.), schöne graublau gefärbte Form 

mit regelmäßigem Whichs .. 

«« glauca moerlicimii (Hort.), Verbesserung von P. pg. 

gl. kosteri mit schönerer Färbung und besserem Wuchs. 

,, glauca vuykii (Hort.), Färbung der Nadel dunkelgrau¬ 
blau, Wuchs wohltuend locker, gegen alle Schädlinge 

besonders widerstandsfähig, sehr wertvolle Form . 

siiclieiisis (Carr.'» [T. falcata], anspruchsloser, gegen Wind- 
unempfindlicher Baum mit streng* pyramidalem Wuchs,. • 
Nadeln spitz und bläulich, wenig Wildverbiß, für feuchte 
Böden besonders geeignet . . 

Pinus, Kiefer. 

ccinbra (L.), R, Arve, Zirbelkiefer« schmalpyramidaler 
Wuchs, auch für rauhe Lagen geeignet, 10 — 20 m 
hoch werdend, liebt kalkhaltige Böden . 


ilciisiflora piimila (Hort.), niedriger, dicht verzweigter 
Strauch von rundlichem Wuchs. 

cxcelsa (Wall.), Tränenkirfcr« mit langen herunterhängen¬ 
den, blaugrünen Nadeln, hohe Bäume bildend . 

Iciicoflcrmis (Ant.), Srlilangeiiliaiitkicfcr« Nadeln dunkel¬ 
grün, zweiteilig. Der P. austriaca nahestehend, gehört 
zu den höchsten und schönsten Beständen Dalmatiens. 

Wuchs schön pyramidal . • . 

moiitaiia (Mill.), II, R, Bergkiefer« Krummholzkiefer« stark 
verzweigt, Äste oft niederliegend, an Boden und Lage 
anspruchslos . Breite oder Höhe 


Höhe 

1 St. 

100 St. 

ca. cm 

DM 

DM 

30—40 

1.80 

120 — 

40—60 

2.40 

160.— 

60—80 

3s30 

220.— 

80—100 

4.20 

280.— 

100—125 

5.40 

360.— 

125—150 

6.75 

450.— 

150,-175 

9.— 

600.— 

175—200 

12 .— 

800.— 

200—225 

15.— 

1000.— 

225—250 

18.— 

1200 — 

250—275 

24.— 

1600.— 

275—300 

30.— 

2000.— 

350—400 

65.— 


400—450 

90.— 


60—80 

4.20 

280.— 

80—100 

5.40 

360.— 

100—125 

6.75 

450.— 

125—150 

9.— 

600.— 

150—175 

12.— 

800.— 

175—200 

15.— 

1000.— 

80—100 

12.— 


100—125 

16.— 


125—150 

24.— 


125—150 

9.— 


150—175 

12.— 


175—200 

15.— 


30—40 

1.80 

120 — 

40—60 

2.40 

160.— 

60—80 

3.30 

220.— 

80—100 

4.20 

280.— 

100—125 

5.40 

360 — 

40—60 

3.30 

220.— 

60—80 

4.20 

280.— 

80—100 

6.40 

360.— 

100—125 

6.75 

450.— 

125—150 

9.— 

600.— 

80—100 

15.— 

1000.— 

100—125 

18.75 

1250.— 

125—150 

22:50 

1500.— 

150—175 

30.— 

2000.— 

176—200 

37.50 

2500.— 

40—60 

1.20 

80.— 

60—80 

1.80 

120.— 

80—100 

2.40 

160.— 

100—125 

3.30 

220.— 

125—150 

4.20 

280.— 

60—80 

6.40 

360.— 

80—100 

6.75 

450.— 

100—125 

9.— 

600.— 

125—150 

15.— 

1000.— 

150—175 

18.— 

1200.— 

175—200 

24 — 

1600.— 

200—225 

30.— 

2000.— 

350—400 

120.— 


60—80 

7.50 


80—100 

9.75 


100—125 

12 .— 

• / 

100—125 

6.75 


126—150 

•9.— 


150—175 

12.— 


60—80 

6.76 


80—100 

9.— 


100—125 

12 .— 


125—150 

15.— 


20—30 

2.40 

160.—r 

30—40 

3.30 

220.— 

40—60 

4.20 

280.— 

80—100 

6.75 


100—125 

9.— 
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Höhe 

1 St. 

100 St. 

Piiius (Fortsetzung) 

ca cm 

DM 

DM 

inontana inughii.s (Willk.), St. Mu^hitskicfcr, Legföhre 

20—3a 

2.40 

160.— 

«iler Lai sehe, bleibt niedriger als P. montana und 

30—40 

3.60 

240 — 

wächst mehr breit als hoch . Breite oder Höhe 

40—50 

4.80 

320.— 


50—rüO 

6.— 

400.— 


G0—80 

7.50 

500.— 

,, luimilio (Willk.), besonders zwergig wachsend, Nadeln 

20—30 

3.60 

240.— 

kürzer und dichter stehend . 

30—40 

4.80 

320.— 


40—50 

6.— 

400.— 

nigra austriaca (A. et G.) LP- laricio austriaca. (Endl.)j, R, 

60—80 

4.20 

280.— 

Schwarzkiefer, bildet üppige, schwarzgrün benadelte 

80—100 

5.40 

360.— 

Bäume mit breiter Krone. Gedeiht in allen Teilen 

100—125 

6.75 


Deutschlands sehr gut, einschließlich der Industrie- 

125—JL50 

9.— 


gdbiete, sehr windbeständig . 

150—175 

12 — 


pcuce (Griseb.), ltuindische Kiefer, vollständig hart, ge- 

60—80 

4.20 

280.— 

drängt spitzpyramidal, Wuchs ähnelt P. cembra: sie 

80—100 

5.40 

360.— 

ist jedoch weniger .anspruchsvoll an Boden, gedeiht 

100—125 

6.75 


auch auf kalkarmen Böden, was bei P. cembra nicht 

125—150 

9.— 


der Fall ist. Sie ist daher in vielen Fällen vorzuziehen 

150—175 

12 — 



175—200 

15.— 



200—225 

18.— 


silvesiris wateriana (Hort.), St, dichte rundlichkegelförmi- 

50—60 

7.50 

500.— 

ge, stahlblaue Zwergform . 

60—80 

9.75 



80—100 

12 — 



300—125 

18— 



125—150 

24.— 



150—175 

30.— 



175—200 

45.— 



200—225 

65.— 



225—250 

90.— 


Pseudotsuga, Douglasie, Douglastanne. 




taxifolia (Brit.) [P. douglasii (Oarr.)J, Bekannte, rasch wach- 

8 0— 1 Gu 

3.30 

220.— 

sende Tanne mit schönem Wuchs und ausgeprägtem 

100—125 

4.20 

280.— 

Harzgeruch. Wegen des wertvollen Nutzholzes ein ge- 

125—150 

5.40 

360.— 

schätzter Waldbaum. Feuchter Boden sagt der Douglas- 

150—175 

6.75 

450.— 

tanne nicht zu . 

175—200 

9.— 

600.— 


200—225 

12.— 

800.— 


225—250 

15.— 

1000.— 


250—275 

18.— 

1200.— 


275—300 

24 — 

1600 — 

Taxus, Eibe. 

300—350 

3d.— 

2000.— 

baccata (L.), II, R, besonders für Hecken und Pyramiden 




geeignet . 

30—40 

3.30 

220.— 


40—60 

4.20 

280.— 


60—80 

5.40 

360.— 


80—100 

6.75 

450.— 


100—125 

9.— 

600.— 

Breite Büsche, natürlich gewachsen, meistens breiter 

40—50 

4.80 

320.— 

als hoch. Breite oder Höhe 

50—60 

6.— 

400.— 


60—80 

7.60 

# 500.— 


80—100 

9.75 

650.— 


100—125 

15.— 

1000.— 


125—150 

18.— 

1200.— 


150—175 

24.— 

1600.— 

2X ver Pfl-> ohne Ballen 1000 St. 7 20.— 

20—30 


80.— 

„ „ 1000.— 

30—40 


110.— 

,, „ 1350.— 

40—60 


150.— 

„ aurel variegata (Beiß.), Benadelung schön goldbunt. 




die auch beständig bleibt . 

30—40 

4.20 


,, clovastouii (Laws.), Vermehrung aus Seitentrieben, die 

60—80 

9.7 5 


als niederliegende Pflanzen sehr schön sind . 

80—100 

12.— 



100—125 

18— 


,, erecta overeynderi (Hort.), dichter, aufrechter, schön 

G0—80 

6.75 

450.— 

pyramidaler Wuchs, schwarzgrüne Benadelung, gän lieh 

80—100 

9.— 

600.— 

winterhart .*. 

100—125 

12 — 

800.— 

,, fastigiata (Loud.) [T. bacc. iiibernica (Hort.)j, schwarz¬ 

40—60 

6.75 


grüne schmale Säule, zur Einzelpflanzung hervorra¬ 

60—80 

9.— 


gend geeignet, verlangt in strengen Wintern Frost¬ 

80—100 

12 .— 


schutz . 

100—125 

15.— 


fastigiata aureo-variegata (Fish.), wertvolle golbbunte 

40—60 

6.75 

450.— 

Säulenform, weniger frostempfindlich . 

60—80 

9.— 

600.— 


80—100 

12.— 



100—125 

15— 


„ rcpandciis (Pars.), Tafeleibc, St, flachwachsende harte 

60—80 

9.75 


Zwergform.Breite 

80—100 

12.— 


,, Washingtonii (Beißn.), von gedrungenem, breitrundli¬ 

60—80 

9.75 


chem Wuchs, im Sommer grüngelb, im Winter gold- 

80—100 

12.— 


bronze. Eine sehr wertvolle und schöne Varietät .... 

100—125 1 

18.— 



125—150 

24.— 
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Ballentüchcr nicht abnehincu 




Höhe 

1 St. 

100 St. 

Taxus (Fortsetzung) 

ca. cm 

DM 

DM 

cuspidata (Sieb, et Zucc.), bildet aufrechtwachsendo Büsche, 





Färbung der jungen Zweige hellgrün, besonders frost- 

80—100 

9.— 



hart . 

100—125 

12.— 


,, 

faicksii (Itehd.), schmale Säulenform. Wegen der her- 

60—80 

9.— 

600 — 


vorragenden Winterhärte ein willkommener Ersatz für 

80—100 

12.— 

800.— 


Taxus bacc. fastigiata . 

100—125 

15.— 


o 

nana (Rehd.) LT. brevifolia Hort.)]. B, St, niedrig blei- 

80—90 

24.— 

1600.— 


bender Busch mit malerischem Wuchs und kurzen, 

90—100 

30.— 

2000.— 


dicken, grünen Nadeln; winterhart . 

100—125 

45.— 

3000.— 



125—150 

60.— 

4000.— 

Thuj 

a. Lebcnsbaum. 




gigantca siehe Th. plicata Seite 51 




occidentalis (L.), 11, It. für Hecken <und Schutzpflanzungen 





sehr geeignet, an Boden und Lage anspruchslos, wird 





15—20 m hoch. Mehrmals verpflanzt, ohne Ballen 





1000 St. 300.— 

30—40 

0.45 

33.— 


1000 St. 450.— 

40—60 

0.55 

50.— 


1000 St. 540 — 

60—80 

0.65 

60.— 


1000 St. G50.— / 

80—100 

0.80 

70— 


Mit Ballen 

40—60 

1.80 

120.— 

m 


60—80 

2.40 

160.— 



80—100 

3.30 

220.— 



100—125 

4.20 

280.— 



125—150 

5.40 

360.— 



150—175 

6.75 

450.— 


ulbo-spica (Hort.), 11, hübsche Form, sehr zierend 

80—100 

4.20 



durch ihre weißen Spitzen . p . 

100—125 

5.40 




125—150 

6.75 . 


„ 

aurca conipacta (Hort.), It, Wuchs kräftig pyramidal, 

60—80 

3.30 



Belaubung goldgelb . 

80—100 

4.20 




100—125 

5.40 




125—150 

6.75 


,» 

cllwangcriana gracilis (Hort.), Ilf völlig unempfind¬ 

40—60 

2.40 

160.— 


liche, widerstandsfähige Form von Thuja occ. ellwan- 

60—80 

3.30 

220.— 


geriana. Belaubung fein, Verzweigung sehr dicht. Für 

80—100 

4.20 

280.— 


kleine Hecken sehr geeignet ..'. 

100—125 

5.40 

360.— 



125—150 

6.75 

450.— 

» 

cllwangcriana llhcingold (Vollert), St, Belaubung moos¬ 





artig und goldgelb, unstreitig die schönste gelbe Form, 

20—30 

3.60 

240.— 


langsam wachsend, bis 2 m hoch wer.dend. 

30—40 

4.80 

320.— 


fastigiata (Hort.), II, diese Varietät bild. ohne Schnitt 

40—60 

2.40 

160.— 


dichtverzweigte Säulen mit schöner hellgrüner Fär¬ 

60—80 

3.30 

220.— 


bung, die auch im Winter unverändert bleibt . 

80—100 

4.20 

280.— 



100—125 

5.40 

360.— 



125—150 

6.75 

450.— 



150—175 

9.— 

600.— 



275—300 

30.— 




300—350 

45.— 


,, 

globosa conipacta (Beißn.), St, bildpt ohne Schnitt re¬ 

30—40 

3.60 

240.— 


gelmäßige Kugeln, die nicht auseinanderfallen, Belau¬ 

40—50 

4.80 

320.— 


bung dunkelgrün . Höhe oder Breite 

50—60 

6 — 

400 — 


pyramidalis (Hort.), II, bildet dicht verzweigte Pyra¬ 

80—100 

4.20 

280.— 


miden mit langgezogener Spitze und dunkelgrüner Be¬ 

100—125 

5.40 

360.— 


lauburg. Setzt keine oder nur verkümmerte Früchte an 

125—150 

6.75 

450.— 

n 

recurva nana (Hort.), St, schwachwachsende, dicht 

20—30 

3.60 

240.— 


verzweigte, breite Zwergform .... Höhe oder Breite 

30—40 

4.80 

320.— 



40—50 

6.— 

400— 


rosentlialii (Ohlend), II, glänzend dulikelgrüne Säulen¬ 

40—60 

2.40 

160.— 


form, mit feiner gekräuselter Bezweigung . 

60—80 

3.30 

220.— 



80—100 

4.20 

280.— 



100—125 

5.40 

360.— 



125—150 

6.75 

450.— 



150—175 

9.— 

600.— 


spiralis (Hortul.), bildet spiralenförmige, schmale Säu¬ 

80—100 

4.20 

280.— 


len, Belaubung matt dunkelgrün. Besonders als Einzel¬ 

100—125 

5.40 

360.— 


pflanze von großer Schönheit". 

125—150 

6.75 

450.— 



150—175 

9.— 

600.— 

9» 

unibraculifcra (Beißn.), St. Zwergform, flachrund und 

30—40 

3.60 

240.— 


dicht, Bezweigung kurz und dunkelgrün . 

*40—50 

4.80 

320.— 


Höhe oder Breite 

50—60 

”6.— 

400.— 



60—80 

7.— 
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Thuja (Fortsetzung) 

plicata aureseens (Hort.) [Th. gigantea aurescensj, II, Wuchs 
kräftig, mit grüngelben Spitzen, völlig winterhart, gute 
Heckenpflanze .*.. 


„ dura (Timm & Co.), Neuheit 194S! Eine von uns gezo¬ 
gene winterharte Thuja plicata- (Th. gigantea) Varie¬ 
tät, die wir bei uns fast 40 Jahre in Kultur haben 
und die zuerst zwergartigen Charakter hatte, später 
jedoch kräftig pyramidalen Wuchs annahm. Die Be¬ 
laubung ist glänzend dunkelgrün, plattgedrückt und 
schmäler als der Typ. Der Wuchs ist pyramidal u,n'd 
dicht verzweigt. Der besondere Wert liegt in der Win¬ 
terhärte und in den sonstigen guten Eigenschaften der 
Th. plicata. 

,, excelsa (Hort.), II, Neuheit J. Timm & Co. 1947. Be¬ 
sitzt alle wertvollen Eigenschaften der bekannten Th pli* 
cata (Th. gigantea) und dazu vollkommen winterhart 
in allen Teilen Deutschlands, so daß auch der Polar¬ 
winter 1939/40 ohne den geringsten Schaden über¬ 
standen wurde. Die Belaubung glänzend dunkelgrün. 
Im Wuchs noch etwas kräftiger als der Typ, sie ge¬ 
deiht selbst auf trockensten Böd< n. Die guten Eigen¬ 
schaften ermöglichen' eine vielseitige Verwendung .. 

Thujopsis, llibalcbcnsbauiii. 

doiabrata (Sieb, et Zucc.), R, bildet regelmäßige breite 
Pyramiden, Jugendform mehr kugelförmig. Belaubung 

breitschuppig, glänzend hellgrün . 

„ nana (Sieb, et Bucc.) [Th. laetevirens (Lindl)], St, Zweig¬ 
form mit feiner zierlicher Belaubung .. 

Tsuga, llcinlockstannc, Sch. 

canadcnsis (Carr.). II. leicht überhängende -Zweige, zier¬ 
liche Belaubung, breitkronig, liebt geschützte Lage. 

* t 


diversiiulia albo spicata (Bcißn.), schönste weißbunte Hom- 
lockstanne. Gibt wertvolles Schnitt- und Dekorations¬ 
material •... 

»icboldii (Carr.), Sicbolds IIciiiIoekNtaniic, mit pyramidalem 
Wuchs Äste ausgebreitet und überhängend, sehr wert¬ 
volle Einzelpflanze . 


Höhe 

1 St. 

ca. cm 

DJVl 

60—80 

3.30 

80—100 

4.20 

*00—125 

5.40 

125—150 

6.75 

150—175 

9.— 

175—200 

12 .— 

200—225 

15 — 

225—250 

18.— 

250—275 

24.— 

275—300 

30.— 

300—350 

45 — 

350—400 

65.— 

400—450 

90.— 


100—125 

o. 40 

125—1.50 

6.75 

150—175 

9.— 

175—200 

12 — 

200—225 

15 — 

80—100 

4.20 

100—125 

5.40 

125—150 

6.75 

150—175 

9.— 

175—200 

12.— 

200—225 

15.— 

225—250 

18 — 

250—275 

24 — 

275—300 

30.— 


40—60 

5.40" 

60—80 

6.75 

80—100 

9.— 

30—40 

4.80 

40—60 

2.40 

60—80 

3.30 

80—100 

4.20 

100—125 

5.40 

125—150 

6.75 

150—175 

9.— 

175—200 

12.— 

200—225 

15.— 

60—80 

7.50 

80—100 

9.75 

100—125 

12.— 

125—150 

15.— 

150—175 

18.— 

175—200 

24.— 

200—225 

30.— 

225—250 

45.— 

250—275 

65 — 


100 St. 
DAL 

220 .- 

280.— 
360.— 
450.— 
600.— 
800.— 
1000 — 
1200 — 
1600.— 
2000 .— 


280.— 
360 — 
450 — 
600.— 
800 — 
1000 — 
1200 — 
1600 — 
2000 .— 


360.— 

450 .— 


160.— 
220 .— 
280.— 
360.— 
450.— 
600.— 
800.— 
1000 — 












Jungpflanzen zur Weiterkultur 

Für die mit einem F bezeichneten Forstpflanzcn gelten die 
Preis- und Lieferungsbedingungen für Forstpflanzen 

ZUR GEFL. BEACHTUNG! 

Sind bei einer Bestellung Pflanzen in den gewünschten Jahrgängen vergriffen, so werden 
solche, wenn nicht ausdrücklich anders bestimmt, von anderen Jahrgängen gegeben. Für die 
Echtheit aller Sorten, mit Ausnahme derjenigen, die aus Samen nicht echt fallen, wird, so¬ 
weit irgendmöglich, garantiert.Die Höhenmaße sind ungefähr angegeben, kleine Abweichun¬ 
gen nach oben oder unten sind nicht ausgeschlossen. 

Bei Abnahme unter 100 Stück einer Sorte erhöht sich der l'reis 11 m 0,05 DN je Stück. 
Unter 10 Stück einer Sorte werden niclit abgegeben. 

Die angewandten Abkürzungen und Zeichen bedeuten: Abi. = Ableger, Abr. = Abrisse. Ausl. 
= Ausläufer, bew= bewurzelt, j = jährig. S. = Sämling, St. = Steckling, v. = verpflanzt, 
Vg. = Veredlung. 


a) Junge Stauden 


Höhe 
ca. cm 

100 st. 

DM 

1000 St. 
DM 

Iberis, Schleifenblume. 

sempervireüs Littlc Gern und Schneeflocke ‘2 

!j. v. St. 

8—-12 

13.50 

120 — 

Vinca, Immergrün. 

minor . 

2j. v. St. 

12—20 

13.50 

120.— 

b) Junges Beerenobst 

Johannisbeeren 

in Sorten außer Heros und Fays Fruchtbare 

lj. bew. St. 

15.— 

135.— 

c) Haselnüsse 





Corylus avellnna . 

,, Itotblättrige Zellernult . 

lj. bew. Abi. 
lj. bew. Abi. 

50—70 

50—70 

50.— 

50.— 


d) Junge Kletterpflanzen 





Celastrus, Baumwürger. 

orbiculatiM . 

Clematis, Waldrebe. 

recta . 

vitalba . 

lj.S. 

lj. s. 

lj.S. 

lj.S. 

lj.S. 

lj. s. 

15—30 

30—50 

50—80 

30—60 

60—100 

7.50 

11.50 

16.50 

7.50 

5.50 

8.50 

60.— 

100.— 

150.— 

60.—r 

40.— 
75.— 
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Höhe 

100 St. 

1000 St. 

LonScera, Geißblatt. 


ca. cm 

DM 

DM 

pcriclynieniim i’loi-iria . 

_ 2j. v. St. 

30—60 

18.— 


Parthenocissus, (Ampelopsis), Scibstkliimncr. 




engclmanuii. 


30—60 

13.50 

120 .— 

radirantissima . 


30—60 

13.50 

120 .— 

e) Junge Laubgehölze 





Wir liefern Ziergehölze in Sorten unserer Wahl: 




1000 Stück in 20—30 

Sorten 



145.— 

1000 Stück in 30—50 

Sorten 



ISO.— 

Acer, Ahorn. 





cainpestre, Feldahoru . 

. lj. S. 

10—20 

4.— 

27.— 


lj. S. 

20—40 

5.50 

40 — 


lj. S. 

40—60 

8 .— 

65.— 


lj.S. 

60—100 

12.50 

110 — 


2j. v. S. 

40—65 

13.50 

120 — 


3j. v. S. 

65—100 

16.50 

150.— 

capiiadoeieum (laetum rubrum) . 

. lj. bew.Abl. 

50—80 

90 — 


giimala . 

. lj.S. 

15—30 

5.50 

40 — 


lj. s. 

30—50 

8 .— 

65.— 

uegundo, Eschciiahorn . 

. lj.S. 

20—40 

4.50 

32.— 


lj. S. 

40—60 

5.50 

4 0.— 


lj.S. • 

60—100 

8 — 

65.— 

palmatum . 

_ lj.S. 

8—15 

7.50 

60:— 

platanoides, Spitzahorn 

. . . F. lj. S. 

10—20 

2.90 

14.— 


F. lj.S. 

20—40 

3.40 

19.— 


. F. lj.S. 

40—60 

3.90 

24.— 


F. 2j. v. 

40—65 

8.70 

72.— 


F. 3j, v. 

65—100 

12 — 

105.— 


F. 3j. v. 

ICO—140 

L 5.50 

140— 

pscudoplatanus, Bergahorn . 

. . F. lj. S. 

10—20 

2.90 

14.— 


F. lj. S. 

20—40 

3.40 

19— 


F. lj. S. 

40—60 

0.90 

24.— 


F. 2j. S. 

60—80 

4.70 

32.— 


F. 2j. v. 

40—05 

8.70 

72.— 


F. 3j. v. 

65—100 

12 .— 

105.— 


F. 3j. v. 

100—110 

15.50 

140.— 

sacchariniini, Silberalioru 

. . . . 2j. v. S. 

40—65 

13.50 

120 .— 


3j. v. S. 

65—100 

18.— 

160.— 

Aesculus. Kastanie. 





hippoeastaiiiim, Roßkastanie . 

_ lj.S. 

10—20 

8 .— 

65.— 


3j. v. S. 

20—40 

15.— 

135.— 


4j. v. S. 

40—(5 5 

18— 

160.— 

Ailanthus, Cötterbaum. 





glaudulosa . 

_ lj. S. 

20—40 

5.50 

40.— 


lj. S. 

40—60 

8.— 

66 . — 

Ainus. Erle. 





glutinös», Schwarzerle, ltoterlc (aus anerkann- 




tem Saatgut) . 

. F. 2j. v. 

40—65 ' 

7.70 

62.— 


F. 2j. v. 

65 — 100 

10.30 

88.— 


F 3j. v. 

100—110 

13— 

115.— 

glutino.su. Schwarzerle, ltoterlc . 

. F. 2j. v. 

40 — 65 

7_ 

55. — 


F. 2j. v. 

65—100 

9.50 

80.— 

\ 

F. 3j. v. 

lut!—140 

1 1 . — 

105.— 

incana, Weillerle, (aus anerkannt. Saatgut) F. 2.j. v. 

40—65 

7.70 

62.— 


F. 2j. v. 

o 5—100 

10.30 

88.— 


F. 3j. v. 

100—140 

13.— 

115.— 

incana. Weillerle . 

. F. 2j. v. 

40—65 

7 — 

55 — 

t 

F. 2j. v. 

65—100 

9^50 

80.— 


F. 3j. v. 

100—110 

12 ._ 

105.— 

Amelanchier, Felsenbirne. 





ovalis . 


8—15 

7 ■ 

55. — 

* 

lj. S. 

16—25 

9.50 

80.— 


3j. v. S. 

30—50 

15.— 

135.— 

Araorpha, Bastardindigo, l Jnforin. 





fruticosa . 


25—50 

5.50 

40.— 
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Höhe 

100 St. 

1000 St. 

Aralia, Aralie. 





ca. cm 

DM 

DM 

chincnsis mandschurica. 




lj.S. 


40.— 


Azalea, Azalee. 








obtusa juponica, in Sorten . 




2 j. v. St. 

10—15 

30.— 

270 — 

Vuykiana, in Sorten . . v . 




2 j. v. St. 

10—18 

30.— 

270.— 

Berberis, Berberitze. 







* 

thunbcrgii . 




3j. v. S. 

25—40 

18.— 

160.— 

M atropurpurea . 




2j. v. S. 

15—25 

13.50 

120 .— 





3j. v. S. 

25—40 

20 .— 

180.— 

Betula, Birke 








pubescens, illoorbirkc und 








vermscosa, Sandbirke . 



. F. 

ij. s. 

15—25 

3.90 

24.— 




F. 

*2j. S. 

25—50 

4.70 

32.— 




F. 

2 j. v. 

40—65 

8.90 

74.— 




F. 

2 j. v. 

65—100 

11 .— 

95.— 




F. 

3j. v. 

100—140 

14.— 

125 .— 

Caragana, Erbsenstrauch. 








arborcsccns . 




lj. s. 

20—40 

6 .— 

45.— 





lj. s. 

40—60 

7.50 

60.— / 

Carpinus, Weißbuche, Hainbuche. 








betulus . 




lj.S. 

5—10 

3.20 

16.50 




F. 

lj.S. 

10—20 

3.90 

24.— 




F. 

lj. s. 

20—40 

5.70 

42.— 




F. 

2j. S. 

20—40 

5.70 

42.— 




F. 

2j. S. 

40—60 

8.10 

66 .— 




F. 

3j. v. 

20—40 

8.10 

66 .— 




F. 

3j. v. 

40—65 

9.50 

80.— 




F. 

3j. v. 

65—100 

13— 

115.— 





4j. v. S. 

100—140 

15.— 

135.— 

Für Hecken gezogen. 




3j. v. S. 

40—60 

13.— 

115.— 





3j. v. S.. 

60—80 

18.50 

170.— 





4j. v. S. 

80—100 

24— 

225.— 

^ • 




4j. v. S. 

100—125 

35.— 

335.— 

Catalpa, Tronipetcnbaum. 








spcciosa . 





20—40 

7.50 

60.— 





lj.S. 

40—60 

15.— 

135.— 

Chaenomeles, Scheinquitte. 








japonica (Ch. Maulei) u. 








lagenaria (Cydonia jap.) . 




lj.S. 

15—30 

5.— 

33.— 





lj.S. 

30—50 

6 — 

45.— 





2 j. v. b. 

25—50 

12.50 

110 .— 





3j. v. S. 

40—70 

15.— 

135.— 

Colutea, Blasenstrauch. 








arborcsccns . 




lj.S. 

30—50 

5.60 

40.— 

Cornus, Hartriegel. 








alba ... . 



m 

lj. s. 

20—40 

5.50 

40.— 





lj.S. . 

40—60 

8 .— 

65.— 





2j. v. S. 

40—65 

10 — 

85.— 





3j. v. S. 

65—100 

12.50 

110 .— 

alternii’olia . 




lj.S. 

15—30 

10 .— 

85.— 

aniomum, Bläulicher Hartriegel 




lj. s. 

15—30 

6 .— 

45.— 

kesselringii . 





25—50 

18.— 


mas, Kornelkirsche . 




3j. v. S. 

30—50 

35.— 

300.— 





3j. v. S. 

50—80 

45.— 

400.— 

sanguinea . 




lj.S. 

15—30 

9 — 

75.— 





2 j. v. S. . 

40—65 

18.— 

160.— 





3j. v. S. 

60—100 

23.50 

215.— 

Cotoneaster, Eelscnniispel. 








bullata . 




1 u, 2 j. S. 

10—20 

7.— 

55. — 





1 u. 2j. S. 

20—40 

9.50 

7 5. — 

dielsiana (applanata) und 








diraricata . 




lj. s. 

10—20 

7.50 

60.— 





lj.S. 

20—40 

9.50 

80.— 

praecox . 




lj.S. 


9.— 


Crataegus, Doru. 








eoccinca, Scharlaehdorn . 





15—30 

12.50 

110 .— 

monogyna, Wcißdora . 




1 u. 2 j. S. 

30—50- 

14 — 

125.— 


• 1 — 

■6 

mm 

2j. v. S. 

40—60 

7.50 

60.— 


• 6 — 

•9 

mm 

3j. v. S. 

60—90 

11.50 

100 .— 


9— 

12 

mm 

4j. v. S. 

60—100 

16.50 

150.— 





5j. v. S. 

80—130 

. 22 .— 

200 .— 
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* 


Höhe 

100 St. 

1000 St. 

Cytisus, Geißklee, Ginster. 


ca. cm 

DM 

DM 

praecox. Elfenbeingiuster 

mehrtriebig mit Topfballen . 

. . 2j. v. St. 


110.— 

900.— 

Deutzia. Deutzie. Maibluiiienstrauch. 

gracilis . 

. . 2j. v. St. 

10—25 

18.— 

160.— 

hybrida Mont Rose . 

. . 2j. v. St. 

15—30 

22.50 

200.— 

magnifica . .... 

.'. lj. bew. St. 

30—60 

16.50 

150.— 

.. eburnea . 

lj. bew. St. 

30—60 

16.50 

150.— 

scabra rosea plena und ähnliche, außer 

Neuheiten ... 

. . lj. bew. St. 

30—60 

15.— 

135.— 

Diervilla. Weigelie. 

in Sorten . 

lj. bew. St. 

15—30 

22.— 

200.— 

Diospyros, Dattelpflaume. 

virgininna . 

.. lj. S. 

15—30 

16.50 


Erica, Heide. 

carnea in Sorten, außer Neuheiten .... 

. . 2j. v. St. 


26.50 

240 — 

Evonymus, Spindeibauin, Pfaffenhütchen, 
enropaea . 

. . lj. S. 

7—15 

7.60 

65.— 


lj.S. 

16—30 

9.— 

75.— 

ra dienns . 

. . 2j. v. St. 

10—15 

18.— 


„ vegeta . 

. . 2j. v. St. 

10—20 

26.60 

240.— 

Fagus, Buche. 

sllvatica, Rotbuche 

(aus anerkanntem Saatgut). 

F. 2j.S. 

15—30 

4.76 

32.— 

F. 2j.S. 

30—60 

7.75 

62.— 


F. 2.i. v. 

15—30 

7.75 

62.— 

• , 

F. 2j. v. 

30—50 

11.50 

100.— 


F. 3j. v. 

30—50 

12.— 

105.— 


F. 3j. v. 

50—80 

15.50 

110.— 

sllvatica, Rotbuche . 

F. 2j.S. 

15—30 

4.50 

30.— 


F. 2j.S. 

30—60 

7.— 

55.— 


F. 2j. v. 

15—30 

7 — 

55.— 


F. 2j. v. 

30—60 

10.50 

90.— 


F. 3j. v. 

30—50 

11.— 

95.— 


F. 3j. v. 

60—80 

14— 

125.— 

Für Heokenpflanzen gezogen . 

. .. 3j. v. S. 

40—60 

17.50 

160.— 

3j. v. S. 

60—80 

25.— 

235.— 


3j. v. S. 

80—100 

33.— 

300.— 

Forsythia, Goldglöckchen. 

interniedia und . 

., spcctabiliN . 

. . lj. bew. und 

20—40 

18.— 

160.— 

3j. v. St. 

40—70 

26.50 

240.— 

Fraxinus, Esche. 

exelsior . 

F. lj.S. 

10—20 

3 — 

14.— 


F. 2j.S. 

20—40 

3.90 

24.— 


F. 3j. v. 

40—65 

8.70 

72.— 

1 • 

F. 3j. v. 

65—100 

13.— 

115.— 


4j. v. S. 

100—140 

23.50 

2,15.— 

ornus. Mannaeschc. Blnmenesche . 

. .. lj.S. 

8—15 

6.— 

46.— 


lj.S. 

15—30 

7. — 

56.— 

Genista. Ginster. 

tlnctoria. liirberginster . 

... lj.S. 

25—50 

7. — 

55.— 

lj.S. 

50—80 

9. — 

75.— 

Gleditschia, Gleditschie. 

triacanthos. Christusdorn . 

. .. lj.S. 

15—30 

6.— 

45. — 


lj.S. 

30—50 

9.— 

7 5.— 

Halimodendron, Salzstrauch. 

lialodendron . 

... lj.S. 

8—15 

16.50 


Hydrangea, Hortensie. 

japonica Imperatrice Eugenie . 

serrata aciiniinata (opuloides acuminata) 

Koelreutheria, Blasenbaüm. 

paniculata . 

. . . 2j. V. St. 

. . 2j. v. St. 

... lj.S. 

15—30 

36.— 

36.— 

11.50 


Laburnum, Goldregen. 

alpinum. Alperigoldregen . 


15—30 

8.— 

65.— 


lj.S. 

30—50 

11.50 

100.— 
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Laburnuni (Fortsetzung) . 


Höhe 
ca. cm 

100 St. 1000 St. 
DM DM 

vulgare, Gemeiner Goldregen . 

, lj.8. 

15—30 

6.— 

45.— 

lj.S. 

30—60 

8 .— 

65.— 


lj.S. 

60—100 

11.— 

95 — 

Ligustrum, Rainneide, Liguster. 

ovalifolium . 

lj. bew. St. 

15—30 

5.50 

40.— 


lj. bew. St. 

30 — 50 

7.— 

5 5.— 

2—4 Triebe 

2j. bew. St. 

30—50 

9.50 

80.— 

2—4 Triebe 

2j. bew. St. 

50—80 

12.50 

110.— 

vulgare . 

lj. bew. St. 

15—30 

5.50 

40.— 

lj. bew. St. 

30—50 

7.— 

55.— 

2— 4 Triebe 

2j. bew. St. 

30—50 

9.50 

80.— 

2—4 Triebe 

2j. bew. St. 

50—80 

12.50 

110.— 

„ atrovirens . 


10—20 

9.— 

7 5.— 


lj bew. St 

*20—40 

11.50 

100.— 

2—4 Triebe 

2j. bew. St. 

30—50 

12.50 

110.— 

2—4 Triebe 

2j. bew. St. 

50—80 

15** — 

135.— 

Lonicera, Heckenkirsche. 

tatarica . 

. 2j.S. 

15—30 

6.— 

45.— 

xylosteum . 

, i 2j. S. 

15—25 

6.— 

45. — 

y uUnanensis . 


10—20 

22.— 

200.— 

Lycium, Bocksdorn. 

enropaeum . 

lj. s. 

30—50 

11.50 

100 — 

lj. s. 

50—80 

13.50 

120.— 

Mahonia, Fiederkerberitze. 

lj. bew. St. 

60—100 

18.— 

160.— 

aquifolinm . 

lj.S. 


3.50 

20.— 


3j. v. S. 

15—30 

9.50 

80.— 


4j. v. S. 

20—40 

11.50 

100.— 

Malus, Zierapfel, Kirschapfel. 

prunifolia . 


15—30 

11.50 

100 — 


2j. v. S. 

30—60 

16.50 

150.— 

sargentii . 

lj. s. 

15—30 

11.50 

100 .— 

Morus, Maulbeerbaum. 

alba . 

lj.S. 

15—30 

4.— 

27.— 


lj, s. 

30—50 

5.50 

% 10 -— 


2j. v. S. 

30—60 

9.50 

^ 80. — 

3j. v. S. 

Philadelphus, Falscher Jasmin, Biiftjasmin, Ffeifenstraueh. 

60—100 

11.50 

100. — 

coronarins, pubesceiis und zeyheri . 

lj. bew. St. 

40—70 

15.— 

135. — 

lemoinci virginal . 1 u. 2j. bew. St. 

15—40 

22.— 

200.— 

Physocarpus, Blasenspiere. 

opulifolius . 

lj. S. 

15—30 

6.— 

45.— 


2j. v. S. 

40—65 

. 9.50 

80.— 

Populus, Pappel. 

3j. v. S. 

100—140 

« 

14— 

125.— 

alba nevea, .Silberpappel . 

lj. bew. St. 

40—65 

12.50 

110 — 

lj. bew. St. 

65—100 

15. — 

135. — 


lj. bew. St. 

100—140 

18.— 

160 — 

beroliiiensis, Berliner Lorbeerpyramidenpappel'l 

1 lj. bew. St. 

40—65 

12.50 

110.— 

nigra pyramidalis, . I 

1 lj. bew. St. 

65—100 

15.— 

135 — 

Italienische Pyramidenpappel . | 

[ lj. bew. St. 

100—140 

18.— 

160.— 

siinonii, Birkenpappel . j 

1 lj. bew. St. 

140—180 

24.— 

225.— 

angulata cordata robust«, Robustapappcl . . F. 

2j. 

40—65 

9.— 

75.— 

F. 

2j. 

65—100 

11.50 

100.— 

F. 

2j. 

100—140 

14.— 

125.— 

F. 

2j. 

140—180 

19.— 

175.— 

canadensis. Kanadische Pappel . F. 

2j. 

40—65 

9.— 

7 5. — 

F. 

2j. 

65—100 

11.50 

100.— 

F. 

2j. 

100—140 

14 — 

125.— 

F. 

2j. 

140—180 

19.— 

175.— 

nigra echt, Schwarzpappel . F. 

2j. 

40—65 

9.— 

75.— 

F. 

2j. 

65—100 

11.50 

100.— 

F. 

2j. 

100—140 

14.— 

125.— 

scrotina . F. 

' 2j. 

40—65 

9.— 

75.— 

F. 

2j. 

65—100 

11.50 

100.— 

F. 

2j. 

100—140 

14.— 

125 — 

F. 

2j. 

140—180 

19.— 

175.— 
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Höhe 

100 St. 

1000 St. 

Potentilla, Fünf fingerst rauch. 



ca. cm 

DM 

DM 

fruticosa . 


. lj.S. 

8—15 

6 .— 

33 — 



2j. v. S. 

25—50 

i j!öo 

80.— 

Prunus, Kirsche. Pflaume und Kirschlorbeer 

und Trauben- 




Kirsche. 






scrotinu. Späte Traubenkirsche . 

f 

'. lj.S. 

20—40 

4.— 

25.— 


F 

. lj.S. 

40—60 

5.— 

36.— 


F 

. 2 j. v. 

20—40 

6.70 

5 2.— 


F 

. 2 j. v. 

40—65 

8 .— 

64.— 


F 

3j. v. 

65—100 

10.30 

88 .— 


F 

3j. v. 

100—140 

14.— 

125.— 

spinosa, Schlehe, Schlehdorn, Schwarzdorn 


. 2j. v. S. 

40—65 

11*50 

100 — 



2 j. v. S. 

65—100 

14.50 

130.— 



8 j. v. S. 

100—140 

16.50 

150 — 

virginiana, Virginische Traubenkirsche . . . 


. lj.S. 

20—40 

6 .— 

. 4 5.— 



lj.S. 

40—60 

7.50 

60.— 



lj. s. 

60—80 

9.50 

80.— 

Ptelea, Lcderblumc, Kleeulnie. 






trifoliata . 


. lj.S. 

20—40 

6 — 

45.— 

Quercus, Eiche. 






peduiiciilata (Qu. robur) Sommereiche, 

F. 

. 2j.fS. 

20—40 

5.50 

4 0 .— 

Stieleiche . 

F, 

. 2j.S. 

40—60 

.7.— 

55.— 


F. 3j. v. 

30—50 

10.30 

88 .— 


F. 3j. v. 

50—80 

14— 

125.— 


F. 4j. v. 

80—100 

17.50 

160.— 

rubra. Amerikanische oder Koteiche. 

F 

. lj.S. 

15—30 

t. 5 0 

30.— 

Rhamnus, Eaulbaum, Kreuzdorn, Wegdorn. 






cathartica. Wegdorn . 


. lj.S. 

8—15 

5.50 

40— 



lj.S. 

15—30 

8 .— 

65.— 



2 j. v. S. 

40—65 

11 .— 

95.- 



3j. v. S. 

65—100 

14.— 

125.— 



3j. v.S. 

100—140 

17 — 

155.— 

Rhodotypus, Scheinkerrie. 






kerrioides . 


. lj.S. 

20—40 

9.— 

7 5.— 

Rhus, Essigbaum, Suinach. 






typhina aus Wurzelstecklingen. 


. 2 j. v. 

25—50 

22 .— 


Ribes, Johannisbeere und Stachelbeere. 






alpinum . 



15—30 

24 — 

220 .— 



3j. v. Abr. 

30—50 

27 — 

250.— 

aurcuni. * . 


. 2j. v. Abr. 

60—100 

13.50 

L 20 .— 

divaricatum . 


. lj. bew. St. 

50—70 

15.— 

135. — 

Robinia, ltobinie, Scheinakazie. 






pseudacacia . 

F 

. lj.S. 

30—50 

4.— 

25.— 


F 

. lj. S. 

50—80 

5 — 

36.— 


F 

. lj.S. 

80—100 

6^30 

48.— 


F 

. lj.S. 

100—140 

8 — 

65.— 

Rosa, Kose. 






hlanda und virginiana . 


lj.S. 

15—25 

7.— 

55.— 



lj. s. 

25—40 

9.— 

7 5.— 

rugosa . 


. lj.S. 

7—15 

5.50 

40.— 



lj. s. 

15—25 

8 .— 

65.— 



lj. s. 

25—40 

9.50 

80.— 



2 j. v. S. 

20—40 

1 1 . 51 ) 

100 .— 

,, alba . . 


lj. S. 

7—15 

7 — 

55.— 

• 


lj.S. 

15—30 

9.50 ' 

80.— 

Salix, Weide. 






albn % Weißweide, Silberweide, ßaumweide . . 

F 

. verpfl. 

40—65 

8 .— 

65. — 


F 

'. verpfl. 

65—100 

9.50 

80.— 


F 

. verpfl. 

100—140 

11.50 

100 .— 


F. verpfl. 

140—180 

16.50 

150.— 

caprca liybrida . 



40—65 

14.50 

130.— 



lj. bew. St. 

65—100 

17.50 

160.— 



lj. bew. St. 

100—140 

20 .— 

185.— 

daplinoides praecox . 






„ rubcrriina . 


lj. bew. St. 

40—60 

11 .— 

95.— 

fragilis . 


lj. bew. St. 

60—100 

12.50 

110 .— 

purpurea . 


lj. bew. St. 

100—140 

15.50 

140.— 

smithiana . 


lj. bew. St. 

140—180 

17.50 

160.— 


viminalis 
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Jungpflanzen zur Weitcrkultur 




Höhe 

100 St. 

1000 St. 

Sambucus, Holunder. 


ca. cm 

HM 

DM 

nigra. Schwarzer Holunder . 

1 ij. s. 

15—30 

5.50 

40 — 

raceinosa, Traubenholunder . 

> ij. s. 

30—50 

8 .— 

65.— 


f ij.s. 

50—80 

11.50 

100 .— 

Skimmia, Skimmie. 

japonica . 

cc 

< 

cc 

10 — 20' 

33.— 


Sorbaria, Fiederspiere. 

sorbifolfa . lj. S. 

Sorbus, Eberesche und Mehlbcere und Vogelbeere. 

10—20 

6 .— 

45.— 

aeuparia, Eberesche, Vogelbeere. 

F. 3j. v. 

40—05 

7.— 

55.— 

F. 3j. v. 

65—100 

9.50 

80.— 


F. 3j. v. 

100—140 

12.50 

110 .— 

succica, Schwedische .Hehlbeere . 

. . 2j. v. S. 

20—40 

8 .— 

65.— 


3j. v. S. 

40—65 

11 .— 

95.— 


3j. v. S. 

65—100 

13.— 

115.— 

Spiraea, Spierstrauch. 

douglasii . 


30—50 

15.— 

13o.— 

inenziesii triuinplians . 


50—80 

15.— 

136— 

puiiiila Anthony Waterer . 

. . 2j. v. St. 

15—30 

19.— 

175.— 

vanhouttei . 

. . . 2j. v. St. 

25—50 

19 — 

175.— 

Stephanandra, kranzspiere. 

incisa . 


30—50 

20 .— 

185.— 

Symphoricarpus, Schneebeere. 

occidentalis . 

1 lj. S. 

15—30 

6 .— 

45.— 

•> ij- s. 

1 2j. v. S. 

30—60 

9.— 

75.— 

racemosus . 

30—50 

13.50 

120 .— 

Xamarix, Tamariske. Erikastrauch. 

Odessa na . 

, . . lj. bew. St. 

30—50 

16.50 

150.— 

parvil'lora . 

lj. bew. St. 

30—50 

16.50 

150.— 

Tllia, Linde. 

graudifolia, Großblättrige Linde, Sommerlinde 2j. S. 

30—50 

• 8 — 

65.— 


2 j. S. 

50—80 

11 .— 

95.— 


3j. v. S. 

30—50 

11 .— 

95.— 


3j. v. S. 

50—80 

15.— 

135 — 


4j. v. S. 

80—120 

30.— 

270.— 

parvifolia, kleinblättrige Linde, Winterlinde 

F. 2j.S. 

30—50 

6.30 

48.— 


F. 2j.S. 

50—80 

8 .— 

65.— 


F. 2j. v. 

30—50 

9.— 

75.— 


F. 3j. v. 

50—80 

11.50 

100 .— 


F. 4j. v. 

80—125 

30 — 

270 — 

Ulmus, Ulme, Rüster. 

montana (scabra), Bergulme .. 

F. lj. S. 

6—10 

2.70 

12 .— 

Viburnum, Schneeball. 

F. lj.S. 

10—20 

3.30 

18.— 

opulus sterile, Gefüllter Sclineeballi . 


50—80 

22 .— 

200 .— 


2j. bew. Abi. 

15—30 

26.50 

240.— 

3j. bew. Abi. 

£) Junge Nadelhölzer (Koniferen) 

30—60 

33.— 

300.— 

Abies, Weiß- oder Edeltanne. 

alba (A. pcctinata), Weißtanne . . . 

Chamaecyparis, Lcbcnsbaumcypresse. 

, . . 5j. 2 x v. 

15—30 

10 .— 

85.— 

• 

lawsoniana . 



5.50 

40.— 


3j. v. S. 

15—30 

9.50 

80.— 

Larix, Lärche. \ 

3j. v. S. 

20—40 

11.50 

100 .— 

26.— 

decidua (L. europaea) . 

F. 2j.S. 

15—30 

4.10 


F. 2j.S. 

20—40 

4.50 > 

29.— 


F. 2j. v. 

20—40 

6.60 

51.— 


F. 2j. v. 

25—50 

7.50 

60 .— 


F. 3j. v. 

30—50 

8.30 

68 .— 


F. 3j. v. 

50—80 

9.90 

84.— 
























Jungpflanzcn zur Weiterkultur 
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Höhe 

100 St. 

1000 St. 

Picea, Fichte. 


ca. cm 

I)M 

DM 

alba, siehe P. glauca. 





cxclsa, Fichte, Rottanne (aus anerkanntem Saat- 




gut) .. 

F. 2j.S. 

7—20 

2.25 

7.50 


F. 2j. S. 

10—25 

2.50 

10 — 


F. 3j. v. 

15—35 

4— 

24.— 


F. 3.1. v. 

20—40 

4.30 

28.— 


F. 4j. v. 

20—40 

5.50 

40.— 


F. 4j. v. 

25—50 

6 .— 

45.— 


F. 4 u. 51. v. 

30—G0 

6.50 

50.— 

Unterlagen G—8 mm 3j. v. S. 


12.50 

110 .— 

G—10 mm 4j. v. S. 


15.— 

135.— 

glauca (P. alba, P. canadensis), Weißfichte 

F. 3j. v. 

15—35 

3.70 

22 _ 


F. 4j. v. 

25—50 

5.30 

38!— 

omorika, Serbische Fichte. 


20—40 

20 — 

180.— 


6 j. 2 x v. 

30—40 

70.— 

G00.— 


Gj. 2 x v. 

40—60 

90— 

800.— 


6 j. 2 x v. 

G0—80 

120 — 

1000 .— 

Pinus. Kiefer. 





cembra, Zirbelkiefer . 


10—18 

20 — 

180.— 


5j. v. S. 

12—30 

27.50 

250.— 

inontaua, Bergkiefer» Krummholzkiefer . . . . 

. . v. u. 

20—30 

20 — 

180.— 

-> 

umstochen 




,, iiiughus 

4j. v. u. 





umstochen 

20—30 

24.— 

225.— 

Taxus, Eibe. 





baccata . 

. . 4i. v. S. 

12—20 

32.— 

290.— 


4j. v. S. 

15—25 

40.— 

360.— 


mehrm. v. 

20—30 

90 .— 

800.— 


,, V. 

30—40 

125.— 

1100 .— 


,, V. 

40—G0 

160— 

1400.— 

Thuya, Eebcnsbauui. 





occidentalis, Abendländischer Lebensbauni 

.. 21. S. 


3.50 

20 .— 


4j. v. S. 

20—45 

16.50 

150.— 


4j. v. S. 

25—50 

17.50 

160.— 


41. v. S. 

30—60 

19.50 

180.— 

Umstochen 4j. v. S. 

20—45 

19.— 

175.— 


4j. v. S. 

25—50 

20 — 

185.— 


4j. v. S. 

30—60 

22.50 

210 .— 


melirm. v. 

30—40 

37 .— 

3 50.— 


,, V. 

40—60 

50 — 

450. — 


,, v. 

60—80 

60,— 

540. — 

• 

»> v. 

80—100 

70.— 

650.— 
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Frachtsätze für lebende Pflanzen 


Ausgerechnete Frachten für Stückgut« 
Sendungen 

50—1000 kg und 50 — 1000 km 


km 

50 kg 

100 kg 

150 kg 

200 kg 

250 kg 

300 kg 

350 kg 

400 kg 

450 kg 

500 kg 

km 

50 

1.40 

2.20 

3.20 

4.10 

5 — 

5.70 

6.90 

7 60 

8.50 

8.80 

50 

100 

2.10 

3.50 

5.— 

6.60 

8.30 

9.50 

'11.30 

12.60 

14.40 

1480 

100 

150 

2.50 

4.50 

640 

8.40 

10.50 

12.— 

14.40 

16 - 

18.30 

18.60 

150 

200 

3.10 

5.70 

8.30 

10.90 

13.70 

15.80 

18.90 

21.- 

24.10 

24.50 

200 

250 

3.50 

6.40 

9.40 

12.30 

15.70 

18.10 

21.60 

23.90 

27.60 

28.- 

250 

300 

4.10 

7.60 

11.10 

14.60 

18.50 

21.30 

25.60 

28.40 

32.60 

33.- 

300 

350 

4.30 

8.30 

12. 

16.- 

20.20 

23.20 

28.— 

31.10 

35.70 

36.10 

350 

400 

4.90 

9.20 

13.60 

17.90 

22.70 

26.20 

31.40 

34.90 

40.— 

40.50 

400 

450 

5.20 

9.80 

14.40 

19.- 

24 10 

27.90 

33.50 

37.10 

42 70 

43.10 

450 

500 

5.60 

10.60 

15.70 

20.70 

26.30 

30.40 

36.50 

40.60 

46.60 

47.20 

500 ' 

550 

5.90 

11.20 

16.70 

22.— 

27.90 

32.20 

38.60 

43.- 

49.40 

49.80 

550 

600 

6.20 

11.80 

17.50 

23.10 

29.30 

33.90 

40.60 

45 10 

51.90 

52.50 

600 

650 

6.40 

12.30 

18.20 

24.10 

30.50 

35.30 

42.30 

47.- 

54.- 

54.60 

650 

700 

6.70 

12.90 

18.90 

25 10 

31.90 

36.80 

44.20 

49.10 

56.60 

57.— 

700 

750 

6.90 

13.20 

19.50 

25.80 

32.80 

37.80 

45.50 

50.5Ö 

58.10 

58.70 

750 

800 

7.— 

13.40 

20.- 

26 50 

3360 

38.80 

46.50 

51.70 

59.50 

60.10 

800 

850 

7.10 

13.70 

20.30 

26.90 

34.20 

39.50 

47.30 

52.60 

60.60 

61.20 

850 

900 

7.30 

14.- 

20.70 

27.40 

34.70 

40.20 

48.20 

53.60 

61.60 

62.20 

900 

950 

7.30 

14.10 

21.— 

27.90 

35.40 

40.90 

49.- 

54.60 

62.70 

63.30 

950 

1000 

7.60 

14.60 

21.60 

28.60 

36.30 

41.90 

50.30 

55.90 

64.40 

65.— 

1000 

km 

550 kg 

600 kg 

650 kg 

700 kg 

750 kg 

800 kg 

850 kg|900 kg|950 kgjlOOOkg 

km 

50 

9.50 

10.20 

11.20 

11.80 

12.70 

13.40 

14.40 

15.— 

15.- 

15 — 

50 

100 

15.80 

16.90 

18.60 

19.70 

21.40 

22.50 

24 20 

25.20 

25.20 

25.20 

100 

150 

20.— 

21.60 

23.70 

25.10 

27.20 

28.60 

30.70 

31.90 

31.90 

31.90 

150 

200 

26.30 

28.10 

30.90 

32.80 

35.60 

37.50 

40.20 

42.— 

42.- 

42.- 

200 

250 

30.10 

32.20 

35.40 

37.50 

40.70 

42.80 

46.10 

47.90 

47.90 

47.90 

250 

300 

35.60 

38.20 

42.— 

44.50 

48.30 

50.80 

54.60 

56.70 

56.70 

56.70 

300 

350 

38.90 

41.70 

45.80 

48.60 

52.80 

55.40 

59.60 

62.— 

62.- 

62.- 

350 

400 

43.70 

46.80 

51.40 

54.50 

59.20 

62.30 

66.90 

69.70 

69.70 

69.70 

400 

450 

46.50 

49.80 

54.70 

58.10 

63.10 

66.40 

71.40 

74.20 

74.20 

74.20 

450 

500 

50.80 

54.50 

59.80 

63.40 

68.90 

72.50 

78.- 

81.20 

81.20 

81.20 

500 

550 

53.80 

57.50 

63 30 

67.20 

72.90 

76.70 

82.50 

85.80 

85.80 

85.80 

550 

600 

56.50 

60.60 

66.60 

70.70 

76.70 

80.80 

86.80 

90.30 

90.30 

90.30 

600 

650 

58.80 

63.- 

69.40 

73.60 

79.90 

84.10 

90.40 

94 10 

94.10 

94.10 

650 

700 

61.50 

65.80' 

72.40 

76.70 

83.40 

87.80 

94.40 

98.30 

98.30 

98.30 

700 

750 

63.10 

67.80 

74.50 

79.— 

85.80 

90.30 

97.20 

101.10 

101 10 

101.10 

750 

800 

64.70 

69.30 

76.30 

80.90 

87.80 

92.40 

99.40 

103.50 

103.50 

103.50 

800 

850 

65.80 

70.60 

77.60 

82.30 

89.50 

94.10 

101.20 

105.30 

105.30 

105.30 

850 

900 

67.10 

71.80 

79.- 

83.90 

91.- 

95.80 

102.90 

107.20 

107.20 

107.20 

900 

950 

68.20 

73.10 

80.40 

85.30 

92.50 

97.40 

104.70 

109.10 

109.10 

109.10 

950 

1000 

69.90 

74.90 

82.50 

87.40 

94.90 

100.- 

107.40 

111.70 

111.70 

111.70 

1000 
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zwischen 

Elmshorn 

und 


Aachen. 

Altenburg(Thür.) 

Amberg . . 

Anklam. 

Ansbach. 

Augsburg Hbf. . 
Baden?Baden ... 
Bad Pyrmont... 

Bamberg. 

Basel.. 

Bayreuth Hbf... 
Berlin H.u.L.Bhf. 
Berlin- 

Charlottenburg Hbf. 

Bernburg. 

Bielefeld Hbf. .. 

Bitterfeld. 

Bocholt. 

Bochum Hbf.. . . 

Bonn. 

Bottrop Hbf. ... 
Brandenburg Rb. 

Braunlage. 

Braunschw.Hbf.. 
Bregenz Hbf.... 
Bremen Hbf.... 
Bremerhaven ... 

Celle. 

Chemnitz Hbf... 

Coburg.. 

Cottbus. 

Darmstadt Jdbf.. 

Dessau Hbf. 

Dortmund Hbf.. 
Dresden-Altstadt 

Düren. 

Düsseldorf Hbf.. 


Frachtsätze für lebende Pflanzen 


Waggonladungen 


Entfernung 

Einf. Wagenladung ^ 

von 5000 Kilo ^ 

Wagenladung ^ 

von 10000 Kilo o 

Wagenladung 

von 15000 Kilo 

zwischen 

Elmshorn 

und 

Entfernung 

Einf. Wagenladung TJ 

von 5000 Kilo ^ 

km 

DM 

DM 

DM 


km 

j DM 

504 

152.50 

259.— 

352.50 

Duisburg Hbf.. 

401 

132.50 

444 

140.— 

237.- 

324.- 

Eckernförde . .. 

106 

49.- 

694 

184.- 

311.- 

424 50 

Eisenach. 

417 

136.- 

340 

117.50 

199.- 

271.50 

Erfurt. 

425 

137.— 

647 

176.50 

298.- 

408.- 

Erlangen. 

639 

175.50 

775 

192.- 

325.- 

442.50 

Essen Hbf. 

393 

129.50 

707 

185.- 

312.— 

426.- 

Flensburg. 

144 

60.- 

264 

599 

96.50 

170.- 

164.— 
288.— 

222.— 

393.- 

Frankfurt [Main] 
Hbf. 

543 

160.50 

867 

199.50 

337.- 

460.50 

Frankfurt[Oder] 

407 

133.- 

613 

173.- 

293.- 

399.- 

Freiburg[Breisg.] 

806 

196.- 

315 

111.50 

188.- 

256 50 

Friedrichshafen. 

875 

200.- 

309 

108.50 

183.— 

250.50 

Fulda. 

Gelsenkirchen Hbf. 

445 

382 

142.- 

127.50 

333 

115.- 

195.— 

264.- 

Gera Hbf. 

455 

143.50 

264! 

96.50 

164.- 

222.- 

Gießen. 

479 

147.50 

370 

124.50 

211. — 

288 — 

Görlitz. 

531 

158. — 

401' 

132.50 

224. — 

304.50 

Göttingen. 

308 

108.50 

3811 

127.50 

216. — 

294.- 

Gotha . 

410 

133.50 

481 

149.- 

252. — 

345.- 

Hagen Hbf. ... 

378 

125.50 

388 

128.- 

217.— 

295.50 

Halberstadt ... 

289 

103. — 

297 

106.50 

181.— 

246.- 

Halle [Saale] .. 

37Q 

124.50 

384 

127.50 

216.- 

294.— 

Hamburg Hgbf. 

36 

'23.- 

221 

84.50 

143. — 

195.- 

HmbgsAitona . 

30 

20.50 

906 

202.50 

342.— 

466.50 

Hmbg.sHarburg 

48 

26.50 

153 

63.50 

108.— 

147. — 

Hameln. 

245 

91.50 

161 

66.50 

112. — 

153. — 

Hamm[Westf ] . 
Hanau Hbf.... 

330 

533 

115. — 
158.— 

172 

70.- 

119.— 

162.— 

HannoverHbf.. 

198 

77.50 

485 

150.50 

255.— 

346.50 

Heide Holst.... 

89 

41.50 

547 

438 

161.— 

139.50 

273.— 

235.- 

372'. 

321.- 

HeidelbergHbf. 
Heilbronn Hbf. 

628 

669 

173.50 
179.-| 

569 

164.50 

279.— 

379.50 

‘Hildesheim Hbf. 

222 

84.50 

3451 
361 

118.50 
122.— 

200.- 

206.— 

273.- 

282.- 

Ingolstadt Hbf. 
Innsbruck Hbf.. 

753 

953 

190.50 

206.— 

4971 

484 

152.— 

149.— 

258.— 

252.- 

351.- 

345.- 

Jena Saalbf.... 
Kaiserslautern 

452 

143.— 

425 136.50 

231.- 

315.- 

Hbf. 

663 

179.— 


Wagenladung ^ 

von 100CO Kilo o 

Wagenladung ^ 

von 15000 Kilo 

DM 

DM 

224. - 

304.50 

83.- 

114.— 

230 _ 

313.50 

232 - 

316.50 

297.- 

405.— 

218.— 

298.50 

102.— 

138.— 

272.- 

369.— 

225.- 

306.— 

332.- 

451.50 

339.- 

462.— 

241.- 

327.- 

216.- 

294.- 

244.- 

331.50 

249.- 

340.50 

267.- 

366.— 

183.— 

250.50 

227.- 

309,- 

213.- 

289.50 

174. — 

237.- 

211.— 

288.- 

39.— 

52.50 

34.— 

46.50 

45.- 

61.50 

155.— 

211.50 

195. - 

264.— 

267.— 

366.- 

132.— 

178.50 

70.— 

94.50 

294.— 

400.50 

304.— 

414.— 

143.— 

195.— 

322.— 

439.50 

349.- 

474.- 

242.— 

330.- 

304.- 

414.— 
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Frachtsätze für lebende Pflanzen 


zwischen 

Elmshorn 

und 

Entfernung 

Einf. Wagenladung ^ 

von 5000 Kilo 

TI 

Wagenladung ^ 

von i0000 Kilo o 

Wagenladung ^ 

von 15000 Kilo 

zwischen 

Elmshorn 

und 

Entfernung 

Einf. Wagenladung *rj 

von 5000 Kilo ^ 

Wagenladung ^ 

von 10000 Kilo O 

"Wagenladung ^ 

von 15000 Kilo 


km 

DM 

DM 

DM 


km 

DM 

DM 

DM 

Karlsruhe Hbf... 

674 

181.50 

307.— 

418.50 

Pforzheim. 

703 

185. — 

312. — 

426.— 

Kassel Hbf. 

366 

124.— 

.210.- 

285.— 

Plauen Vogtl o. Bf. 

513 

154.50 

262.— 

357.- 

Kempten [Allg.] Hbf. 

862 

199.50 

337.— 

460.50 

Plön. 

76 

37.— 

63.— 

85.50 

Kiel Hbf. 

75 

36.50 

62- 

84.— 

Potsdam. 

315 

111.50 

188. — 

256.50 

Koblenz Hbf. .. 

535 

159.50 

270.— 

367.50 

Recklinghausen Hbf. 

366 

124. — 

210. — 

285.- 

Köln Hbf. 

459 

143.50 

244.- 

331.50 

Regensburg.... 

718 

185.50 

314. — 

429.— 

Köthen ... 

333 

115.- 

195.— 

264.— 

Reichenbach 





Konstanz. 

915 

203.- 

343.— 

468.- 

[Vogtl.] o. Bf. 

496 

152.— 

258.- 

351.— 

Krefeld. 

423 

136.50 

231.- 

315.— 

Rendsburg .... 

79 

38.50 

64.- 

88.50 

Küstrin, Neustadt Hbf. 

408 

133.- 

225.- 

306.- 

Seestadt Rostock 

211 

82 — 

139.— 

189.— 

Landshut (Bay.) Hbf. 

780 

193.- 

326.- 

445.50 

Saalfeld [Saale]. 

484 

149.— 

252.— 

345.- 

Leipzig M.. Th., Bf. 

404 

132.50 

224.— 

304.50 

Saarbrücken Hbf. . . 

715 

185.50 

314.— 

429.— 

Lindau Hbf. ... 

898 

202.50 

342 — 

466.50 

Salzwedel. 

170 

70.- 

119.— 

162.— 

Ludwigshafen ... 





Schleswig 

107 

49.- 

83.- 

114.— 

[Rhein] Hbf. 

625 

173.50 

294.- 

400.50 

Schweinfurt Hbf. . . 

557 

163.— 

276.- 

376.50 

Ludwigslust .... 

153 

63.50 

108.— 

147.— 

Schwerini. M... 

157 

66- 

111.— 

151.50 

Lübeck Hbf. 

77 

37.— 

63.— 

85.50 

Bad Segeberg.. 

69 

33.50 

57.— 

78.- 

Lüneburg. 

85 

40.— 

67.- 

93.- 

Soest. 

334 

115.— 

195.— 

264.- 

Magdeburg Hbf. 

,283 

102.- 

172.— 

235.50 

Solingen Hbf... 

426 

137.— 

232.- 

316.50 

Mainz Hbf. 

579 

166.50 

281.— 

384.— 

Soltau [Han,].. 

113 

51.- 

87.- 

117.— 

Mannheim Hbf. Eilg. 

624 

173.50 

294.— 

400.50 

Staßfurth»Leopoldshall 

320 

'112.- 

189.— 

258.— 

Meiningen. 

479 

147.50 

249.— 

340.50 

Stendal. 

227 

87.- 

147.— 

199.50 

Minden [Westf.]. 

210 

82.- 

139.— 

189.— 

Stralsund. 

285 

103.— 

174.— 

237.- 

Mühlhausen, Th. 

370 

124.50 

2n.— 

288.— 

Stuttgart Hbf.. . 

721 

187.50 

318.— 

432.— 

Mülheim [Ruhr] 

399 

131.— 

221. — 

303.— 

Trier Hbf. 

628 

173.50 

294.- 

400.50 

München Hbf... 

833 

197.50 

335.— 

456.— 

Tübingen Hbf.. 

784 

193.— 

326.— 

445.50 

M.sGladbach Hbf. 

441 

140.— 

237.- 

324.— 

Ülzen.*.. 

119 

52.50 

90.— 

121.50 

Münster [Westf.] Hbf. 

309 

J08.50 

183.— 

250.50 

Ulm. 

772 

192.— 

325 - 

442.50 

Nauen. 

280 

102 — 

172.— 

235.50 

Weimar[Thür ]Reichsb. 

446 

142.— 

241.— 

327.- 

Naumburg [Saale] Hbf. 

416 

136.— 

230.- 

313.50 

Weißenfels .... 

402 

132.50 

224.— 

304.50 

Neubrandenburg 

282 

102.— 

172- 

235.50 

Werdau. 

479 

147.50 

249.— 

340.50 

Neustadt [Aisch] Bf. 

618 

173.— 

293.— 

399.— 

Wiesbaden Hbf. 

580 

167.50 

283.— 

387.- 

Neustrelitz Hbf.. 

278 

100.— 

169.— 

231.— 

Wilhelmshaven 

251 

94.- 

158.— 

216.— 

Nordhausen .... 

347 

118.50 

200.- 

273.— 

Seestadt Wismar 

156 

66.—* 

111.— 

151.50 

Nürnberg Hbf... 

669 

179.- 

304.— 

414.— 

Wittenberg [Sa.] 

371 

124.50 

211.— 

288.— 

Offen bach[Main] 

546 

161.- 

273.- 

372.— 

Wittenberge ... 

187 

75.- 

126.— 

172.50 

0idenburg[01db.] 

199 

77.50 

132.— 

278.50 

Wuppertal? 





Oldesloe . 

53 

29.50, 

49.— 

67.50 

„ Barmen... 

401 

132.50 

224.— 

304.50 

Osnabrück. 

261 

96.50 

164.- 

222.- 

„ Elberfeld . 

405 

133.— 

225.— 

306.50 

Paderborn Hbf.. 

308 

108.50 

183.— 

250.50 

„ Vohwinkel 

410 

133.50 

227.- 

309.— 

Parchim 

178 

70.50 

120.— 

163.50 

Würzburg Hbf. 

558 

163.— 

276.— 

376.50 

Passau Hbf. 

836 j 

1 197.50! 

335.- 

456.— 

Zwickau. 

489 

150.50 

255.— 

346.50 
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Huk boJßl. &esoiuLe\e*i ß&cu&tung./ 


1. Geschäftszeit: 7—12 Uhr, 13%—17 Uhr, 

sonnabends 7—12 Uhr. 

Zu anderer Zeit nur nach Vereinbarung. 

0 

2. Zur Vermeidung eines unnötigen Schriftwechsels und damit 
zur Beschleunigung des Geschäftsverkehrs, ist eine deutliche 
Schreibung des Namens und des Wohnortes, sowie die genaue 
Bezeichnung der Bahnstation, gegebenenfalls der Übergangs^ 
und Kleinbahnstation, unerläßlich. 

3. Bei fernmündlichem Anruf bitten wir zunächst die be* 
treffende Abteilung zu fordern, nämlich: 

bei Aufgabe von Bestellungen, 

bei Preisanfragen u. dergl.: ffehkaufi 

bei Abrufen, Erteilung von 

Versandvorschriften u. dergl.: olfUeAGung. tx pexUtCoK 
in Zahlungs*Angelegenheiten: ö4£*£eißa*tg. ß.uc(Ulaßjbüng. 


» Handelt es sich um eine bereits erteilte Bestellung, so ist die 
Angabe der aus unserem Schriftwechsel ersichtlichen Auf«» 
tragsoNummer sehr erwünscht. Es wird dadurch eine 
schnellere Erledigung erzielt. 

4. Fernmündliche Bestellungen, x\brufe, Versandvorschriften 
und dergl. bedürfen zur Vermeidung von Fehlern einer schrift* 
liehen Bestätigung. 
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Lieferbedingungen für Baumschulpflanzen 

Allgemeines 

1. Die Preise gelten ab Verkaufsstelle in Deutscher Mark ohne Skonto und Porto- 
abzüge. Aufträge sind innerhalb einer Woche nach Empfang zu bestätigen. 

2. Bei persönlichem Aussuchen von Pflanzen in der Baumschule haben die 
Listenpreise keine Gültigkeit. 

3. Aufträge, bei denen keine anderen Vereinbarungen ^getroffen sind, können 
gegen Nachnahme ausgeführt werden. 

Versand und Verpackung 

4. Der Versand geschieht auf Rechnung und Gefahr des Bestellers. 

5. Die Verpackung ist sachgemäß und sorgfältig äuszuführen. JStückgutsendun- 
gen sind stets fest zu verpacken, sofern nicht andere VoreinÄ,rungen getrof¬ 
fen werden. Wagenladungen sind stets mit geeignetem Packmaterial gut ab¬ 
zudecken. Die einzelnen Lieferposten sind beim Versand kostenfrei so zu 
bezeichnen oder zu trennen, daß Unklarheiten bei sachgemäßem Auspacken 
der Ballen- oder Waggonladungen nicht-eintreten können. 

6 . Die Verpackung ist dem Besteller zu den Selbstkosten für Material und Ar¬ 
beitslohn zu berechnen und braucht nicht zurückgenommen werden. 

Rollgeld und Verpackungskosten 

7. Das Rollgeld zur Bahn oder zum Schiff trägt der Besteller. Seine Höhe richtet 
sich nach den örtlichen Verhältnissen. Das Rollgeld und die Verpackungs¬ 
kosten können durch die Bahn nachgenommen werden. 

Gewährleistung 

S. Eine Gewähr für das Anwachsen wird grundsätzlich nicht übernommen. 
Verlangt der Käufer jedoch ausdrücklich die Übernahme einer Anwachsge¬ 
währ, so kann hierfür ein besonderer Betrag in Rechnung gestellt werden. 

9. Gewähr für die Sortenechtheit wird nur bis zum Rechnungsbetrag geleistet. 
Darüber hinausgehende Ansprüche bestehen nicht, sofern nicht im Einzelfall 
besondere schriftliche Vereinbarungen getroffen werden, oder dem Lieferanten 
nicht grobe Fahrlässigkeit nachgewiesen werden kann. 

10. Die Gewähr für Echtheit der Sorten und bei Obstbäumen der geforderten 
Unterlagen wird bis zum Ablauf des fünften Jahres vom Tage der Lieferung 
ab übernommen. Bei Beerenobst- und Rosenpflanzen und anderen Gehölzen 
läuft die Gewähr nur bis zum Ablauf des zweiten Jahres voin Tage der Lie¬ 
ferung ab. Für Sortenechtheit der Nachzucht wird keine Gewähr übernommen. 

Mängelrügen 

11. Mangel sind unverzüglich nach Empfang der Ware zu rügen. Die Mängel¬ 
anzeige muß spätestens binnen fünf Tagen nach Empfang der Ware abge¬ 
sandt sein. Die Mängel sind genau anzugeben. Mängel, die erst später erkenn¬ 
bar sind, müssen unverzüglich gerügt werden, sobald sie erkennbar geworden 
sind. Es ist nicht gestattet, von einer Warenart nur einen Teil der Lieferung 
zur Verfügung zu stellen. 

Ersatz 

12. Ersatz für fehlende Sorten in ähnlichen, gleichwertigen Sorten ist gestattet, 
falls dies im Auftrag nicht ausdrücklich ausgeschlossen wurde. 

13. Der Sortenersatz ist indessen nur erlaubt, wenn sich der Auftrag auf meh¬ 
rere Sorten erstreckt, die Stückzahl der Sorten über fünf nicht hinausgeht 
und der Betrag der Ersatzlieferung 50 DM nicht übersteigt. 

14. Bei allen Baumschulpflanzen können als Ersatz für Güteklasse A Pflanzen 
der Güteklasse B zu dem hierfür gültigen Preis geliefert werden, falls dies 
nicht ausdrücklich verbeten ist. Die Lieferung von Rosen der Güteklasse 0 
für A, erfordert jedoch die ausdrückliche Zustimmung des Bestellers. 

Muster und Maße 

15. Muster sollen nur die Durchschnittsbeschaffenheit zeigen; es brauchen nicht 
alle Pflanzen der Lieferung genau wie die Probe auszufallen. 

IG. Maße sind, sofern es sich nicht um Stammumfang handelt, nur annähernd 
angegeben, kleine Abweichungen nach unten oder nach oben sind zulässig. 

17. Für alle Lieferungen sind die vom Bund deutscher Baumschulen festgesetzten 
Güteklassen und Grundmaße bindend. 
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Erfüllungsort, Gerichtsstand 

18. Erfüllungsort-und ausschließlicher Gerichtsstand ist der Ort der Niederlassung 
des Lieferbetriebes, sofern in den Lieferbedingungen des einzelnen Liefer¬ 
betriebes keine besonderen Bestimmungen hierüber getroffen sind. 

Schieds gericht 

1*). Bel fachlichen Streitigkeiten (z. B. über Pflanzenqualität, Verpackung, ver¬ 
spätete Lieferung) zwischen Mitgliedern des BdB. entscheidet das Bundes¬ 
schiedsgericht endgültig. 

Streitigkeiten rechtlicher Art (z. B. Preis Vereinbarungen, Zahlungen usw.) 
entscheidet das ordentliche Gericht. 

*20. Weitere Lieferbedingungen, die diesen Bestimmungen nicht entgegenstehen, 
können im Itahmen der gesetzlichen Vorschriften vereinbart, müssen aber vor¬ 
stehenden Bestimmungen angehängt werden. 


Für Forstpi'lunzm — im Katalog mit „F“ gekennzeichnet — gelten die be- 
soudereit Kediiiguiigen der Kruppe der Forstsaiuen- und ForKtpflanzenbetriebe 
(E. V.), Halstenbek, die wir auf Wunsch gern bekannt geben. 


Ergänzende Lieferungsbedingungen, welche der Besteller bei Erteilung 
eines Auftrages ebenfalls als für sich rechtsverbindlich anerkennt. 

Allgemeines 

Xu Funkt 1: * ✓ 

Der Stückpreis gilt bei Abnahme bis 9 0 Stück einer Art und Form, der 
100-Stiickpreis bei Abnahme von 100 bis 999 Stück, der 1000-Stückpreis bei 
Abnahme ab 1000 Stück, jedoch nur. soweit für die einzelnen Pf'lianzein- 
arten in unserem Katalog ein 1000-Stückpreis genannt ist, und zwar inner¬ 
halb ein und derselben -Pflanzenart, Sorte und Wuchsforrn. 

Aufträge unserer Vertreter bedürfen gleichfalls der Bestätigung innerhalb 
von 5 Tagen. 

Xu Funkt 3: 9 

Wir sind berechtigt, die Lieferung zu verweigern, bis Zahlung oder Sicher¬ 
heit für dieselbe geleistet ist, wenn sich nach Erteilung bezw. Bestätigung 
des Auftrages herausstellt, daß aufgrund der ungünstigen Vermögens Verhält¬ 
nisse des Käufers der Anspruch auf Zahlung cles Kaufpreises gefährdet ist. 
Kommt der Käufer dem Verlangen nach Sicherstellung bezw. Vorauszahlung 
nicht nach, so können wir nach Ablauf einer von uns zu setzenden Hfrist 
von mindestens 8 Tagen vom Verkauf zu rück treten. Wir haben ferner das 
Recht, einen bereits abgeschlossenen Verkauf einseitig aufzulösen, wenn der 
Käufer seinen Verpflichtungen aus früheren Lieferungen im Zeitpunkt der 
Ausführung des neuen Auftrages noch nicht nachgekommen ist. Ist der Auf¬ 
trag bereits ausgeführt, steht es uns frei, eingeräumte Zahlungstermine ab¬ 
zukürzen und sönstige zugesagte Vergünstigungen zu widerrufen. In jedem 
Falle geht das Eigentumsrecht an der gelieferten Ware erst nach völliger 
Zahlung auf den Käufer über. Falls die WaVe bereits weiter veräußert wurde, 
ist der Erlös an uns abzutreten. 

Erfolgt die Zahlung mittels Akzeptes, gehen die Diskontspesen zu Käufers 
Lasten. Wünsche um Verlängerung sind spätestens 10 Tage vor Fälligkeit zu 
äußern. Ausländische Zahlungsmittel werden, sofern nicht in ausländischer 
Währung fakturier^, nach dem am Zahlungstage in Hamburg notierten Brief¬ 
kurs der betr. Währung in D-Mark eingerechnet. 

Versand und Verpackung 

Xu Funkt 5: & 

Sofern nicht ausdrücklich verbeten, wird die Versicherung zum Schutze des’ 
Käufers gegen die Gefahren des Transportes, als da sind Frost, Diebstahl 
Erhitzung, Verderb usw., bei einer leistungsfähigen Gesellschaft von uns 
gedeckt und die hierfür zu zählende Prämie dem Käufer in Rechnung gestellt 

Der Käufer ist verpflichtet, genaue Versandvorschriftön, insbesondere bc. 
züglich der Bestimmungsstation usw., zu erteilen. Geschieht dies nicht, sind 
wir berechtigt, den Versand nach eigenem besten Ermessen auf dem uns am 
günstigsten erscheinenden Wege vorzunehmep, ohne damit eine Verantwortung 
zu übernehmen. Bei Verkäufen auf Abruf haben wir das Rocht, Ilerbstliefe- 
rungen nach dem 15. November, Frühjahrslieferungen nach dem 15. April 
ohne weiteres abzusenden. 

Für alle im Auftrag des Bestellers durchgeführten Sammelladungen lehnen 
wir jede Verantwortung ab, und zwar sowohl für die eigene, als auch für die 
fremde Ware. 
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Mängelrügen 

Zu Punkt 11: • 

Beschwerden sind stets durch Einschreibebrief oder Brieftelegramm einzu- „ 
reichen; sie haben ohne Verzug spätestens innerhalb 5 lagen nach Empfang 
der Ware zu erfolgen. Die Mängel sind genau anzugeben. Mängel, dienerst 
später erkennbar sind müssen unverzüglich gerügt werden, sobald sie er¬ 
kennbar sind. Es ist nicht gestattet, einen bestimmten Rechnungsposten nur 
teilweise zur Verfügung zu stellen oder Minderung des Kaufpreises hierfür 
zu verlangen, da jeder einzelne Posten der Rechnung als ein Ganzes zu be¬ 
trachten ist. Der Käufer ist nicht berechtigt, den ganzen Rechnungsbetrag 
deshalb zurückzuhalten, weil Teilposten beanstandet wurden. Ein anerkannter 
Schadensersatz wird nur bis zur Höhe des Rechnungsbetrages geleistet 

Für Qualitätsdifferenzen ist, sofern eine gütliche Einigung nicht möglich 
ist, das Schiedsgericht des Bundes deutscher Baumschulen maßgebend. 


Ersatz 

Zu Punkt 13: v 

Ein Ersatz in der nächst höheren oder niedrigeren Stärke bezw. Höhe ist 
ebenfalls, erlaubt, vorausgesetzt, daß sie sich der Käufer nicht verbeten hat 
und — im Falle der Lieferung einer höheren Stärke oder Größe — der Mehr¬ 
preis nur unerheblich ist. 


Erfüllungsort, Gerichtsstand 

Zu Punkt IS: * 

Ausschließlicher Gerichtsstand *in Streitigkeiten gegen uns ist Elmshorn, 
in allen anderen Fällen nach unserer Wahl Elmshorn oder der Geschäftssitz 
des Bestellers. 


Sonstiges: v / 

1. Unsere Angebote verstehen sich stets freibleibend, unter Beachtung der 
bestehenden Preisvorschriften; sie sind als geschlossenes Ganzes zu be- 
trachten. Teilposten können zu den angebotenen Preisen nur mit unserer 
ausdrücklichen Zustimmung abgegeben werden. Dies gilt insbesondere von 
sogenannten ,,Franko-Angeboten“. Angeforderte Muster im Worte von über 
DM 3.— werden berechnet. 

2. Preisänderungen bleiben im Rahmen der gesetzlichen Vorschriften vorbe- 
behalten. 


Botr.: Behandlung der Scudungrii nach Eintreffen. 

Es ist unbedingt notwendig, dalt die Pflanzen nach Eintreffen sofort nus¬ 
gepackt und gepflanzt werden. Schlechtes Anwachsen ist erfahrungsgemäß 
durchweg darauf zuriiekzuführen, dal) die Wurzeln der Sonne oder trockenen 
Winden ausgesetzt waren. Sollten die Pflanzcu infolge plötzlich auftrctcndcii 
Frostes durchfroren eintreffen, so dürfen die Packstiickc nicht sofort aus¬ 
gepackt werden, sondern sind in einem frostfreien Baum mit niedriger 
Temperatur iiiitcrzuhriiigcn. Frostschäden sind bei einer derartigen Behand¬ 
lung so gut wie ausgeschlossen. Trotzdem muß die Bahn und — sofern 
die Versicherung von uns gedeckt wurde — die Versicherungsgesellschaft 
sofort verständigt werden, damit die Begreßansprüche voll gewahrt bleiben, 
■lies gilt auch für alle anderen Schäden (Erhitzung, Beraubung und dergl.), 
die die Sendung während des Trausportes erlitten hat. 
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